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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

1884 .Sonntag den 16 . NovemberM 270 .

230

Anzeigen :
Die einsaitige Garmondzeile ober

deren Raum
'-15 Pfg .

Reelamen die Petitzeile 80 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 8000 .
« rfAdnt täglich , außer Montags .L'

Abonnementspreis

hto Quartal 1 Mark 50 Pfg . eget .

Postaufschlag ober Bringerlohn .

Kinder - Trkot - Kleidchen .

Kinder - Tricot - Taiilen .

Oebrüder Rosenthal ,

39 Langgasse 39 .

41 Langgasse Maurice Ulmo Langgasse ^
16909

{
• eeeeee ® ® ® « eeeeeeee

Winter - Tricot - TaUlen |
5 mit angewebtem , warmem Futter ; Üntertaille 1

W unnöthig , höchst angenehmes Tragen . Vorräthig W
M in alten Weiten , ■

Männergesang - Verein
„ Sängerlust

“

.

XII . Stiftungsfest .

Heute Tonntag Abends 8 Uhr findet im „ Saalbau

Schirmer “ Abendunterhaltung mit darauffolgendem
Ball statt , wozu wir unsere geehrten unactiven Mitglieder
rmd geladenen Gaste nochmals darauf aufmerksam machen .
297 Der Vorstand .

Zu Weihnachten .

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht , daß ich mein

Laaer in ächten Gold - und Silberwaaren neu aus -

?
gestellt habe und empfehle dieselben neben meinen wohl¬
eilen Pariser Bijouteriewaaren zu den billigsten

Preisen . Hochachtungsvoll
Ernst Eyring , Goldarbeiter ,

17370
____________________

7 Kirchhofsgasse 7 .
_______

Winter - Ueberzieher ,

172,3

gut erhalten , billig zu verkaufen bei Trost , Schwalbacherstr . 51 .

Empfehle mich . »km geehrten Damen im Anfertigen von

Scheitel » , Chignons , Zöpfe » , Haar - Uhrketten , sowie
allen Haararberten und m Extra - Frisuren auf

' s Billigste .
12535 Fran J . Zamponi v7we . , Goldgasse 2 im Laden .

Ein getragener Wintermantel ist zu verkaufen Louisen -

straße 20 , 2 Stiegen hoch rechts . 17380

Ausserordentliche Gelegenheit .

Wintermäntel
,

Rötendes
,

Regenmäntel ,
Sommer - Confection

, Jaquettes
und Rrunnenrn ^ M .

. M » -

zu erstaunlich billigen Preisen herabgesetzt .

NB . Frühere und jetzige Preise anf den Etiketten vermerkt .



:e
vT

in

« SSV

ge . Besonders
Betten , Garvi -

N. Tannns - Clnb
,

Sect Wiesbadei

Der Vorstand . 237

A

Ferd . Müller .
378
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43 Schwalbacherstrasse 43
Montag und die folgenden Ta <
mache ich auf eine große Anzahl
Eure « Polstermöbel , einzelne Sessel , Kleider - , We

'
i
'

ß-

^ n ^ düZer - und Spiegelschränke , welche zu de «
orllrgsten Prersen ausgestellt sind , aufmerksam .
381 iFerd . Marx , Auktionator u . Taxator .

50 Paar Herrenhosen
in allen Längen und Weiten

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .
378 Ferd . Müller , Auctionator .

w Morgen Montag -
w _ ü

Vormittags 10 Uhr werde ich einen fast noch
neuen amerikanischen Ofen mit Rohr , einM
nußb . Bettstelle mit Rahme , einen nußb . Kleider - 111
schrank , ein Sopha , einen Brüsseler Teppich uni 11
1 Ofenschirm wegzugshalber Schwalbacher - 1
ftrasie 43 versteigern . . ■ «

38i Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator . V 11

Schwäbischer Verein .
Heute Sonntag Abends 8 Uhr : Gesellige

Zusammenkunft tm Vereinslocale Mühlgasse 7 . Montag
den 17 : Wochenversammlung (Kreuz - , Geigel - und
Sechsspänner ) Sämmtliche schw . Zeitungen lieaen M Um
zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand . 17362

Gesangverein „
Nene Concordia “

.
Heute Adend 8 Uhr : Gesellige Zusammenknnft

tm Veremslocale „ Zur Mainzer Bierhalle " W

______
-
    _ Der Vorstand .

Hotel Daseh
.

Von heute ab :

Aechtes Cnlmbacher Export - Bier
im Glas 17422

aus der Brauerei von Carl Petz in Culmbach .
Eine saft neue , sehr gute Mähmaschine (Singer ) , billig zu

verkaufen Adlerstraße 56 , 2 . Stock rechts , 27405
Zu kaufen gesucht ein Papageikäfig , alter , gut

erhalten , Lehrstraße la . 17407

liegen sehr schöne Muster von Idnoleum
Zur Ansicht und wird derselbe . per Meter verkauft .
378 Ferd . Müller , Auctionator .

Heute Sonntag : Nachmittags - Spazier -

gang nach dem Kellerskopf ,

. . .
Begrüßung des „ Rhein . Tourifteu - Vereins "

( llcalnz ) , welcher einen Ausflug nach Wiesbaden , Platte und
Kellerskopf unternimmt . Abmarsch 1 ^ Uhr vom Musikzelt
nn Curgarten . Mitglieder und Gäste , welche gesonnen sind ,die ganze Tour mit den Mainzer Herren zusammen auszu -
fuhren , wollen sich bei Ankunft des Zuges 1121 im Taunus -
bahnhofe emstnden . Der Vorstand . 237

als

Wo
Hof

B

für .

letzt

Hof
koste

. von

Teppichen , Teppichen ,
als : Brüssel , Velour und Tapestrie am Stück ,
sowie Sopha - und Bettvorlagen in allen

Größen , Borhänge , Läufer , Tischdecken
in schöne « Mustern , Fantasiestoff , Plüsch
und Rips am Stück und in Resten , Coens -

matte « , Pferde -
, Bügel - « » d Bettdecken

in meinem Laden

mF 7 Friedrichstrasse 7 . 21
meE wird , daß sich obige Sachen vorzüglich
Wechnachts - Geschenke eigne « nnd zu ,

'
ehr

billigen Preisen verkauft werden .

1RV Bekanntmachung .
-

HW
„ Dienstag den 18 . November , Bormittags
10 Uhr anfangend , werden im Auctionssaale

W 6 Friedrichstrasse 6

m . 100 Stück ächt wollene Teppiche ,
als :

Bett - Teppiche , Bügel - nnd Pferde -

Teppiche in allen Farbe « ,
öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .
378 F ' erd . Müller , Auktionator ,

W Bekanntmachung .

„ Nächsten Mittwoch den 19 . November , Vormittags
10 Uhr anfangend , werden im Auctionssaale

lleaiaateii - W er ein .

Veranstaltungen im Winter 1884 ' 85 .
1 ) Gesellige Unterhaltungen : Mittwoch den 26 No -

vember d . I -, Dlenstag den 30 . December d . I . , Mittwoch den
11 . Februar 1885 und Sonntag den 22 . Marz 1885

2 ) Borträge : Mittwoch den 17 . December d . I . , Mitt¬
woch den 14 . Januar 1885 und Mittwoch den 4 . März 1885 ,
jedesmal im „ Saalbau Schirmer "

.
Das Nähere wird vor der betreffenden Veranstaltung jedes¬

mal bekannt gemacht werden .
33 Der Vorstand : von Wnrmb , ,

„ Karlsruher Hof "

, 9iÄV '

Heute wieder eingetroffen eine frische Sendung Aschaffen¬
burger Export - Lagerbier aus der Brauerei „ Zur Rose

" .
Gleichzeitig empfehle süßen Traubenmost .

?    Karl Holstein .
Billig zu verkaufen : Ein großer Spiegel in Gold mit

Trumeau und Marmorplatte , ein Sopha und ein Herreu -

Schrerbtlsch Schwalbacherstraße 9 , 1 Stiege , 17439

. Ä 8i ° der , schöner Regulrr - Küllofen , noch wenig
gebraucht , steht zu verkaufen Kirchgasfe 20 , I . 17009
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Eine grosse JPartliie

leuMes - mdPortieren - Stoffe
in einzelnen - Stücken und Coupons ,

Weisse und Bern - Gardinen
in Resten von 2 — 4 Fenstern , Muster der letzten

Saison ,

I Teppiche ,

abgepasst , verschiedene Grössen ,

in einem besonderen Raume zum Aus¬

verkauf gestellt und empfehle dieselben

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

M . Wolf
,

Zur Krone
,

Hof - Lieferant . 170

Frau Rendant Meyer ,
Dam en - Kleidermache rin , 3 Schillerplatz 3

Anfertigung aller Arten Damen - und Kinder - Costüme
elegant und rasch . Zuschneide - Unterricht in und außer
dem Hause in ganzen Cursen und einzelnen Stunden nach
lijäfjrtger practisch geübter Methode . 10075

Damenkleider werden zugeschnitten und eingerichtet .

Wir beabsichtigen , in unserem Geschäft nur

Schirme « ud Pelzmaare »
als Spezialität weiterzuführen , und sind deßhalb ent¬

schlossen , unsere ganzen Vorräthe in Handschuhe « und

Hosenträgern schnellstens auszuverkaufen .
Wir offeriren in Folge dessen Glacö - Handschuhe

für Herren und Damen aus bestem Ziegenleder , die bis
jetzt Mk . 3,50 gekostet haben ,

. durchweg für Mk . 1,50 ,
Hosenträger von bestem Elastique , die Mk . 4,50 ge¬
kostet haben ,

durchweg für Mk . 2, — .

Geschwister Brichta .
17368 8 Webergasse 8 .

8uh ^ ummete , verschiedene , gebrauchte , Wagensatteltrage ,

rex Deckengurten , sowie eine Parthie Schulranzen und

I79c3en gebe , um damit zu räumen , billig ab .
Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

L / r JHT Adi an j « r <
"

sste Auswahl ? |
ild llllWrvI All I denkbar billigste Preise . I
« dgUnwlvll w < Thomas ,

I
' ° n 2 Mk . an bis 30 Mk . , ) 11 Webergasse 11 .

i Tische und Schlassopha .

Äu/ ^ ^ al . eingelegter , 1 ovaler nnßbaumener und

Archen tische , 1 Nachttischchen , 1 Schlassopha wegen
der Herrschaft verkäuflich bei Kutscher

Parkstraße 11 ,
_____________

17449

touerg . 10,1 St . , ein guterh . Ueberzieher zu verk . 17385

A Gelegenheits- Kauf . Z
In meinem reich assortirten

Mäntel - Lager
habe ich

100 Stück Winter - Mäntel , Regen - und

Kinder - Mäntel ,

w nur gute Sachen ,

zur Hälfte des früheren
Preises ausgesetzt . 17415

E . Weissgerber ,

5 grosse Burgstraese , Neubau 4 Jahreszeiten 5 ,

Braunschweiger Honigkuchen .

Pflastersteine , Hamburger Nüsse i « weiß und braun ,
sowie Königskuchen empfiehlt in nur feinster
Qualität die

WM - Bonbons - Fabrik " MV
Saalgasse 36 , 17431

vis - a - vis dem Musikzelte am Kochbrunuen .

Frische Egmonder Schellfische
empfiehlt Gust , v . Jan , Michelsberg 22 . 17453

Frische Egmonder Schellfische
empfiehlt C . Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße . 17451

Maiblumen
,

starke , blühbare Keime zum Treiben , empfiehlt 17366

______
Jul . Praetorius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

i/i Sperrsitz - Abonnement abzugeben . Näheres
Schwalbacherftraße 24

_____________ _______
17435

Winterüberzieher , vollständig lang , liefert nach Maß
zu 36 Mark Bonn , Herrnschneider , Steingasse 20 . 17382

Glac ^ - Handschnhe werden schwarz gefärbt , ohne innen noch
außen abzufärben . Ph . Birek , Langgasse 23 , Stb . , Part . 17388

Ein wenig gebr . , gutes , ein - oder zweischläfiges Bett , oder

auch getheilt , und ein 1 - thüriger Kleiderschrank billig zu
verkaufen Adlerstraße 13 ._______ »____________

17381

Sopha
’ s , neue , billig zu verkaufen .Nerostraße ^9 . 17182

Kartoffeln in verschiedenen Sorten für den Wmterbedarf
sehr billig , sowie prima gelbe per Kumpf 18 Pfg . Goldg . 15 . 17450

Feine Harzer zu verk . Oranienstraße 32 , 2 St . h . l . 17356

Kanarienvögel , fleißige Sänger , abzugeben Louisenstraße
No . 5 im Seitenbau . ________ ___

17420

Ein großer Mantelofen , eine Nähmaschine , ein Fecht -

zeug , ein großer Eichenholzschrank billig zu verkaufen .

Näheres Expedition . ____________
17323

Gebrauchte Säulenöfe « , Plattösen , Kastenösen und

ein Regulir - Füllofen mit Mantel rc . werden billigst ab »

gegeben Römerberg 4 bei X . Biho . 17321

Schwalbacherftraße 75 ist ein fast neuer Säusenofen zu
verkaufen .

,
17361

Ein großer Coaks - Regulirsüllofen ist zu verkaufen
Taunusstraße . 19 . 17255

Ein sch . , j . Hund u . 1 Pinscher zu verk . Schachtstraße 13 . 17399
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17350 .

H
*

E . L . Specht & O

Conrad Vnlpius ,
Oe ver Marktstraße und Neugasse , im Hotel „ Einhorn "

.

E . Claes
, Bahnhofstrasse 5

,
empfiehlt Strickwolle , die billigste bis rur feinsten J
prima Rockwolle zu billigsten Preisen

T 1
91®

Von Montag den 17 . bis zum SS . November :

Ausverkauf einer grossen Parthie zurückgesetzter
Stickereien und Körbe ™ s6

™ aa . Berg « w8hell . h billigen Preisen im seitherigen Teppiehlnden .
17363

Zauberflöte .

® nn « mit Klistauicn ,
'ya,e '

17401

Wegen baulicher Veränderung
WH ich särnmtliche Magazine räumen , verkaufe daher

®

X? JJS? Tücher , Kinder - Kleidchen , Kinder - Jäckchen , Kavuüen , Unterröcke
Handschuhe , Darnen - Westen , Jagd

UMn , ca . 500 Cartons , Strickwolle , ea . 1000 Psnw
Kraaen s

? clt >cnf Kachenez , Damen - Kraaen , Herren

za sehr bMgm PMn
' Tamen - Lchiirzen , Go & ttcn rc

w
- Zu bevorstehendem Weihnachtsfeste 2 £

mache auf mein wohlassortirtes Waaren - Lager in selbstverfertigten

Gold - und Silber - Schmuckgegenständen
“

f ” Werls ‘ ä “ '

Achtungsvoll
■

.
H . Meding , Juwelier .

Trauringe stets vorräthig . - Einzelne Löffel werden angefertigt . 17400

Kaiser - Panorama l
vM «m „ Rheinischen Hof "

, Rengasse 5 .
»Ml

Tag UL geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends .
Liese 29oche : Palästina , Egypten n . s . w .

Entree ä Person 20 Pfg . — Blilitär und Kinder 10 Pfg ^

. » ^ "^ Oaltener Winterrock ist zu verkaufen ; daselbst ein

mallrt »
8

- ‘̂ knntre on kine Ladnerin zu vermieM !
Näheres in der Expedition . 17398

w
- Atelier für Photographie

Museumstrassc 1
, A » Bark

, Museumstrasse 1
,empfiehlt sich dem geehrten Publikum für photographische Arbeiten aller Art

’ Sm8 ' Weihnachten werden rechtzeitig
’

erbeten .
Feinste Ausführung ! Hochachtungsvoll Mässige Preise !

—
Museumstrasse 1

, A . Bark
, Museumstrasse 1 . 1TU1
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Wilhelm Reitz
2 b Kirchgasse ,

zwischen Louisen - und Friedrichstrasse ,

Kirchgasse 2i
zwischen Louisen - und Friedrichstrasse .

empfiehlt sein neues Lager in :

- = Cachemire ,

schwarz und farbig , billig ’ und gute Qualitäten .

Lama ’
s

,

einfarbig , gestreift und carrirt , doppeltbreit .

Kleiderstoffe in Wolle
,

Halb - und Baumwolle

Fertige Schürzen in schwarz , weiss und farbig .

Schürzenzeuge ,
Blaudrucks ,

Futtersachen .

Umschlagetikcher in Lama und gehäkelt
in allen Farben .

Flanelle in weiss ,
roth , blau , grau etc . etc .

Wollene Bettdecken ,
roth . weiss , grau , Jaquarddecken .

Pique - und Waffel - Bettdecken .

Herren - und Hamen - Hemden
,

fertig , in gutem Madapolam und Leinen .

auch Anfertigung nach Maass .

Flanell - und Lama - Hemden ,
bunte Arbeiter - Hemden ,

Damen - und Herren - Kragen .

Manschetten und Krausen .

Taschentücher , Negligehauben , seidene Halstücher .

Beinen ,
Bielefelder , Herrnhuter ,

Hausmacher und Halbleinen .

Leinen und Halbleinen für Betttücher
,

160 C * " L breit .

Shirting , Madapolam ,
Bowlas , Cretonne etc .

Gardinen aller Art ,
Rouleauxstoffe .

Bettzeuge , Bettcattune , Barchent , Federleinen , Bettdrell .

Gewebte Unterhosen , Unterjacken und Hemden
in weiss und farbig etc . etc . 17220

.

“
       ~ bei Baarzahlung 5 % Sconto .
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                             Anfang« ' / », Ende io Uhr .

-̂
knftog ' 18 . November : Czaar und Zimmei ^ namr .

Anfang Nachmittags 4 Uhr .

t

jerr Rudolph ,
rrl . Alt .
>err Reubke .

Zobel .
Ruffeni .
Schneider .

Sonntag , 16 . Novbr . 217 . Vorstellung . 25 . Vorst , im Abonnement .

Koöert der Teufet .
* * * ' 5 L8N — K . « - L

Moritz . Als Gericht
D -e Jury besteht aus den
^ re ^ er ' Thiemann ,

Curharrs zu Wiesbaden .
---- ’

unter Leitung des Capellmeistns Herrn L^ û s
'

Zweiter \, Königlicher .
' '

Dritter Herold . i
Vrerter 1

I Bilder von imposanter

toa * sä

Ä » ' KÄS feÄWR

MiWI - tz - sMAMS
N - ZSM ' M - WS - S
Strömung bewegttr Nacht Die BDlt . leichter
nicht mehr gehört . — Der Beifall

"
den . ^ aoen wir leider 1

enthusiastischer . Die , .8eeno ä̂ mour " von B ^ lioz
"

bötte fS ' to
» V "

Programm zur Entlastung gestrichen werden können
“ u ? bem

gut besucht . ( Schluß m nächster N ^ mer )
" ' ” $ ® oncett war .

--- -- —

. .. . Personen :
Der Koma von Sicilien . . . .

Kä " “ “ " ■ : : :

RÄSf " b“ * " " *
'
■

'
■

Alberti ........

Erster >            Herr Kauffmann .~ ‘ • Herr Warbeck .
• Herr Roscher .
• Herr Dornewaß .

Ein HaWhofmeister des Königs
"
von Sicilien

" S ™

                                                         Frauengeisterist von Frl . Balbo arrangstt
b ber -

§ Kus dem Kunstteöen unserer Stadt .

, Wiesbaden , 15 . November

6 ° imit ? O ^ e
' rV u i S»W ^ » ^ r : II . Symphonie¬

verdient in Hinsicht am Proarainm
^

nö/R ^ 8 - " uccrt im Curhause
nannt zu werden . Doch wollen wir et? Mnzvolles ge -
wiederholten Malen den MiKItand

das erstere betreffend , zu oft
sehr löblich und auch khr reelT bie betonen

'
Es ist ja

lichst zu belasten daacaen ist
' $u bansten des Käufers mög -

wirklich ein Genüge geschehen itt
”

^ wagen , ob dem Letzteren

W -c schon angedeutet , eröffnete sich erlahmen muß .
und zwar der No . 3 , der soaenannt ?«

® oncert mit einer Symphonie
die vielen Curhaus -SymAon ^ EoieÄ ^ ^ Ä ' b.on Schumann . Brachten
Symphonien , würden Ton

r
’etont erscheint . Gleichwohl , das am ^ „ £ B für Schumann etwas

orchestralen Pracht , seiner lieblichen Melod,i i >. kopu ^. entzückte in seiner
rheinischen Lebens bei seiner äußerst pietätvollenPulsschlageAuditorium . Den Cicerone hat das Programm

"
?- » » ^ - ng das ganze

geben , so daß wir kaum etwas zuzufüaen bTenemigermaßm abge -
Symphonie als No . 3 ist , ftrena ।oSnS “

t Bezeichnung der
Schumann ' s letzte derartige Arbeit i?t 2 -mh in

^ ^ stych , da diese
^ ' . niel früher , wie auch buaTe ^ ' ^ geltendeSelbst m den Tempi , die fast alle mäkia nnd ^ if ^ ngt , concipirt wurde ,
die reflectirende Vertiefung schon hewor und

'
i^ ^ a beschauliche Ernst ,die Erwiderung ausnehmende Keaensak

*
n Jr ” 4n, (' ante fehlt sogar der

La - molbSatze comZtkt bem Smam fe fiftb h,v
" ben - feierlichen

* e Erläuterung wieder abgeschnissen , indem e? sLe, man mK den I

, . Programm .

2 ) „ Hamlet "
, Concert -Ouberture  Znydn .

t :
4) Suite Algerienne Berlioz ...... Samt - Saöns .

Lokales und Provinzielles .

1 Nrren : Batz , Lind , Mohr , Meder N

aBWxFiK |
wegen durchschnitten werden , vieMal lnnerbÄb Frommade -
Spazleraanger bei Hellem Tage von eimmfierMeinet
einem Revolver bedroht zur «

" M ^ en und , mit
' Eger Werthgegenstäude ? theils bmftuS unb

b -
ass

Spaziergang in dem erwähnten Dambachtbal -
^

er Ä etnem

ä SääWMw
bekannten jungen Ätanne der bfnt rihmS ^

wurde , er von einem un -

sm » « ffe
Pause wie zu seiner Entschuldigun ^ hinzu etner kurzen
habe kem Geld bei sich " und iuckte ^ i§ Bl? - Buchette wiederholt , „ er
heimlichen Menschen sich zu entfernen

^
De? E !m >

ber Nähe des un -
Rock und wiederholte in herrischem Tone thn am
derung und Br . bemerkte , indem er m I ™ ? ’ ^ Mischer seine For -

EAsELBKMAkPs
machte Jener sich daran die Taschen fetoes Uhr bei sich,
dem der Unbekannte sich übemeugt hatte daü ä ? ' s ^ rchsuchen . Nach -

ms UmL-
o ^ LHMMMSW

F # ' ÄW $ S » S -

■ M . K SÄte

Wiesbadener Taablatt . —-- ---- — --
“

______
No . 87Q
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einzuschlagen , hatte jedoch auf dessen Vorstellungen hin eingewilligt , daß
den Weg nach der Beau - Stte Wetter verfolge . ( Die Uhr nebst Kette

hatte einen Werth von 34 Mark .) Ungeachtet der größten Anstrengungen
der Sicherheitsbehörden schien auch jetzt wieder jede Spur des Räubers
verschwunden . Doch war er wenigstens in diesem letzten Falle kurz nach
Begehung der That ohne Zweifel gesehen worden und hatte sich nur
durch rasche Flucht der Ergreifung entzogen . An demselben Abend
nämlich gegen 8 Uhr bemerken die bei dem städttschen Wasserwerk
beschäftigten Arbeiter , Aufseher Heinrich Herborn und dessen Sohn , der
Maurer August Herborn , von chren Arbettsstätten im Walddistritt „ Münz -
berg

"
auf dem erwähnten Fahrwegs der von der Leichtweishöhle nach

dem neuen Friedhöfe herauffuhrt , heimkehrend , einen Menfchen , der sehr -

rasch auf dem Promenadeweg von der Beau - Site her dem Fahrweg zulief .
Die Ettfertigkeit seiner Flucht war ihnen auffallend erschienen und so traten
beide Herborn hinter einen Baum und ließen den Fremden , der sie offen¬
bar nicht bemerkte , an sich vorüberlaufen . Dieser passirte athemlos laufend
den Fahrweg und floh waldeinwärts , den Waldpromenadeweg nach der
Fifchzuchtanstalt verfolgend . Dieser Weg trifft etwa eine Viertelstunde
weiter auf die Platterstraße , die man indeß auch auf verschiedenen Schneißen ,
die den Wald durchziehen , rasch erreichen kann . Mittlerweile setzten die
beiden Herborn ihren Weg nach der Platterstraße auf dem mehrfach er¬
wähnten Fahrwege fort . Sobald sie die Höhe erreicht hatten , von der
aus man ein Stück der Platterstraße auf - und abwärts übersehen kann ,
da gewahrten sie den vorher beobachteten Unbekannten , der mit raschen
Schritten die Straße herabkam. Unmittelbar vor den beiden Arbeitern
betrat er eine an der Platterstraße in der Nähe des Kirchhofs belegene
Wirthschaft , die im Volksmunde ,̂Die letzte Thräne

"
heißt . Beide Herborn ,

deren Interesse für den verdächtigen Fremden bis auf das Höchste gestiegen
war , nahmen im Garten an demselben Tische Platz , an den der Fremde
ich gesetzt hatte . Letzterer , von dem raschen Gauge ziemlich erhitzt , bestellte
ich ein Glas Bier und leerte dasselbe fast mtt einem Zuge . Währenddem
ixirten die beiden Arbeiter ihn scharf ; er merkte es und gerieth darüber

augenscheinlich in Verlegenheit ; er bezahlte sofort und verließ rasch das
Lokal . Der jüngere Herborn , der in feinem anfänglichen Verdacht , daß
er hier wohl den eifrig gesuchten Räuber vor sich habe , durch das recht
auffallende Benehmen des Fremden nur noch bestärkt worden war , erhob
sich fast gleichzeitig und trat an die nach der Straße führende Garten -
thüre ; er sah gerade noch , wie der Fremde dem nahe gelegenen Walde in
der Richtung nach der Beau - Site zuellte . Sein Verdacht ward jetzt zur
Ueberzeugung : er stürzte dem „Räuber " nach , sein Vater folgte ihm auf
dem Fuße — doch der Räuber war verschwunden . Die rasch zunehmende
Dunkelheit hob die Verfolgung auf . Mittlerweile hatte die Sicherheits¬
behörde mit unermüdetem , rastlosem Eifer den geheimen Gängen des
Wildes weiter uachgespütt . Es wurden Nachfraguugen bei sämmtlicheu
Trödlern in Mainz gehalten . Da erfuhr mau denn von dem dortigen
Trödler Albert Beck , daß am 19 . Juli ein junger Manu , der sich „ August
Schellenberg

"
genannt und Condttor ans Linz zu sein vorgegeben hatte ,

bei ihm am 17 . Juli eine Uhr nebst Kette und Medaillon für 31 Mark
verkauft hatte . Uhr nebst Kette und Medaillon wurden als Eiaenthum des
Musiklehrers Kap aus Amsterdam agnoseirt . Die Personalbeschreibung ,
die der Trödler von dem „ August Schellenberg

"
machte , ftimmte mit dem

Signalement des Räubers überein . Es war jetzt außer allem Zweifel ,
man hatte die Fährte aufgespürt , es galt jetzt nur noch , den Verdächtigen in ' s
Garn zu locken . Die Geheimpolizisten recherchirten weiter , daß am 27 . Juli
Vormittags zwischen 11 und 12 Uhr bei dem Trödler Magenwirth zu
Mainz ein junger Mann — die Personalbeschreibung paßte Wort für
Wort auf das ausgegebene Signalement des Räubers — eine goldene Uhr
mit Nickelkette zum Verkaufe angeboten hatte . Nach der Beschreibung , die
der Trödler von diesen Gegenständen machte , hatte der unbekannte Räuber
ohne Zweifel die Uhr des Herrn Holzhammer feilgeboten . Der Unbe¬
kannte hatte zwar nicht seinen Namen , wohl aber als seinen Heimaths -
ort „ Linz

"
angegeben . Da er mit dem Trödler Magenwirth über

den Preis sich jnicht einigen konnte , so fand er sich , entsprechend der
Aufforderung des Magenwirth , Nachmittags gegen 2 ' / - Uhr wieder¬
ein . Der Trödler war gerade nicht au Hause , und der Unbekannte
erwartete etwa eine halbe Stunde tnt Laden seine Rückkunft . Während
dieser Zeit unterhielt er sich mit M .' s Hausburfchen , dem Johann
Kraft , und zeigte diesem einen noch neuen Revolver . Kraft nahm die
Mordwaffe etwas leichtsinnig in die Hand , worauf jener ihm bemertte :
„ Er solle aufpassen , der Revolver sei geladen "

. Kraftzuckte zusammen , der Un¬
bekannte versicherte darauf zu seiner Beruhigung : „ Er brauche sich gerade nicht
zu sürchten , er habe ja die Sicherung zugeschoben , so daß em Schuß nicht
losgchen könne " . Mittlerweile war der Fremde , da M . immer noch nicht
erschien , toeggegangen und auch nicht wiedergekommen . Dem Kraft fiel
das ganze Benehmen des Menschen auf , besonders auch , daß er sagte , er
sei in der Nähe von Innsbruck daheim , während sein Dialekt doch au das
Sächsische ober Schlesische entlang . Der Räuber hatte bei M . die Uhr
nicht anbringen können , es konnte als sicher angenommen werben , baß er ' s
jetzt mit einem anbereit Trödler versuchen würde . Sofort wurden alle
Anordnungen getroffen , die ein abermaliges Entschlüpfen des höchst ver -
dächtigen Menschen vereiteln sollten . Wie ein Gespenst folgte die geheime
Polizeimacht den Tritten des Verfolgten . Der 28 . Juli verstrich ohne
Resultat , ebenso der Vormittag des 29 . Juli . Da , Nachmittags um
4 Uhr , trat der eifrig gesuchte Unbekannte in den Laden des Trödlers
Bauer zu Mainz und bot eine goldene Uhr zum Umtausch gegen
eme silberne nebst Daraufzahlung einer kleinen Summe Geldes an .
Bauer betrachtete die goldene Uhr von allen Setten — richtig sie ist ' s !
Es war die geraubte Uhr des Holzhammer , deren Beschreibung samnttlichen
Trödlern und Pfandleihern : c. x . bereits zugestellt worden war . Unter
einem Vorwande verließ er den Laden und veranlaßte den Schutzmann
Peter Becker , der zufällig des Weges - kam , die Verhaftung des ver¬
dächtigen Burschen vorzunehmen . Die Würfel waren gefallen ! Der

aemäß am Vormittag des 10 . Juli einen Waldspaziergang . Er erreichte
etwa gegen 11 Uhr die sogenannte „ Kanzelbuche

"
, wo er sich auf einer

« ank niederließ , und in einem Buche lesend , einige Zett verweilte . Kaum

(
tatte er von hier aus den durch den Wald nach der „ Meliboeus - Eiche "

Mrenden Spazierweg eingeschlagen , als er bemertte , daß ein einzelner
Mann , den er vorher nicht gesehen, chm folge . Ohne auf denselben Wetter
m achten, setzte Major v . Kirfchy , da der Pfad ziemlich rasch anstteg , seinen
Weg etwas langsamer fort . Auf der Höhe desselben wurde er von dem
Fremden überholt . Dieser ging einige Schritte voraus , drehte sich bann

I rasch und entschlossen unt , hielt dem Herrn Major v . Kirschy mit bei
s Rechten einen Revolver entgegen unb forderte in kurzem befehlendem Tone :
z „Ihr Geld !"

, Doch Herr Major v . Kirschy war Keiner von Denen , die
i sich so rasch einschüchtern laffen und er richtete an den Unbekannten mit
< möglichster Kaltblütigkeit die Frage , wie er wohl dazu komme , auf eine
; so unmanierliche und unmotibirte Weise Geld zu verlangen ? „ Aus Roth "

,
war die barsche Antwort , die eine toeitere Conversation zu vermeiden suchte .

( Da der Fremde keine Anstalten machte , von seinem Vorhaben abzustehen ,
so lieferte ihm Herr v . K . zunächst sein Pottemonnaie ab , worin sich etwa
16 Mk . in Gold und Silber befanden . Um seine goldene Uhr zu retten ,
deren Herausgabe der Fremde befahl , wendete Herr v . K . ein , diese sei ihm
als ein Andenken von besonderem Werthe . Doch es half chm Nichts , der
Räuber bestand auf seiner Forderung und ohne Widerrede übergab Herr
v. K. , ihm schweren Herzens auch die Uhr . Gerührt von diesem Opfer ,
und im Vollgefühl der eigenen Macht versicherte großmüthig der edle
Räuber , „sobald er in eine bessere Lage komme , werde er chm die
Uhr wieder zustellen " . Der Räuber entfernte sich alsdann eilig in der
Richtung nach der Melchoeus - Eiche , Herr v . K . folgte ihm . Als der
Räuber dies bemerke , machte er Kehrt unb rief Herrn v . K ., inbetn er den
Revolver gegen ihn erhob , drohend zu : „Folgen Sie mir nicht !" Diese
Drohung ward so energisch gesprochen , daß Herr v . K . es vorzog , einen
Seitenweg eitizuschlagen , wöbet er den Menschen ans dem Gesichte verlor .
Wenngleich der Beraubte im Stande war , eine ziemlich genaue Beschrei¬
bung des Räubers zu machen , so blieben doch alle Bemühungen der Polizei -

Sbrbe erfolglos . Es waren seitdem kaum 8 Tage verflossen , als die
tarne Zeitung eines abermaligen Raubanfalls gemeldet wurde . Am

Vormittag des 17 . Juli machte der Musiklehrer Herr Johannes Kap aus
Amsterdam , der hier auf der Durchreise sich aufhielt , zwischen 10 und 11 Uhr
einen Spaziergang über den Neroberg nach der schon genannten „ Kanzel¬
buche" unb von da weiter auf dem nach bet Platte führenden Promenaden¬
wege. Hier , in der Näl )e ber sogen . „Trauerbuche "

, begegnete chm ein
junger , anftanbig gekleideter Mann . Nahe an ihn herangekommen , zog
dieser plötzlich einen Revolver aus der Tasche , trat auf Kap zu und fragte
mtarwm , befehlendem Tone : „ Haben Sie Geld ? " Vor lauter Schrecken
entfielen diesem Hut und Schirm und Reisetasche und — Sprache . Da
der einer Marmorstatue nicht unähnliche Musiklehrer weder anttoortete noch
pch widersetzte , griff der Unbekannte sofort nach der Uhrkette und ber daran
befestigten Uhr (beide von Gold ) und entriß sie chm mit einem Ruck .
Unausgesetzt den Revolver auf die Brust seines Opfers gerichtet , komman -
ditte der Räuber : „ Ihre Börse !" Mechanisch griff der Musiklehrer in die
Tuche , zog em Portemonnaie mit etwa 15 Mk . Inhalt hervor und legte
eütn bte § anb des Banditen . Dieser befahl hierauf : „ Zurück !" Sprachlos
und leichenblaß bewegte der Mustklehrer sich rückwärts , ohne sich umzufehen .
■Cer Unbekannte hob die am Boden liegende Ledertasche auf und entfernte
W raja )en Schrittes nach der entgegengesetzten Seite . In der Leder -
tache befanden sich nur Gegenstände von unbedeutendem Wetthe : eine
^ lschecre , eine Flasche Haaröl , eine Heine Kleiderbürste unb eine Anzahl
Votel -Rechnungen . Letztere fand man in den nächsten Tagen zerrissen fast
an der nämlichen Stelle liegen , wo der Raubanfall erfolgt war . Bon
W Räuber fehlte jede Spur . Trotzdem täglich eine Anzahl Schutzmann -
Msten in bürgerlicher Kleidung und verkleidete Polizei -Beamte einzeln
nSn Morgens früh bis Abends spät den Wald durchstreiften, wurde am
A - Juli ein vierter Raubanfall verübt ; die Unruhe und Beforgniß des
-Publikums hatten ihren Höhepunkt erreicht . Der Ärchttect Herr Carl Holz -
Wwier , auf dem Bau -Bureau des Herrn Schellenberg dahier beschäftigt ,
Mte am Abend des 26 . Juli — es mochte etwa 8 Uhr sein — von einem
« wätergange nach der Leichtweishöhle zurück und ging nach der Stadt zu .
Tfuchünnend unb langsam hatte ich unvermerkt bett schmalen Fußsteig

ber auf der rechten Thalseite längs des Waldes nach der Beau - Site
wytt , als Plötzlich eine rauhe befehlende Stimme vor mir her rief : „ Geld ,
Mar s gibt Malheur !" Ich blickte anf unb sah einen jungen , unbekannten
•wann auf mich zukommen , der in ber Rechten einen Revolverlaus mir
MWchiM Die Erscheinung war eine so plötzliche, daß ich unwill -
susiich anhielt . Nach einigen Augenblicken dumpfen Schweigens , während"Mer der Fremde , wie es toten , die Wirkung seiner Worte auf mich
iinKtie2 kwute , machte er , als ich seiner Forderung nicht alsbald nachkamno auch keine Anstalten machte , mich zur Wehre zu setzen , eine drohende
» „tagung mit dem Revolver , um die Wirkung seiner Worte und meine
S vermehren . Sein Äuge mochte wohl erkannt haben , daß der"

mduche Schrecken meine Kräfte gelähmt hatte und er commanbirte jetzt :
arte !"

griff aber auch in bem nämlichen Augenblicke schon nach
wMer Uhrkette und versuchte sie mir mit ber Uhr zu entreißen . Um eine
[. ftaabtgung ber Kette zu vermeiden , löste ich sie von der Weste

und übergab Uhr und Kette dem Räuber . Dieser verlangte
E , uuch meine Börse ; ich erklärte , ich hätte kein Geld bei mir .
z. te . griff er mir in die Tasche bet Beinkleider und entfernte
ton ; .* 9e • ia,n meine Hand , die ich fest auf die linke Hosentasche ,

to mein Portemonnaie trug , gepreßt hielt . Der Räuber arbeitete
mil “

x rer fsuken Hand , während seine Rechte fortwährend den Revolver
-InVu eignete sich mein Pottemonnaie mit circa 25 Mark

uu , ebenso eine Cigarrenspiye , die ich in der inneren Brnsttasche
A " ^ es trug unb entfernte sich bann eilig in ber Richtung nach

Letchtweishöhle "
. Anfangs hatte er H . uöthigen wollen , diesen Weg
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Hangender Dompfaff " von H . L e hn e r t iuStcrtw
(Kreidezeichnung ) von 31. Scatcherd in Wiesbadm

' " 6errn =il30ltrl "

Trödler traten gleichzeitig in den Laden ein . Unbefangenund gutwillig folgte er dem Schutzmann auf die Straße — ein Seiten -
W1 ? unb weg war er . Dank der Schnelligkeit des Verfolgers ward er

nach kurzem Laufe wieder erngeholt . Der Bursche wehrte sich mit einem
Wn und riß dem Schutzmann sämmt -

We Kleider vom Leibe . Erst nach einer förmlichen Rauferei ward er
überwältigt und nach der Polizeiwache gebracht . Jetzt wurden zunächst

Ater uc^ und es kamen zum Vorschein : ein geladener Re -
^ ^ trEen , em großes , nagelneues Tranchirmesser und die gol -

df" ^ Ult Herrn Holzhammer nebst Nickelkette . Der Verhaftete ent -
® al8 &a-w uks der schon vielfach vorbestrafte Bäcker Johannes

® 11r 1 in Bayern . Da er sah , daß es mit seiner
uun aus fei , ward er plötzlich gar klein und lamm -

sromm , ohne Zögern gestand er ern , daß er sämmtliche Naubanfälle vom
? ' / >is zum 26 . ^zuli allein und ohne Complicen oder Mitwisser verübt
K - S1J “ !? . Vernehmung vor dem Großh . Amtsgericht in
Mainz erklärte Dorschmger , das Tranchirmesser sich deßhalb angeschafft zu
baden, . " m es bei weiteren Raubanfällen zu benutzen , wenn er vielleicht
genothigt gewesen Ware , aus Noth den Revolver zu verkaufen . Der Re -
volver , den er der seinen Raubanfällen benutzt habe , sei zwar geladen , aber

^ Äertt8en Zustande gewesen ; er habe sein äpfer lediglich ein -
schuchtern wollen und sei nur im Falle einer Verfolgung und einer
ihm drohenden Ergreifung Willens gewesen , von der Waffe Gebrauch
zu machen . Geldnoth

"
fagte er , habe ihn zu seinen Thaten an -

getneben ; alle seine Bemühungen , Arbeit zu erlangen , seien ver¬
geblich gewesen . Da eines Tages habe er eines noch von früher
her m semem Besitze befiMichcn Revolvers sich erinnert - zum Ersten male
sti da der Gedanke ein „ Räuber zu werden "

, in ! chm aufgetaucht . „ Ich
.erzählt er selbst , daß die Waldhromenaden m der Nähe der Stadt

Wiesbaden ich kannte dies von früher her — vielfach von einzelnen
^ pMergangern durchstreift werden . Ich hoffte , daß hier , wo so viele
wohlhabende Curgaste und Dounsten zusammenströmen , am Ersten der
Zufall mir einen Fremden , der mit Geld wohlversehen sei, werde in die
Hande spielen . Dieser Gedanke , auf solche Weise aus meiner Geldnothlaqemich herauszubesrelen , faßte immer festere Wurzeln in mir , und schließlich
* * 7 mw als der einzige Weg meiner Rettung . Ich jchaffte mir ausdem . Verkaufe mehrerer Gegenstände das nöthige Reisegeld zusammen und

oerließ meine Frau , dm mit meinen zweien Kindern in Düben in Sachsen
’

c. Zwischen dem 19 . und 21 . Juli ging bei dem Pottzei -
b -

.SrÄ ' ine anonyme Postkarte ,ein , worin I
derselbe spottender Weise aufgefordert wurde , „seine Wald -Posten einzu -
ziehen , da er auf einige Tage verreisen werde "

. Dieses Schreiben rührte
M .. Doischinger her, ; der noble Räuber besuchte damals das Deutsche
Schutzmfch in Leipzig und verkaufte dort au die Trödlerin Weber die
Nhr des Hwrn v Kirschy für 18 Mark 70 Pf . - Dorschmger ist ber

° ^lltpTSJi ?^ o - A
® är !^ in8er unb bcr Barbara , geb . Schwarz ,

c? m 6 . Juli 18o9 geboren . Seine Eltern sind Beibe tobt .
bietet Nichts bes Interessanten , es müßte benn

sein , daß biefes zeigt , tote ern von Jugenb auf verberbter Mensch ohneinneren sittlichen Halt aus , bem abschüssigen Pfab bes Verbrechens sinnloswntettaumelt . Eben erst in sein 13 . Lebensjahr eingetreten , mußte er sichbereits vor bem Bezirksgericht m Fütth wegen schweren Diebstahls verant -
wmten . Er würbe bamals trotz inner Jugenb schon mit 1 Jahre unb 3 Mo¬naten Gefangniß bettgt . 3 Jahre barauf , am 27 . November 1875 , würbe er

bi" ! S ! ° dtg,encht m Wutzbnrg abermals wegen Diebstahls mit einem
' Sets,Gesetz war gesühnt , aber doch vermochteauch diese Strafe mcht den Burschen zur Einkehr in sich selbst zu Bringen .

° Rückfall hatte seine Verschuldung erschwert ,
a - orschmger warb z» 1 ^ ahr unb 3 Monaten Gefängniß vernrtheilt . Auch
ikhipn n9rm pAu ^ l 'ia7QT berlteß die Strafanstalt — um abermals zustehlen . Am 28 . Marz 1878 —

, damals noch nicht ganz 19 Jahre alt —
> m damaligen hiesigen Kreisgericht mft2 Jahren Zuchthaus ,

rWiUr8eiÎ e
»
n Ehrenrechte unb Zulässigkeit bcr Polizei -

o ,
W ' S ' u ' lnes gleichzeitigen Diebstahls in Mainz erhielt er

(
' dortigen Bezirksgericht eine Zusatzstrafe von

un
'
r

'
m

“? l,te ™ en . Krelsgerlchtsgefäugmß nntergebracht
KAS r emen nächtlichen Ausbruch . Wegen
>
"mnUtlre9T>At ^ achBefchabigung erhielt er eine abermalige Zusatzstrafevon 4 Monaten unb 28 Tagen Zuchthaus . Wegen biefer 811(6 tbau <o=
!S Ar er mich nicht zum Militärbicnst herangezogeii . Machseiner Entlastung ans ber Strafanstalt ging er in bie Frembe InDuden bn Leipzig fanb er Arbeit als Bäcker . Dort lernte er seine Frau

H ^ uni 1882
°
eme &A - Handelsmannes Koch , kennen , mit bet er am11 . Ium .1882

, em Ehebuuomß entging . Nach seiner Verbeiratbuna siitaen

kKek̂ ätt
"L ' ?s,Hnusirhanbek mit Obst unb Sämereien an . ^ as

Sis « fpr
°Ae ‘ daß er halb sein bisheriges Hunbefnhrwerkavschaffte und Pferbe emstellen konnte . Bei bem Ankauf berPferbe würbe

litt ^ aranteHrfn - mnAr ,
8tr

«r^ Schulbeu unb bie Wirthschaftlut Darunter seyr . Es warb ihm Alles aehfnnhpf „ „ x tT\ x„r,x :„ A / 1
, in derHoffmiW , von seinen Beiden Geschwisternober seinem Onkel inJ

®
ütt

®
beine Gelbunterstützung zu bekommen , Mcheinem

^
AimaWort Hier waZ

er m seinen Hoffnungen mdetz getäuscht unb er suchte sttzt in Leipzig Wttt
zu eriangen, boch vergebens . Er kchrte auf Wunsch se ner FranmZ DÜbm
zuruck , aber dort , litt es ihn nicht ; se n Schamge sihl trieb lhu wie er saÄwieder nach Leipzig , wo alle seine Bemühungm , Arbeit zu erlangen veraeW
gewesen letmt Er habe es nochmals bei seinem Onkel in Fitrt

'
h ver uchtdoch ohne Erfolg , sei er wieder nach Düben zurückgekehrt . Anfanas Junikam eOann hierher unb fand Stellung bei dem hiesigen LohnkutscherAugust Wink . In dessen Auftrag ^hatte er den hiesigen Arzt Herm l ' r .

Dnick und Verlag der L . Schcllenberg '
schm Hof -Buchdruckerei in Wiesba

'
heü

W . Cuntz zu dessen Pattenten zu fahren und dafür erhielt er anfanas ^
sterer Station noch 30 Mk . monatlich ; später auf Wunsch obne ^ ip

"
»

'

wstrgung monatlich 60 Mk . Er stand damals int Verdacht , daß erÄ
Schwiegervater m,Düben ,300 Mk . gestohlen habe . Auf Drönam D
Frau verlietz er heimlich seme Stelle Lei Wink Und kehrte nach Düben A
Abermals anfangs Juli erschien er wieder in Wiesbaden und bewarb kbei den .hiesigen Gesindevermittlern Lindner und Ritter , um eine Stu ,Er loairte 2 Tage im Karlsruher Hof und begab sich da 1
Geldmittel aufgezehrt waren , mit einem geladenen Revolver den
Leipzig für 6 wit . 50 Pf . gekauft hatte , am 5 . Juli in den Äald wo !dea ersten Raubanfall verübte . Dorschmger ist em Mann mittlerer GröL Li5

"
mit kleinen stechenden Augen , sauber anaezoaen unb opfnmntt ■ Y ?«

'

Mund umspielt beständig ein sarkastisches Lächeln Äußer eintspärlichen Schnurrbar chen ist er bartlos . Heute legte DöMnaer von
umfassendes Gestandniß ab . Um 3 Uhr begannen die ffibS k rnn dr
^ nStactämpal ^ ertu Moritz und desVÄtheidigers HeMns '

°

rotte Dr . Bruck . Die Herren Geschworenen bejahten
®

unter AbwÄ ..mildernder Umstande sämmtliche Schuldfragen . Das Uriheil des Gm »Hofes lautete auf 15 Jahre Zuchthaus , 10 Jahre Vcrlusi hpr hiirnsrfu
Ehrenrechte Zulässigkeit der Polizei - Aufsicht , Einziehung bde/ R ?S -!11

t 8 ber Asservate an die Eigenthümer . Nach dem Stti >aesetzbuch konnte auf eme höhere Strafe nicht erkannt werden wcklw mden einzelnen Strasthaten bemessen , 34 Äahre betragen haben wÄ
Schluß der heutigen Sitzung um 5 -Z Uhr . - Die Sitzung am näS
Montag wird erst um 9 -/ - Uhr Beginnen . - ( Zur Vechanbluna sind Ä
überwiesen : 1) auf ben 20 . Novenwer , Vormittags 9 Uhr bst WiklaaesMgegen ben FaBrikarbetter heinr . Jos Menke ÄS " ?
Stttlichkeits -VerBrechen ; Vettheibigem Herr Rechtsamvalt

^
l ) ^ Romeit2 ) auf ben 21 . November , Vormittags 9 Uhr die Anklaae

'
aeaen® raBtarbetter .§ etnr .t « Riegel von NieberreiftnBerg wrnen ÄttuSst

Tobtschlags ; Vertheibiger : Herr Rechtsanwalt i >r . Albertil »
( Gold e n e Ho ch zei t ) Herr General -Lieutenant Alb reckt h«.Barbeleben unb Gemahlin feierten gestern Bier im © reife mar ™ *Kinber unb Enkel ihre goldene Hochzeit Sos «SwSt SX Ä01 ?,

'1
geistiger unb körperlicher Frische

^ «belBaar erfreut sich volle

(Ausflug .) Der „ Rheinische Touristen - Verein " ru Moi »uiiteriilmmt heute einen Ausstug nach Wiesbaben , Platst unb
^

KellerskoDie hiesige Sectton bes „ Taunus - Club " wirb bie Theilnchmer auf daKellerskopf Begrüßen unb hat beßhalB für heute einen Nackmtttan «L -i»
gang bchin projeettrt . Der ABmarsch soll S -StSÄ
Surgarten aus . erfolgen . Müglieber und Gäste , welche gesonnen A
gch ^ Tmir mit den Mainzer Herren zusammen auszufühten sinden New

30 Pfennig ckie einspaltige Petitzeile .

Für s Land . ( M .-No . sm »

Es kann nicht bringend genug Allen , welche auf dem Lande wohnen
empfohlen werden , stets eine Schachtel Apotheker R . Brandt 's @ c6ipci$er=

tm baden , nm bei plötzlich eintretenben Stönmg -»
(Blähungen , Blutanbrang , Leber - unb Gallenleiben re ) biefes sichere und
schmerzlose Hans - unb Heilmittel anznwenben . ErhAtlich in den ApothekÄ

>. — Für die Heransgabe verantwortlich : Louis Ächellenbergtn WiesbMü
( Die heutige Nummer enthStt 36 Seite « , )
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Conrad Becker ,

Langgasse 53 , am Kranzplatz .
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Vorstehende im „ Wiesbadener Anzeigeblatt " abgedruckte Be¬

kanntmachung wird Namens der „ Allgemeinen Unterstützungs -

Ue für - Gesellen , Gewerbegehülfen und Fabrikarbeiter zu

Wiesbaden"
(vom 1 . December c . ab „ Gemeinsamen Ortskranken -

zur weiteren öffentlichen Kenntniß gebracht .
Wiesbaden , den 13 . November 1884 .

Der Vorsitzende des Kassen - Vorstandes .
1? 143 Carl Fatiser .
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Xacli Amerika
l befördert Auswanderer und Reisende über

die Seehasen Hamburg , Bremen , Ant -

we ^ en , Liverpool , Havre re . zu den billigsten Preisen
W . Bickel ,

1237 Agent in Wiesbaden , 20 Langgasse 20 .

Bekanntmachung ,

Die Krankenversicherung der

Arbeiter betreffend .

Allgemeiner Krankenverem
zu Wiesbaden .

( Eingeschriebene Hilfs - Casse . ) 99

Gegründet 1862 . — Mitgliederzahl ca . 700 .

Der Verein , welcher über den gesetzlich vorgeschriebenen
Reservefond verfügt , hat zwei Abtheilungen und zwar Kranken -

Caffe und Sterbe - Caffe . ,
In der Kranken - Casse beträgt das Eintrittsgeld 50 Pf . ,

der monatliche Beitrag 80 Pf . ( wöchentlich also ca . 18 ' /s Pf .) ,

die tägliche Kranken - Ünterstützung 1 Mk . 60 Pf . (wird 30 Wochen
lang gewährt ) und die Beihülfe an die Hinterbliebenen ver¬

storbener Mitglieder 60 Mk . Der Anspruch auf Kranken -

Unterstützung beginnt sofort nach der Aufnahme .

Die Sterbe - Caffe sichert den Hinterbliebenen verstorbener

Mitglieder eine einmalige Rente von 170 Mk . und zahlt 60 Mk .

Beerdigungskosten beim Ableben von Ehesrauen der Mitglieder .

Das Eintrittsgeld bemißt sich nach dem Alter .

In beide Lassen können gesunde männliche Personen vom

16 . bis 50 . Lebensjahre als Mitglied eintreten .

Wer Mitglied des „ Allgemeinen Kranken - Vereins E . H .
" ist ,

kann nicht gezwungen werden , einer Orts - Casse anzugehören .

Die Herren Arbeitgeber , deren Arbeitnehmer genanntem
Verein angehören , find zu Beitragsleistungen , tote bet

Orts - Caffen , nicht verpflichtet .

Aufnahmen finden tederzett statt . Desfallsige Anmel¬

dungen werden bei dem Director , Herrn G . Schäfer , Gold »

gaffe 1 im Eckladen , angenommen . Der Vorstand .

Stickereien
jeder Art in großer Auswahl , Holzschnitzereien
und Korbwaaren , sowie alle Materialien

für Handarbeiten empfiehlt

Die Krmkcnkaffc für ginnen nnb Jnngsrnncn

zn Wiesbaden ,
E . H . ,

welche nunmehr über 750 Mitglieder zählt , gewährt ihren

Mitgliedern im Erkrankungsfalle 1 ) freie ärztliche Behandlung ,

Arznei rc . , 2 ) im Falle der mit der Erkrankung verbundenen

Arbeitsunfähigkeit eine tägliche Geldunterstützung von 70 Pf . ,

3 ) nach vollendeter einjähriger Mitgliedschaft eine Wöchnermnen -

Unterstützung von 9 Mark , 4 ) eine Beihülfe an die Hinterlassenen
verstorbener Mitglieder von 60 Mark . — Das Etntrttts -

qeld richtet sich nach Altersstufen . Der Monats¬

beitrag beträgt 70 Pf . — Die Mitglieder der Kasse

können zu einer sog . Zwangskasse nicht herangezogen
werden . — Die Ausnahme neuer Mitglieder findet jederzeit

i statt und Anmeldungen nehmen entgegen die Vorstandsmitglieder :

Frauen I . Knefeli , Mauergasse 12,1 . Vorsteherin , H . Till ,

Webergasse 42 , 2 . Vorsteherin , U . Donecker , Schwalbacher -

straße 63 , B . Bormann , Römerberg 34 , J . Gilles Wwe . ,

Schwalbacherstraße 73 , Ch . Fansei , Louisenstraße 36 ,

H . Rettert , Hochstätte 2 , H . Urban , Röderstraße 1 ,
1 C . Weil , Platterstraße 9 .___________________ __________ ^ 5

Eine Garnitur Möbel , reichgeschnitzt ,
und mit rothem

Seidendamast überzogen in schwarz , sowie ein Fantastestuhl
mit Seide sehr billig zil verk . Oranienstraße 13 , Part . r . 15137

Unter Hinweis ans die Bestimmungen im § . 49 des Reichs -

^ setzes vom 15 . Juni 1883 und im § . 11 des am 1 . December

4 in Wirksamkeit tretenden Kassenstatuts der „ Gemeinsamen

« Ortskrankenkasse zu Wiesbaden "
, wonach die Arbeitgeber jede

« „ on ihnen beschäftigte versicherungspflichtige Person spätestens
ö nm dritten Tage nach dem Beginn der Beschäftigung bezw .

& des Arbeitsverhältnisses bei einer hiersür besonders zu bestim -

ui „tenben Stelle anzumelden und spätestens am dritten Tage
"

naÄ Beendigung des Arbeitsverhältnisfes daselbst wieder abzu¬

melden haben , bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntmß ,

daß der Gemeinderath beschlossen hat , eine Meldestelle zur

C -ntaegennahme der Au - und Abmeldungen ver -

fichemngspflichtiger Arbeiter im Rathhaufe , Markt

straße 5 , Zimmer No . 19 , zu errichten .

Sie meldepflichtigen Arbeitgeber können vom 24 . d . M . ab Melde -

! formulare bei der Meldestelle unentgeltlich in Empfang nehmen .

Die erste Anmeldung hat während der drei Tage :

Donnerstag den 27 . , Freitag den 28 . nnd Samstag

bett 29 . November e . zu erfolgen und sind alsdann

sümmtliche an den genannten Tagen in Wiesbaden

beschäftigten ( in Arbeit stehenden ) versichernngs -

pflichtigen Personen , ohne Rücksicht daranf , ob die¬

selben einer Krankenkasse bereits angehören , von

ihren Arbeitgebern anzumelden .

Ich mache ganz besonders darauf aufmerksam , daß
1) für die Versicherungs - und die Meldepflicht lediglich der

Beschäftignngsort der Bersicherungspstichtigen
maßgebend ist , daher auch diejenigen in Wiesbaden be¬

schäftigten Arbeiter , welche ihre Wohnung , nicht hier , !

sondern an einem anderen Orte haben , in Wiesbaden zur

Krankenversicherung anzumelden sind ;
2) die Versäumniß der den Arbeitgebern ausschließlich ob¬

liegenden Meldepflicht gesetzlich mit Geldsttase bis zu

20 Mark bedroht ist und daß Derjenige , welcher seiner

Anmeldepflicht nicht genügt , außerdem verpflichtet ist ,
alle Aufwendungen zu erstatten , welche die Ortskranken¬

kasse zur Unterstützung einer vor der Anmeldung er¬

krankten Person auf Grund des Kassenstatuts gemacht hat .

Die am 27 . , 28 . und 29 . d . M . zu erstattenden erstmaligen An¬

meldungen bilden die Grundlage zur Prüfung der Legitimation
bet für die General - Versammlung der Ortskrankenkasse (§ § . 49

und 50 des Kassenstatuts ) wahlberechtigten Kassenmitglieder und

deren Arbeitgeber , sowie für die Aufstellung der Mitgliederliste .

Diejenigen versicherungspsiichtigen Arbeiter , welche
von der Zugehörigkeit zur Ortskrankenkasse befreit
sein wollen (§ § . 2 und 4 des Kassenstatuts ) , haben ihre des -

sallsigen Anträge alsbald nach der geschehenen Anmeldung ,
unter Vorlage derjenigen Nachweise , auf welche der Befreiungs -

Antrag sich gründet , an der Meldestelle persönlich vorzubringen .
So lange der Dispens nicht beantragt und dem¬

nächst schriftlich ertheilt ist , haben die Arbeitgeber
die Beiträge für die betreffenden Personen an die

Ortskrankenkasse z « zahlen .
Wegen der in den § § . 49 und 50 des Kassenstatuts der

»Gemeinsamen Ortskrankenkasse zu Wiesbaden " vorgeschriebenen
Wahlen , welche voraussichtlich am 1 . December l . I . stattfinden
werden , bleiben die weiteren Bekanntmachungen Vorbehalten .

Wiesbaden , 10 . November 1884 . Der Erste Bürgermeister .
v . IbelL
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ö ,

das beste leichtlöslichste Fabrikat , ist preisgekrönt mit
Wien goldenen Medaillen . ’/zK ? genügt für iOÜ Tassen ,

vorrathig , n allen feinen Geschäften der Branche .
Fabrikanten l & C . BIooker , Ämsverdarn .

In allen >

Sorten >O The e

Oer . Keiper
Webergasse 34 .

strafte 15 , Znm Hohenzollmi , KW
Loeal abzugeben . Billard . 1713

Original Old Scotch Whisky
Fi *. Frick

15949 Ecke der Rhein - und Oranienstraße .

H . & He ^ diellesiberg : ,
_ ___ _

8 Webergafse 6 .
-

WM

| Grosses Thee - Lager .
।

{ Souchong per Pfd Mk . 3 , Mk . 4 , Mk . 5 , Mk 6
Congo per Pfd . Mk . 2 , Mk . 2 .40 , Mk . 3 .50 Mk 4

'

~ JPecco per Pfd . Mk , 5 , Mk . 6 , Mk . 8 . 40 .
' I

X Theespitzen Mk . 1 .50 , Mk . 2 , Mk . 3 , Mk 3 50 I

Mainzer Fischhalle
,

_
Laden 16 Neugasse 16 .

Täglich auf dem Markt .

Geräucherten Rhein -Lachs im Ausschnitt per Pfund
2 M . 50 Pfg . , echte Kieler Sprotten per Pfd . 1 M . 20 Pf .,
Kieler Roheft - Bücklinge per Stück 8 Pf . , geräucherte
Aale per Pfd . 1 Mk . 6Ö Pf . , geräucherte Flundern per
Stück 40 Pf . , geräucherte Makrellen per Stück 25 Pf .,
Riesen - Bücklinge per Stück 25 Pf . , fein marinirte
Häringe per Stück 10 Pf . , Roll - Häringe ( Rollmops )
per Stück 8 Pf . , per Faß 2 M ., russ . Sardinen per Stück
(große ) 3 Pf . , Faß 2 Mk . , Holländer Voll - Häringe
per Stück 7 Pf . , Superior per Stück 10 Pf . , Sardellen
oer Pfd . 1 M . 70 Pf . , Sardinen in Oel per Dose 90 Pf -,
einsten Elb - Caviar per Pfd . 2 M . , prima Ural - Caviar

per Pfd . 2 M . 50 Pf . , russ . Astrachan - Caviar per Pfd .
4 Mk . , Goldfische billigst , Rhein - Aale (blau ) in Gelee

per Portion 40 Pf . A . Prein . 16677

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

„ „ „
Efiuard Krall , Theehandlung ,238 Marktstrab - 6 ( „ 8am Chmism »

) ,

b
in alle ,

___ __________
' Sorten 1

ber Handlung chknes . und ostind . Waaren
von I . T . RomiesM in Frankfurt a . N

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . R .
bei

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik . i50

NM
"

Entree für Herren 3V Pfg ,
- HM

„ Drei - Königs - Keller .
"

Heute und jeden Sonntag Tanzvergnügen , wozu
ergebenst einladet Ph . Schiebener .

Mk
"

Tanzgeld 30 Pfg .
"

WM 10775

Felsenkeller
, Taumsstraße .

Hcutc Sonntag : Frei - Coneert .
1 ^ 175

______ ____________________
H . Schreiner .

„ Znm goldenen Löwen "
,

_
13 Marktstrafte 13 . 15113

ÄF
"

Heute Sonntag :

Grosses JEilitär - Coneert .

Restaurant Schntzenhaus
unter den Eichen .

Empfehle hiermit einem geehrten Publikum meineRestauration
( auch den Winter über geöffnet ) und verabreiche bei guten
Speisen und Regieweinen ein vorzügliches Glas Wiener
Export - , sowie Frankfurter Export - Bier in Flaschen .

Zum gefälligen Besuche einladend

Achtungsvoll
16492

____
Ohr . Edward Serges .

Sonnenberg '
.

Heute Sonntag findet Tanzmusik im „ Nassauer Hof “

_______ Jacob Stengel . 9919

Hotel Nassau
, Biebrich a . Rh .

Dem verehrten Publikum zur Nachricht , daß wir für den
Winter unsere Restauration im Hause eröffnet haben und
bitten um geneigten Zuspruch .

__________________________
15855

MT Billige und vorzügliche -
WM

Dm so rasch beliebt gewordenen Rothwein empfehle fort¬
während per Flasche incl . Glas . . . . M 1 —

Niersteiner Weißwein per Fl . incl . Gl
'
. „ —

'
80

Deidesheimer .. per Liter excl . Gl . „ — ,60
Bei größerer Abnahme entsprechend billiger .

Ersterer hatsich bei Kranken und Reconvalescenten bestens
bewahrt . — Für absolute Reinheit der Weine leiste Garantie .

,
Mart . Lemp ,

. . _ Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße ,

Die Bier - Exporthandlung
von

Wllh . Michel , Wellritzstraße 17 ,
Mainzer , Sranlsnrter , Erlanger , , „ d

Münchener Biere m ganzen und halben Flaschen . 13400

Maronen per Pfund 25 Pf .
Kastanien „ „ 12

empfiehlt Gustav v . Jan , Michelsberg 22 . 16832

Kalbfleisch per Pfund 50 Pfennig .
17010 Anton Seewald , Moritzstrafte 20 .
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aller Art w . Lill . gestocht . , repar . u . pol . bei

WfUlllv PhdKarb , Stuhlmacher , Saalg . 30 . 11946

9

98

Torten , Thee - und Kaffeebackwerk empfiehlt

täglich frisch die Conditorei von
Emil Kreitlow , 22 Kirchgafie 22 ,

16747 vis - ä - vis dem alten Nonnenhof .

per Stück 6 Pf . , per 100 Stück 5 Mk . 50 Pf . , in bester

Qualität , empfiehlt „ x T
Mart . Lemp ,

16120 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

empfiehlt in vorzüglicher Qualität

347 ( F . ä 196,3 .) C . Acker , Hoflieferant .

Für Kaufleute u . Groß - Cousumeuteu .

Holländische Tafel - Butter
in Fässern von 50 Pfd . stets nach dem Gröninger
Marktpreise , jetzt 1 Mk . 5 Pfg . franco hier unter

Garantie . Näh . Exped . 13753

Loeal - Berandernng
Mein Spezerei - Geschäft befindet sich jetzt

Mauergaste No . 10 , Parterre links

16582  Margaretha Wolff .

md
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C . W . Bullrich ’ s

Vniversal - Itelnlgungssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Aufstossen ,

Krampf , Verdauungsschwäche und andere Magen¬
beschwerden , ist in Original - Paqueten von sii , sis , x/i Pfo .

echt und unverfälscht zu haben bei Ed . Weygandt
in Wiesbaden , L . Braun in Biebrich , J . Scherer in

Oestrich , G . Altenkirch in Lorch . 133

Au SrtlirtvSrtl » frisches , natürliches , un -

M © CUClKl verfälschtes Mineral -

• | wasser wird franco geliefert Adlerstraße 13 , Part ,
jk 15846 S . Neumann .

Bierbrauerei und Eiswerk

l ^ oiiis tiratweil , Wiesbaden ,

offerirt Eis in Blöcken von 50 Pfd .

9791 ZE
- zu billigem Preise .

Prämiirt auf der Bäckerei - Ausstellung in Berlin 1884 mit

dem ersten Preis . Ein chemisch hergestelltes diätisches Mittel

aus Mais von außerordentlicher Reinheit und Feinheit .

Hergestellt von Brown & Polson , Hoflieferanten in

Paisley (Schottland ) . In Packeten ä 60 Pf . (engl . Pfund )
M haben bei , ,
14307 C . Acker , Hoflieferant , große Burgstraße 16 .

1 Wir empfehlen unser Lager in

« litt r Wiegemessern , Wurst¬

füllmaschinen , Waagen , Wiegeblöcken und bergt ,

vierschneidige Wiegemesser von 40 Mk . an ,

sünfschneidige „ „ 70 „ „

sechsschneidige „ 90 „ „

Wurstsüllmaschinen in 25 verschiedenen Sorten von 28 Mr .

an . — Sehr elegante Tafelwaagen , ganz in Marmor —

Wiegeblöcke von 18 Mk . an , Fabrikat Kittel , das beste

und seit 30 Jahren in Frankfurt eingeführt . — Stets große

Auswahl . — Garantie für sämmtliche Werkzeuge — Coulante

Zahlungs - Bedingungen . (M .- No . 3161 .) 5

Cramer & Fraenkel ,
» " Sag “ " ’

Eine Dampfmaschine billig zu verkaufen . Näheres bei

Fr . Wagner , Mechaniker . _
16374

Eiserne Körbe für Coacsfeuerung zu verleihen Emser -

straße 69 , Parterre .
lb41u

0

tz-

15 .

ein .

Gebrannten Kaffee
reinschmeckendeund kräftige Qualitäten , per Pfd . 1, — bis 1,80 Mk . I

Albin Mummer , Neugasse 15 .

_________
Eigene Brennerei . 13423 |

Raih
'

s ' " *'
Milchcnr - Anstalt

,

15 Moritzstraße 15 ,

unter Controle der amtlichen Lebensmittel - Unter¬

suchungs - Anstalt und des Kreis - imd Departements -

Thierarztes Dr . Coster . — Trockenfütterung zur Er¬

zielung einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — 7 Vs Uhr und Abends von

5- 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro V? Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen

Flaschen in ' s Hans geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und

4 Ater a 35 Psi , 5 Liter und mehr ä 30 Pf . pro Liter . 10208

frisch , empfiehlt in besten Qualitäten
10= Eduard Simon ,

Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Große Harzer Ammel - Mse
versendet gegen Nachnahme 100 Stück Mk . 3,60 franco die

Harz - Käse - Fabrik von .
16929 Wilh . Hahne m Stiege a/H .

ffielgoländer Kroiieii - Himiiiiei ’
,

Sardine » a l ’ hnile

empfiehlt . 1 . W . Weber , Moritzstraße 18 . 16834

No . 270

Gebrannten Kaffee

Expedition : Langgaffe No . 27 .

a
p
o

Lpeeialität :

Gebrannte Kaffee
’
s

in vorzüglichen Qualitäten , täglich
frisch , Mk . 1 .— , 1 . 10,1 .20 , 1 .30,1 .40 ,

1 .50 , 1 .60 , 1 . 70 , 1 .80 , 1 .90 , 2 .—

per Pfund .
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(gegenüber der Schützenhofstrasse ) .

- E sar Mark ‘ st - as - 84x
‘

. Hamburger
Mit dem Heutigen eröffne .

I

11 Langgasse 11
(gegenüber der Schützenhofstrasse )

ein

Damen - L Kindermäntel - Geschäf
■ = ■ als Spezialität , s .

AuswaMin
Sri >SSeie Geschäftsräume erm68Iiche ” “ mir , die überraschend ^

Winter -

, Regen - und Kinder - Mänteln |
( ausschliesslich Neuheiten ) 1

vorlegen zu können .

1 . .- n

^ UI "
Hilda Maass (ohne Preisaufschlag ) sind die besten Arbeit «halte erworben , sowie reiche Sortimente in Stoffen und i , 1 r

Fabrikate engagirt .

611 Und " esatzartikeln der solideste

bestens

^

Xntad
"

m/
“ “

.
frtlhere “ Lttie : » so reichem Maasse geschenkte Vertrau «bestens dankend , bitte , solches m mein neues Etablissement übertragen zu „ oll »

■ Hambergen
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zu enorm billigen Preisen .

61
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I Gegründet 1882 . gW

Litzen für Kleidergarnituren in allen Farben

und Breiten , Knöpfe in grösster Auswahl empfiehlt
12048 G . Wallenfels , Langgasse 33 .

Bei Porzellanmaler F . Nolte , Karlstratze 44 , eine

Mege hoch , wird AllesZgekittet , Porzellan feuerfest . 15948

Theodor Werner
,

30 Webergasse 30 - Ecke der Langgasse

Wilhelm Wolf Nachfolger
( P . F . Müller )

Cravatten - Fabrik
von

Geschw . Maurer
,

3 Spiegelgaffe 3 ,

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Handarbeiten
aller Art , als : Sophakissen , Tnrueraürtel , Hosen¬
träger , Pantoffeln auf Stramin und Tuch , Haus¬
mützen , Tabaksbeutel , Decken mit Zeichnung und

Kreuzstichstickerei , ausgezeichnete Leinenarbeiten , Haus¬
segen , von den einfachsten bis zu den feinsten , Silber -

stramin - Artikel und bergt in großer Auswahl , sowie
sämmtliches Material in bester Qualität zu billigen
Preisen . 15171

£ g . Kreymeyer - Bielefeld - Leinen - & Gebilde - Fabrik
, gegründet 1855 .

Specialitat in Damen - und Herrenwäsche unter Garantie . Uehern ahme ganzer Ausstattungen zu

| Fabrikpreisen ! Vertreter : 0 . A . Otto , Comptoir und Musterlager Wiesbaden , launusstrasse 17 , I . Etage . IbdU /

WEISSGERBER
gr . Burgstrasse 5 . ^ /

*• 14815

Spezialität , ff

appppppppÄ

Die

Hemden nach Maass
liefert unter Garantie und zu reellen Preisen

Die neuesten

l ^ wintermäntel

werden auf das Sorgfälügste gekraust , gewaschen und in

jeder Farbe gefärbt innerhalb einiger Stunden zu billigsten
Prüfen . Ml . Schulze , Saatgasse 8 , 1 . Etage ,
11931

___________________
zunächst der Webergasse .

____________

Ein gutes Pianino steht für 260 Mark zu verkaufen

Saalgasse 8 im 1 . Stock . . 16921

----------        15759

Extra - Anfertigung in allen beliebigen Eamons und Dessins .

empfiehlt ihr ausgedehntes Lager in

Herren - Cravatten
vorzüglichster Confection zu mässigen Preisen .

WMD
i

""s% ,
MAM .
W

, /
k

/ Bis r \
/ « jl
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101Mehrjährige Garantie .

Mch . Beinerne15524

IB . Markloftj14133

Lotterie zu Wiesbaden
zur Unterstützung und zuin Besten

16430

16658

II . Schweitzer ,
13 Ellenbogengase 1

sind stets billig zum Verkauf ausgestellt : Ein - und zweithü
nußbaum - polirte und lackirte Kleiderschränke , Küch ,
Bücher - und Spiegelschränke , Secretäre , Berticol
Brandkiste , Tische aller Art , eomplette Betten von
einfachsten bis zu den elegantesten , Waschkommoden
Nachttische mit und ohne Marmorplatte , Kommst
Console , zwei nußbaumene Trumeau - Spiegel , ovale

viereckige Spiegel , Fenster - Gallerien , Stühle mit Rc
Holz - und Strohsitzen u . s . w .

Geschäfts - Empfehlung .

W . Bayer , Schreiner , Kirchgasse
empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Art
besonders im Repariren und Poliren aller Arten Mi
bei billiger und schneller Bedienung . 1

Bad . - Bad .
'

Loose äMk . 6,30 . \

Hauptziehung 16 . bis
19 . December .

Louis Schild , Drogueri
3 Langgasse 3 . ____ W

nebst Leih - Institut .

Alleinige Niederlage Blüthner ' scher Flügel
und Pianino ' s für Wiesbaden und Umgegend , fowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Bermiethen .

Rheinstrasse 41 BÄaKF Rheinstrasse

So . 31 ,
W OiHe No . 31 ,

Pianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Bechstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

IMF
*

Reparaturen werden bestens ausgeführt .
"
Wl

der Kumt .

Ziehung bereits am 22 . Dec .
\ d . J . unwiderruflich .

-t ' Original - Loose
ä 1 Mk .

X . /Z , ( II tas « II) 11k . )

-

W Manergasie 15
Betten aller Art , sowie einzelne Theile , Polstermöbel
Plüsch , Rips und Fantasiestoffinußbaumene Kleider - , Büch
und Spiegelschränke , Waschkommoden und Na <
schränke,droße und kleine Kommoden , Console , B
ticows , Schreibtische , 2 schöne Schreib - Burea
Spiegel aller Art , alle Sorten Gallerten , Knöpfe , Ha
tuchhalter , sowie vollständige Salon - , Schlafzimmi
Eßzimmer - und Schreibzimmer - Einrichtungen .

Herren - u . Knaben - Anzüge werden angefertigt , sowie alle
Reparaturen billig und bestens besorgt Grabenstraße 20 . 16082

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an
ru baben Steinaasie iiL 9079

Gegen Zugluft !
Empfehle die haltbarsten Verdichtungsstränge für Thürer

Fenster , welche das Oeffnen und Schließen derselben nicht st
Dieselben werden incl . Befestigung mit 25 Pfg . per Mir . berei
17180 C . Hiegemann , Häsnergasse

Gegen Feldmäuse äusserst
o samen ,

liebten
____

SW
*

Phosphorteig . 1

A . Schellenberff ,

AW
"

Kirchgasse 33 .
"

WU 103

Ulmer Domloose ä 31/ * M .

Geldgewinne a 7o,000 , 30,000 ,
^

X
**

10,000 Mk .

Haupt - Collecte de Fallois , X
20 Langg . 20 (Schirmfabrik ) . 17047

'
x ,

Spar -

Kochherd «
I '

da ] | bester Constructioh
| p | in allen Größe « ,

i ;
।Ict Glanzblech - Fiillöfen ,

I !M8WWW !j sZMW amerikanische Oefen ,
altdeutsche Regulir - Oefei

W * Regulir - Füllschacht - Oefei

empfiehlt zu billigst gestellten Preisen

Justin Zintgraff , Bahnhofstraße

Lackirte Eimer mit Aufsatz . . . . Mk . 1 .75
do . blau , weiß , ohne Aufsatz „ 1 .50

Zink - Eimer mit Eisenrand , blank , . . „ 1 .50

Petroleumkannen , lackirt ,
12 3 Liter haltend ,

80 Pfg . , 1 Mk . , 1 . 25 Mk .

Cocosmatten von 50 Pfg . anfangend ,
sowie alle Küchengeräthe empfiehlt billigst

Piano - Magazin
(Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der rühmlichst anerkannten

Flügel und Pianinos aus der Hof - Pianoforte - Fabrik von
Robert Seitz in Leipzig . Ausserdem Auswahl aus
anderen renommirten Fabriken .

Adolph Abler , Taunusstrasse 26 .

105 Stimmungen und Reparaturen .

II . Matthes jr . , Klaviermacher ,

Webergasse 4 , PlailO - Magazin , Webergasse,4 .

Niederlage der weltberühmten Pianino ’s .von R . Lipp
& Sohn , Zeitter & Winkelmann (System Steinway ) ,
sowie aus anderen soliden Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstätte . Stimmungen . 104

Reichafsortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
106 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .
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Arbe
Mö

die Stadt¬
waage und bei

Bäarzahlung
50 Pf . per 20

Ctr . Rabatt .

la stückreiche Ofenkohlen . .

la Stückkohlen .....

la fette Nußkohlen (gr . Sorte )
la Anthraeit -Nußkohlen
la Scheitholz in bei . Größen

von

The Schweissg ' utll , norm . C . Mcolay ,

Comptoir : 23 Kirchgasse 23 .

Lager an der Hess . Ludwigsbahn , empfiehlt sich zum

Bezug von sämmtlichen Kohlensorten in prima Waare

unter billigster Berechnung .  4631

I Die Welheimer Ringofen - Ziegelei -
*

X Actien - fiesellschaft , ♦

Die höchsten Preise für Kleider , Möbels Betten ,

Weißzeug re . re . zahlt Ohr . Ney , Kirchgasse 34 , in .

Bestellungen brieflich erbeten . 15227

emvsehle in größter Auswahl bei prompter , billigster
Bedienung . „

F . C . Roth ,

rechts vor dem neuen Friedhof .

lefeii

efen

hüren

Asti
berei
lasse

8

(6 . Forts .) Erzählung von Bernhard Frey .

„ Den Hartenstein , ja wohl ! Es sind die Abkömmlinge eines

uralten Adelsgeschlechts , die dort Hausen , aber im Verlauf der

Zeit völlig verarmt und verkommen , so daß ihnen kein Stein

mehr von der Burg gehört . Der letzte Abkömmling der geraden

Grab - Monumente
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der

einfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

Gr
-------

md Gitter

Mein

Eisenwaarm - Geschäst
befindet sich von heute an

W Rheinstraße 35 ,

Hinterhaus rechts .

Das Lager ist in allen möglichen Haus - ,

Küchen - , Öeconomie - , Handwerks - und

Bau - Geräthschaften gut sortirt und werden

die Verkaufspreise billigst gestellt .

Wiesbaden , den 1 . Oetober 1884 .

Abr . Stein .

empfiehlt stets trockenes , buchenes und kiefernes Scheit - und

Anzündeholz , ganz und geschnitten , in Vd/Zs , V* und h «

Klaftern , fowie in Säcken von 1 Mark an frei ins Haus .

Ferner empfehle prima melirte Kohlen für Herd - und

Ofenbrand , Stück - und Nußkohlen , sowie Kohlfcheider
mag . Würsel (Anthracit ) für Regulir - , Füll - und amerikanische

Oefen unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung zu

billigst gestellten Preisen . _______________
12980

a Flae . 60 und 100 Pfg . stillt

jeden Zahnschmerz

sofort und dauernd , beseitigt
allen üblen Mundgeruch und

wird bei öfterem Gebrauch

für schöne weisse und ge -

„,1TU] P Zähne garantirt . — S . Geldmann & Co . ,

Dresden . — In Wiesbaden bei Louis Schild ,

pro ^ uerie , H . J . Viehoever , J . C . Bürgener , Fr .

Blank und E . Moebus . 222

modl

it Ri Hundbrenner - Lampe mit verbesserter Luftzuführung ,

Laubsägeholz in Ahorn und italienischem Nußbaum an¬

gekommen und wird zu billigen Preisen abgegeben .
16168 K . Blümer , Friedrichstraße 37 .

BP Bequeme » Dochteinziehen , kein Geruch , keine Explosionen , kein

Springen der Cylinder .

MT Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer¬
einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen - B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 7736

Leuchtkraft ohne Conenrrenz !

zück Weit heller und mindestens 60 ° /o billiger als Gas .
- 1

Dieselbe , welche ich bisher nur in einfacher Ausstattung für

Wiithfchaften und Werkstätten führte , habe nunmehr auch als

Talonlampe auf Lager . .

Zur Verbesserung von älteren Lampen empfehle meinen neuen

Triumphbrenner , gleichzeitig mein großes Lager m Hand -

und Wandlampen von 50 Pf . an , Tischlampen , gut
und billig , mit Rundbrenner von 2 Mk . an .

Hängelampen mit Rundbrenner von 2 Mk . 50 Pf .

an , sowie sämmtliche Lampentheile rc .

Reparaturen und Berbesserungen an alten Lampen

prompt und billig .

Willi . Born ,

Warzen,Linsen,Balggesdiwnlsteetc.

entfernt gründlich gefahr - und schmerzlos das chem .

. Präparat von

Ad . Schilpp , Theobaldstraße 24 , Frankfurt a . M .
, u *

Honorar 5 Mark . 15390

offerirt franco Haus Wiesbaden :

. , Ä 15 .50

Bei Abnahme von 10 Fuhren 71/ä ° /o Rabatt .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,

Langgasse 20 . ^ 9

Comptoir : Frankfurt a/M . , Finkenhofstrasse 29 , II , G .

A empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen
2 Fabrikate zu mässigen Preisen . ( H . 63805 .) 370

Monstre - Lampen , Die Brennholz - & Kohlen - Hmdlnng

Spengler und Installateur ,
3 Schwalbacherstraße 3 .

.....IUI ....... ......... i liliil I

Ho . « 70

MI "
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widerhallte , und warf den Kopf zurück , daß das Goldhaar wie Qj - ,
ein Schleier über der Rücklehne des Sessels lag . Ich bot meinen
ganzen Humor auf , um dieses Lachen wieder und immer roiebet U
zu vernehmen ; es stimmte so unsagbar viel besser zu dieser Er - < ?

ine
'

oll . 1

in 70
« «stell

extra gr

Ferne :

Doppelt «

gehäk

^ tn ’e '
,
ein ^chon vor der Zeit gebrochener , kranker Mann , lebt

vorlaupg mit seiner einzigen Tochter auf dem Castell , das in
Wahrheit langst entern Seitenverwandten , ebenfalls einem Baron
Hart v Hartenstein angehört , der den obdachlosen Mann mit
feinem Kurde nur aus Barmherzigkeit dort wohnen läßt . Jede
andere Unterstützung weist der empfindliche Schloßherr , der einen
ganz unmotwirten Groll auf feinen gut situirten Nachfolger ge -
worfen hafischroff zurück , und wenn ihm seine gänzliche Mittel -
tofigkeit nicht Zwang auferlegte , würde er auch das Asyl ver¬
weigert haben , das jener Verwandte , der wie ich höre , ein Edel -
mann tm besten Sinne des Wortes sein soll , ihm in liebens¬
würdigster , fernster Weise geboten hat . Man sagt , daß die bittere
Sorge um das tägliche Brod den Baron zwinge , sich seiner
^ amilieiijuwelen und werthvollen Erbstücke zu entäußern , oboleich
der Verkauf in diseretester Weise durch Unterhändler besorgt wird .
Der alte Mann ist von einer krankhaften Reizbarkeit und einem
wahrhaft beängstigenden Mißtrauen , jede kleinste Verletzung äußerer
Formen wird ihm zur Verhöhnung seiner traurigen Lage und
dadurch zur unerträglichsten Demüthigung . Ich bin mehrfach in
meiner Eigenschaft als Arzt auf dem Hartenstein gewesen , und
ich bitte Dich den schwierigen Verhältnissen Rechnung zu tragen
und die fixe Idee des kranken Mannes zu schonen , indem Du Dich
ihm sobald als möglich vorstellst .

"

„ Au dem Besuch eines bürgerlichen Oberförsters wird ihm
wenig genug gelegen sein, "

warf ich ein . .

« . ^ ° ^ ? echtzte mein Freund eifrig . „ Früher mager manches Vorurtherl gehegt haben , die klägliche Verfallzeit hat
feden Standeshochmuth weggewischt , er freut sich jetzt jeder , auch
^,er, kleinsten Aufmerksamkeit , gleichviel , von wem sie kommt .
Uebrigens wird Dich der Weg nach dem Schlosse nicht gereuen ,der alte Hartenstein bietet manches Merkwürdige , das wohl des
Sehens werth ist . "

, ff’äter trat ich in vollem Gala - Anzuge in meinem
besten Gefährt , einen Jägerburschen als Kutscher auf dem Bock ,den Weg nach dem Bergschloß an , nm dem alten Baron einen

. Esuch zu machen . Visiten abstatten war mir nichts weiter als
ein lästiger Zwang , und ich freute mich innerlich über mich selbst
daß ich meinem alten Freunde zu Liebe so gute Miene zum bösen
Spiel machte .

1

Oede und verlassen genug sah es in dem Burghof aus , den
Sie ja keimen . Die Fontaine sprang nicht , das Bassin war halb
Crf,tr?unsmnrrt' den Steinen wuchs hohes Gras , kein rnensch -
liches Wesen lwß sich blicken , Alles war so öde und ausgestorben ,als sei das Schloß unbewohnt .

Ein halbwüchsiger Junge , der zugleich Stallknecht und Diener
1etn4 $ ien ' lwf endlich herbei , führte meinen Wagen unter

einen Schuppen und sprang mit meiner Visitenkarte in der Hand
eine alte Steintreppe empor , während ich langsam folgte .

In einen : mittelgroßen , mehr als einfach ausgestatteten Ge -
mach hmkte mir der weißhaarige Baron an einem Stock mühevollunb doch Nicht ohne Würde und Haltung entgegen . Gleich aus
sn -wn echcn Worten , die mir bewiesen , daß er über meine Per¬
sönlichkeit und Stellung näher unterrichtet war , als ich dachte
wurde nur klar , daß ich recht gethan , dem Rath meines Freundes

folgen .

,, (£ § A . wohlthuend, "
bemerkte der alte Herr , nachdem ich

an seiner Seite Platz genommen , „ wenn man in einer Welt die
mir nach dem Schein urtheilt und nur das Materielle achtet ,von Ehrenmännern aufgesucht und geehrt wird , die nns zeigen
5 A ^ ^ armnngslose Walze der Zeit nicht jedes feine Gefühl

Ä ^ nd und -Litte Niedergedrückt und zermalmt hat .
"

. antwortete unbefangen , daß es mich getrieben hätte
meinem nächsten Nachbar alsbald einen Besuch zu machen

^
und

^ rbreüete mich dann des Näheren über die hiesigen Verhältnisse ,die Provinz , den prachtvollen Wald , die ganze Physiognomie der

freundlich , „
er schien Gefallen an mir zu finden , und gab mir

manchen nützlichen Wink behufs Behandlung der Leutes deren

EindiMfkä npb/ 'irhfo So « ^e § malerischen

Halte ,
miä >

schemung und dieser Jugend , als der herbe Spott , der unver¬
sehens immer auf

' s Neue zu Tage trat und mein Empfinden
verletzte . ( Fortsetzung folgt .)

"
» Mi

Damit setzte sie sich auf den Sessel , den ich ihr herangescho
und nahm freundlich an unserem Gespräche Theil .

Ich konnte nicht aufhören , sie zu studiren , zu beobacht
Es war in ihrem jungen Gesicht ein Zug von Kraft und Leid
schäft , der nicht um die Augen , nicht um die Lippen lag
doch vorhanden war — trotz der regelmäßigen Feinheit der Siri
budete er das Anziehendste in diesem Antlitz , es war wie eine V
herbestimmung , wie ein Stempel , der ihrer ganzen Erscheinung
merkwürdiges Gepräge lieh . In ihrer Unterhaltung war sie
haft und unbefangen — zuweilen machte ein scharfes Wort ,
hmgeworfene Bemerkung , die ganz unvermuthet dazwischen sch
Mich stutzen — , sie schien des Vaters Mißtrauen gegen die Mensch
xfjre Pläne und Absichten geerbt zu haben ; ein kurzes , höhnisch
Lachen , ein verächtliches Zucken der Lippen , eine wegwerfen
Handbewegung verriethen es mir . Ich gestehe , daß diese Wah
nehmungen mir den harmonischen Eindruck der lieblichen E
scheinung störte — es ist das schöne Vorrecht der Jugend , W
trauend zu sein , es steht ihr wohl an , und wo es fehlt , macht i
sich wir als trauriger Mangel bemerkbar . Dem alten Man «
konnte ich seine Bitterkeit und Ungerechtigkeit verzeihen , das Lebe !
hatte ihn vermuthlich in eine harte Schule genommen , Einsam
keck und Krankheit thaten das Ihrige dazu — bei seiner Tochie
verletzte mich die schneidende Ironie , die wie ein Messerstich da «
und wann durch die Rede suhr ; konnte diesem jungen Wese
das Leben wirklich schon so viel Domen gezeigt haben ? Sie st
bequem in den mit dunkelfarbigem Stoff überzogenen Sessel z
rückgelehnt , die Hände leicht im Schooß zusammengefaltet , b
Füße übereinandergelegt , — wenn ich zu ihr sprach , hefteten st
ihre schönen lichtblauen Augen fest und ohne Scheu auf meii
Gesicht , manchmal zuckte es um ihren Mund , noch ehe ich
Gnde gesprochen , als habe sie schon eine Erwiderung bereit nst
sei ungeduldig , sie vorzubringen . Was sie sagte , zeugte von klarem
Geiste , oftmals von feinem Witz — ging ich darauf ein , so lachte
fie hell und kindlich auf, - daß es in dem hohen düsteren Gemach

_______
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jett liebte , mit einer an Schwärmerei grenzenden Anhänalickkeii
" 7

Unb hier , wo feit Jahrhunderten meine Vorfahren schon al «
Äntber gespielt , nur geduldet zu werben von einem Fremden der
sicher den Augenblick nicht erwarten kann , da der Tod mich
ruft — das ist schwer , das ist trostlos bitter . "

Ich schwieg verlegen , und es entstand eine peinliche $ a
Der alte Manu starrte finster vor sich hin , und ich sann baL
nad ), ob es schicklich sei , meine Visite schon jetzt , nach kaum ei
Viertelstunde , zu beenden , als unerwartete Hülse kam .

Ein rascher , leichter Schritt flog durch die anstoßenden Räu
dann öffnete sich die Thür und in das dunkle , unfreundliche
mach kam es wie Licht , wie Sonnenschein .

Alles an dem schlanken , zierlichen Mädchen war Licht , v
dem aufgelösten , seidenen Blondhaar , den lachenden blauen Au
ging es aus , wie ein Leuchten . Sie trug ein ganz einfa »
’We « Hleib , das ihren reizenden Wuchs knapp umschloß , j
aper schon zu kurz geworden war , denn es ließ die Füße n
frei . Die Arme waren bis zum Ellenbogen entblößt und in
Händen trug sie eine Masse grünen Krautes . Sie kam in fi
uctier Freude unb Eile hereingestürmt — als sie mich erbst
wurde sie roth und wich ein paar Schritte zurück .

„ Oberförster Tornau , mein Kind , der uns die Freude u
Genugthuung bereitet , uns in unserer Einsamkeit aufzusuchen
Herr Oberförster , dies ist meine Tochter Edith .

"

Sie hatte den kleinen Schreck rasch überwunden und ertoib
meine ehrfurchtsvolle Verbeugung mit ruhiger Sicherheit .
Aussehen war ganz kindlich , die Art und Weise aber , wie sie
benahm , die einer erwachsenen Dame .

„ Ich bringe den Waldmeister , Papa, "
sagte sie , „ Du sie

ich hatte Recht , als ich meinte , es müßte schon welchen ge
Nun werde ich Dir zu morgen einen Maitrank bereiten , der
hoffentlich Ehre machen wird .
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für Damen und

Kinder .

Nicht passende Corsetten werden gerne umgetauscht ,
q

oooooooooooooooooo

H . Lissauer
,

W . Thomas
11 Webergasse 11 .

X Joseph Ullmann , Kirö
- vis - a - vis dem „ Nonnenhofe

"
.

mh Tricot - Taillen etc . hm

werden , um damit schnell zu räumen , zu

tk erstaunlich billigen Preisen ausverkauft . HZ

Stickerei - Peluches

Atlasse & Bänder
in allen Farben

Herbst -

,
Winter - und

Berlin
, Kgl . Hoflieferant . IjyOll ,

Bette » -
,

Möbel - und Spiegel - Verkauf ,

auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
17194

‘
Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

Seide
,

Sammet
,

Wollstoff
,

Weisswaaren .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse 35 , B
"
■ TB

"
J - Louisenstras,e 35

Parterre . BJe ^ Lal , Parterre .

Doppelte Ferse und doppelte Spitze . , .

Kinder - Strümpfe ,
T

entschieden das Haltbarste uud Solideste , was in

Strümpfen gemacht weiden kann . Alleinige Nieder - TL ,

läge dieser Fabrikate bei Cl

Eine Parthie (
"

\
woll . Damen - Umhäng - Tücher schon zu 1 Mark

in allen modernen Farben ,

extra grosse und schwere Handarbeitstücher Mk . 3 .50 ,
Plüsch - Tücher Mk . 4 .50 .

Ferner empfehle als sehr billig :

Doppelte bäum woll . Herren - Unterhosen zu 85 Pfg . ,
gehäkelte woll . Kinder - Kleidchen zu Mk . 2 . 50 ,

Merino - Unterjacken zu Mk . 1 und Mk . 1 .20 ,

Filz - Pantniielia mit JLedersohlen
Paar Mk . 1 .25 .

Samen - und Jagd - Westen , Damen - und Kinder -

Capotten eie . etc .

Ellenbogengasse J StA < * 111 E11enbogen ^
asse

16271 Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

,1

in der Zeitung , für ’ s Haus
' j . •* -' UÄMlCll sehr empfohlen , 180 Ctm . breit ,
H

'
J,1 70 Farbentönen , für Stickereien , Decken etc , vorzüglich .

1 Bestellungen bald erbeten . Mus ter lager der Fabrik
I * Minusstrasse 17 , I . € '

. A . Otto . 17196

Langgasse 32 , 1 > . Stein , Langgasse 32 ,

Putz - , Spitzen - und Mode - Waaren .

00000000000000000000

§ Corsetten .
1,045

o
O Da ich einen sehr großen Posten Corsetten prima O

8Waare
sehr billig eingekaust habe , bin ich in den Stand H

gesetzt , dieselben sehr billig abzugebeu und lade zu

recht zahlreichem Besuche ein . X

Damen - Mäntel
. |

VT Grossartige Auswahl “
W |

der neuesten
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Fran Elise Bender »
Hof - Kunststickerin , Schillerplatz 3 ,

verkauft von heute ab Stickmaterialien zu nachstehenden
Preisen :

Filosellseide in den feinsten , prachtvollsten Schattiruugen
per Strang 15 Pf . , achtes Gold , Feuervergoldnng ,
Bouillon sowie Faden , beides in allen möglichen Gespinnst -

arten per Strang und Gramm 45 Pf . , achtes Silber ebenso
40 Pf . , halbächte Goldgespinnste , Bouillon und Faden ,

ebenfalls alle Variationen per Gramm 15 — 20 Pf .

Kupfer - Bouillon , metallisirte Gespinnfte zur wir¬

kungsvollsten Verarbeituim mit Seide zu sehr billigen Preisen .

Feine Wiener Stickchenille in den weichsten Schattirungen

per Dutzend 1 Mk . 50 Pf .

HaWicke und ganz dicke Blumenchenille , auch zum Aus¬

nähen vorgewebter Stoffe , meterweise , französische , ganz feste ,

kordelartige Krausgespinnste .

Waschächte , farbige Stickbaumwolle in completten Schatti -

runaen per Strang 7 Pf .

Musterlager von Silber - und Goldbroeaten , Silks

und Seidenplüschen .

Zugleich zeige an , daß ich Entwürfe in jeder Stylart ,

sowie naturalistischen Desfins , Wappen re . für jede
mögliche Handarbeit anfertige , mit Material cornpletüre und

für Selbstverfertigung unterweise . 13696

Geschäfts - Aufgabe , j
Bei meinem Ausverkauf mache ich besonders auf |

eine große Parthie Lederwaaren , bestehend in

Portemonnaies , Cigarren - Etuis , Brieftaschen ,
Notizbüchern , Schreibmappen , Handtaschen ,
Necessaires , Poesie - und Photographie - Albnms

aufmerksam , welche zu enorm billigen Preisen verkaufe .

15738 Achtungsvollst
Moritz Mollier ,

Kirchgasse 45 . 45 Kirchgasse .

Filz - & Seiden - Hüte .

Seiden - Hüte von Mk . 4 an ,

Haar - Filz - Hüte von

Mk . 4 . 40 an ,

Wolle - Filz - Hüte von

Mk . 1 . 90 an ,

Knaben - Filz -

Hüte von 50 Pfg . an

empfiehlt in grosser Auswahl

und billigst
F . Feaucellier ,

12148
_________________

Marktstrasse 24 .

Den besten Schutz
gegen kalte und nasse Füße gewähren Prof ,

» r . Jäger s Normal - Schuhe und Stiefel
und habe dieselben fortwährend in allen Größen
für Herren und Damen auf Lager .

Ferner empfehle große Auswahl in wollenen

Schuhwaaren , sowie eineParthie zurückgesetzter
wollener Schuhe unter Selbstkostenpreis .

Turn - , Gummi - und Ballschuhe , Einlage - Sohlen ,
Stiefel - Lacke u . s . w . 13009

Joseph » iclllliailll , Langgasse IO .

Eine Roßhaar - und 1 $ dreitheilige Seegrasmatratze mit Keil

billig zu verkaufen Ellenbogengasse 6 , Seitenbau links . 17198

gut erhaltener Herbst - & Winter - Neüerzieher ,

sowie Damen - Mäntel

billig zu verkaufen bei

15905 A . Gärlach , 27 Metzgergasse 27 . ,

MMMMMMXXMMMXKXXXXXtfbVVWVRrW WWW “ VWVvwv WW • W 1■

Schwarze und eouleurte Cachemire , schwarze und <? V
U eouleurte Sammte , glatte , gemusterte und karrirte AI

M Kleiderstoffe in allen Qualitäten empfiehlt zu L
XI außerordentlich billigen Preisen , auch in Resten nach W
W Gewicht , |
M A . Schwarz , Elsässer Zeugladen , ß

M 45 Kirchgasse 45 , Ecke des Mauritiusplatz 7 . II

Specialität in allen Elsässer Webarten . 16895 11

* * * * > mx * * « it * * xx * * * * ! |
Coueursmasse - Ausverkam

im Laden

große Burgstraße 1
,

Elke der Wilhelmstraji
Da der Laden am 1 . k. Mts . geräumt werden muß , teerig !

die Meftbestimde des Waareu - Lagerß
welches noch viele zu WeihnachLs - Geschenk «

für Herren , Damen und Kinder passende Gegenstä »

enthält , zu jedem annehmbaren Preiß
veräußert . Der Concurs - Verwalter : I

16297 Emmerich , Rechtsanwalt !

MNWNtMMHMtM

W Kinderwäsche , Damen - Hemden , Bettjacken , I
M Beinkleider , Corsetten , Schürzen , Rüschen , t

• Taschentücher , Schleifen , Spitzen empfiehlt zn j
bekannt billigen Preisen

Binion Meyer ,
d 288 17 Langgasfe 17 .

eeeee ® eeeee » eeeeeee

Pferde - & Mgeldecken
2 '

, uud 3 ‘ k Mark fier Stück .

16570 Michael Baer
, Markt .

Porträts in Del gemalt
nach Photographien , sowie nach der Natur , welche al

Festgeschenke dienen sollen , beliebe man frühzeitig in Au !

trag zu geben . F . Küpper , kl . Burgstraße 1 . 1601

In grosser A ------------ ---- g

Si « VVdecU
<

__ ___
'

von « Vs Mark an .

i657i Michael haer , Markt , j
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Friedrichstraße 16 15696

16680

16607

Badhaus zur goldenen Kette
,
7455Langgasse 51 .

prompt besorgt .

16722

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher , 6 Michelsberg 6 ,

C . Koch , Hoflieferant ,
Ecke der Kirchgasse und Michelsberg .

Malerei .

Großes Lager sämmtlicher Utensilien für

Oel - und Aquarell - Malerei .

Fertige Keilrahmen und präparirte Pappen
in allen Größen .

Chromo -Photographie — sämmtliche Bedarfsartikel .

Unaufgezogene Photographien in großer Auswahl .

Holzgegenstände in weiß und grau .

Holzbrand - Apparate . — Terracotta - Gegenstände .

Modellirhölzer .

Majolika — prachtvolle Muster .

Feuchte Majolikafarben zum Bemalen , haltbar im Brennen .

Papier - Teller und - Rahmen .

Spritz - Apparate .

Karten mit Goldschnitt und Aufdruck , sowie Reliefbilder

zum Aufkleben .

Malvorlagen werden leihweise abgegeben .

Das Brennen und Poliren bemalter Gegenstände wird

Antiquarische Musikalien

jeder Art

zu ausserordentlich billigen Preisen vorräthig bei

! Billige Zeitschriften
Gartenlaube , gebd . , Jahrgang 1861 — 1874 ,

(2 Bände ) a Mk .

Ueber Land und Meer , gebd . , Jahrgang
1872 — 1874 (2 Bände ) ä „

Westermann
' s Monathefte , gebd . , Band

19 — 21 , Band ä „
Nord und Süd , brochirt , Jahrgang 1878

bis 1883 . . . a „

Alles in sauberem , tadellosem Zustande .

Näheres Marktstraße 20 im Laden .

Wollene Bettdecken
grau , roth , weiß , bunt ,

Reisedecken ,

Angorafelle , Fußsäcke re .

Eine Partie StkPpdkckkU ,

um damit zu räumen ,

unter Fabrikpreis .

J . & F . Suth
,

Stadtfeld
'
sches Augenwasser

Bebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

o . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. 11616

unliebsam vorgekommenen Verwechselungen meiner Firma vor¬

zubeugen , bemerke ich meinen verehrten Abnehmern , daß nicht
Ellenbogeugafse , sondern WM

" r
~ "

mein Korbwaaren - Geschäft sich befindet .
6070 Willi . Machenheimer .

Einzelne Bücher , größere Bücher -

sammlnngen « nd Mnfitalien
kaufen jederzeit Keppel & Müller ,
16931 Wiesbaden , 34 Kirchgasse 34

Die 16637 A

Schirmfabrik |
von 60

Cf«?

W . Osper |
8 grosse Bnrgstrasse 8

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in § •

Regenschirmen J
zu Fabrikpreisen .

pr
Reparaturen und üeberziehen der Schirme

prompt und billig .
'
er

silberner Herren - und Damen -

Uhren zu den billigsten Preisen unter Garantie . 16621

Große Auswahl aller Arten Wanduhren .

Spezialität in Pariser Talmi - und Nickel - Ketten .

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie ausgeführt .

Geschwister Koch
, vom E . Holz

,

Rohes & Confection ,
34 Kirchgasce , WIESBABEN , Kirchgasse 34 ,

empfehlen sich den geehrten Damen im Anfertigen
von Costnmes aller Art unter Zusicherung reeller

Bedienung . 15468

V1 | 0 ‘1 ‘ ACf I n (VA1 ‘ inPost * u . Einwickelpapieren ,
Couverts mit und ohne Druck .

Specialität : Grosse und kleine (Taschen ) Bonbücher , Closet -

papiere Oranienstrasse 25 , Hinterhaus .________
15119

UarrnnlzlAiflAi » werden reparirt und chemisch ge -

HCI1 vlIKlvKwl reinigt , sowie Hosen , welche durch
das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
gestreckt .

' '
W . Hack , Häsnergasse 9 . 108

f
V

►

l

i
r



per Stück 4 Mk . (gewöhnlicher Pre «

Unter - Jacken und - Hosen .

von Mk . 1 .50 an ,

9

NAMLUMK ssssS im
“

säsAV
J& te goooooooooooooooo

, oseph ül !mann
’

K »
( .fttanfenfaffe ) nicht erhoben .

9 5s ! vis -a - vis dem „ Nonnenhof "
,

on XaXs Kn cv^ Yi unbescholtene männliche Personen im Alt -» - hn „ X empfiehlt sein großes Laaer in

9

Joseph Ullmann
,

Kirchgasse
. ™ Oe JlT >^

^ voue und Seide rum Sticken inEen Schatürungen , Geldbörsen , Börien - Minae m 8Bügel empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten
^

Preisen

Eckbretter ,
Hosenträger ,'
Garderobehalter re . ,

^ Uber - Stramm - Artikel
überraschende Neuheiten ,

^ psiehlt sein großes Laaer in Strumpfwaaren

- b W ° LL

I .
Dm '

eh eine besonders günstige Telegenheit babe ick> QS
erneu großen Posten Unterhosen und Unterjacken Ql
InTA? “

ja angekauft und beabsichtige
" X

) solche , um schnell damit zu räumen , mit einem ganr X
। geringen Nutzen abzugeben .

9 ° Q
l

Herren - Unterhosen mit einae - 4
toelötem haltbarem futter in weiß nnd farbig Mk . 1 25 Q
schwere Damen - Hosen Mk . 1,25 , wollene öHerren - Hosen Mk . 3,50 , feine wollene H
"

S ^
'

wT ^ 3
.

80 ' Vigog . « Herren
”

S
jacKen Mk . 1 . — , feine Vigos -ne Damen . Q

wSi ' 2 ° '
Mg? nene Kerren - Jacken ö

JJ « . 2,40 , wollene Danien - Jacken Mk . 1,80 . XI
iß «

- Thomas ,
X

163 11 Webergasse 11 . X

oooooooooooooooo

„
Musterfertige Stickereien :

(Nicht eingeschriebene Hilfskasse .)
*

, er ^ unuo - ocurra

von dem

Improvisator Otto Halm ,
jetztJDeutschlands grösstem Augenblicks - Dichter !

vanz neues Programm ! TÜf
BDletsl 1

Personen ä 5 Mk .) , Schüler -

H . neelDhP)
l Ä Ä" SR Jjgj * » ° n - e > , M,ie Die „ sK/

*

• 60000000000000000
Wirklicher Ausverkauf

® * w « « . ra w „ um .

_
3965 Schulgässe 5 , C . Kappus , Schulgasse 5 .

Bettfeder « und Daunen ,
ferttge Betten zu den billigsten Preisen empfiehlt
' LBffler & Schmitt , Steingasse 5 .

Mitwirkende :

o i . bne ii ) , ( « . ) , oooooooooooocooooo
Programm : 1 ) Streichquartett (A - dur ) von R Schu -

Snbfr m2 mlri ° Pfu ° fort ? ’ Violme und Violon -

f Mendelssohn . 3 ) Streichquartett
vp . 59 , Ao . 2 , (E - moil ) von Beethoven .

MZMZW - - -

---- — — --- Der Vorstand .

Atelier fiir künstliche Zähne .Behandlung von Zahnkrankheiten , Plomhir » n
15817ahne 6tC ‘ ^ Prechstunden von 9 — 12 und 2 -

™

Uhr
< > Nicolai , grosse BurgstrLe > 3 .

oqsmt Chaise - longue (Creton - Berua ) für33 M . Mich - W - rg 12 , z
^

Sii - gm hoch
1

7S

SWMaa r - gbl - i, .

i GelcgciiMANKÄ
irn Saale des HAtel Victoria : Einige Hundert Flanell - Röcke ( AnfüiM .

II
. Soiree n , Kannnermosik

.

- p « i « tf '

tisM
228

_
S . Süss ,

6 Langgasse , Ecke des Gememdebadgäßchens .

Anfang 7 Uhr .
Einführungskarten für Fremde bei Herrn Buchhändler

--- ---- --------- * • Meusel , Langgas .se , 134

im Saale des Hötel Victoria
Dienstag den 18 . November e . Abends 8 Uhr :
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45
7777

7777

7777

16956

50

60

Lina Metz ,

3 Faulbrrnrnenstraße S .

Beige foule . . . .

Armure double . .

M - Arten Monogramms werden angefertigt , sowie eine

große Auswahl in Taschentüchern und sätnmtlichen Knrz -

waaren empfiehlt billigst

Wegen Ueherfiilliing meines Lagers
durch bedeutende Ueberproduction in der Fabrikation von

Tricot - Taillen
bin ich gelungen , um mich später vor noch größerem
Verlust zu schützen , einen Theil des Lagerbestandes zu

bedeutend
'

ermäßigten Preisen zu verkaufen und

habe ich zu diesem Zwecke circa

200 Stück Trient - Taillen
( für Damen )

in guten Qualitäten , glatt und verziert , anstatt

Stück 8 bis 15 Mk .

auf Stück 4 bis 10 Mk . zum Ausverkauf gestellt .

W . Thomas ,
11 Webergasse 11 .

NB . Der milden Witterung wegen gebe ich meine

sämmtlichen wollenen Fantasie - Waaren fTuchcr

Capotten , Echarpcs : c .) zu bedeutend herabgesetzten

Preisen ab .
___________

Von zuletzt erschienenen Neuheiten in halbwollenen

doppeltbreiten Kleiderstoffen
offeriren wir grosse Sortimente in den verschiedensten I

Farbenstellungen und nur soliden guten Qualitäten I

100/110 Ctm . breit

durchschnittlich Mtr . lMk .

Reinwollene ( athemirs ,
110 Ctm . breit

,

in allen neuen dunklen Farben , schwere Waare , Meter

Mk . 1 . 50 .

Alle übrigen Nouveautes in reiner Wolle , die effectiv einen

reellen Werth bis 5 Mk . per Meter haben , werden ohne Rück¬

sicht per Meter a Mk . 2 . — , 2 . 25 , 2 . 50 bis 2 . 80

abgegeben .

S . Guttmann & C °

8 Webergasse 8 .

PS . Im Interesse der geehrten Käufer dürfte es sein ,

ihre Einkäufe ( selbst
"

schon für Weihnachts -

Geschenke ) recht frühzeitig zu machen , da diese that -

sächlich aussergewöhnlich billigen Waarenposten bat iei -

griffen sein dürften . Zur besseren Orientirung der geehrten

Leser machen wir noch besonders darauf aufmerksam , t ass

„ Gelegenheitskäufe dieser Art “
, wo wir m den

Fabrikstädten ganze Waarenlager oftmals bedeutend unter

dem Herstellungswerthe acquiriren , nicht zu yergleic en un

wohl zu unterscheiden sind mit solchen gewöhnlichen Ein¬

käufen und Waarenbestelhingen , die jederzeit und zu jeder

Stunde stattfinden können .

Lama linsey . . . Meter 30 Pfg .

Cheviot crois6 . .

r i Winter 1884/85 haben wir unsere Geschäftsräume
^ jielOrttüit h ganz besonders günstige Gelegenheitskäufe in

-e8tinHex räedenen Fabrikplätzen nunmehr mit grossartigen

Warenposten fast überfüllt , Nachsendungen treffen noch

täglich ein , so dass für weitere Zugänge unbedingt

Raum geschafft
werden muss .

Um dieses zu ermöglichen , treten wir im Nachstehenden

mit einer Offerte an die Oeffentlichkeit , die in jeder Be¬

ziehung gegen jede andere

„
weit überwiegende Vortheile66

bietet . Unser Geschäftsprinzip : „ Möglichst grösster
Umsatz bei denkbar kleinstem Nutzen “ macht

es diesmal sicher zur Gewissheit , dass wir auch in Bezug
auf Billigkeit

Unerreichtes leisten
.

Wir offeriren von unseren GelegenheitsKäufen in nur

wirklich guten Qualitäten als hervorragend billig :

W
" Polir - Anstalt

für bemalte Gegenstände von Holz .

Brenn - Anstalt

für bemalte Majoliken .
14/ot

C . Schellenberg
M - 4 Goldgasse 4

Kunstmaterialien - Magazin .

Reiches Lager sämmtlicher Bedarfsartikel der Aquarell - ,

Holz - , Majolika - , Oel - und Porzellan - Malerei .

Holzgegenstände
mit und ohne Vorzeichnung .

n aj olikagegenetSnde .

Terracottageirenstände zum Bemalen und Bekleben .

Holzhrandapparate .

Sämmtliche Utensilien für

— - Chromophotographie . =

Eigene Fabrikation nach bewährtem Verfahren . i

Materialien zur Herstellung

künstlicher Blumenarbeiten .

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farben zur Gobeline - Malerei .

Papier - Teller , - Rahmen etc . zum Bemalen .

Materialien zum Blumenbekleben .

Belief bitder .

Sämmtliche Utensilien zur

Barbotine - Malerei ( Modelliren von Thonbltimen ) .

Reichhaltige Neuheiten in
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Gesuche :

" X Haarlemer Hyacinthen -
MI Gesucht fr ,k schönster MnStnoNf fi ; rr ; _ ri

J

möbli

Louis ,

Zimr
Moris
Morii

Neros
Neugo

Sitol
Oran

7^ 7 ^ ^ WebeS75Ll38li
1 ' ^ ^ krvree billig zu verk . MH . Exp . 17025

17000
Holfeld , vorm . Ostv . Beisieael

— ------ Mas - und Porzellan - Geschäft , Kirchgasse 42

Blech - Fttllöfen
t » den couranten No . 1 234

_________ ____ . No , 2 »

„
Zu den drei Kronen “

in Schierst «

_
NB . M , ^ cifeB „ XeSle ^ te .' > - . O I" ijl VvX-«1

Mainzer Fienhh - jiiM *

—
I . onis Schild

, Droguerie , SaitflnoffeT
a

® ” S " " '

,V
“ '

' ,rtOc ' c <’ ‘ « Muster Wasch -

'

föÄ ™
« 6

6,8 ä “ * “ • - um

Auswahl l .j,IjM bei
—

.

A ~ Wl > ll ‘ * t | ‘ , SammhaMuug , M - uritiaSnlad 7

W asche SL/tz ^ » d
. BüS - l " « i - d ° ,M » ° mm . ü

. LMZMMWM ^ V

Ulmer Domban - Loose a 3 Mk . 50 Psg . , ein

wrtent . et frei mit Liste H . BetaelerJ
' uimV ^ S

l
'
ijb ftilä aus Lager bei

U ' * 16 18 Mark

17031 T Wh -e - _

, - s . . ------ ---- - -------
b - ” ■ Jung , Langqasse 9 .

Darme .
>» >° d ° m 0a - » , « än 6ob [ ;

19QQO
r V

----- Kari Petry , Adlerftraffe 3S .

ein kinderloses Ghepaar perl
4 __ 5 aimmern mH nTo1 fÜi. fö $ ev e ’ne Wohnung vor

mö & Ttr *^
^ “

,r
6eS ^ ^ aters werden von einem Herrn zwei

Wohnungs - rch . Kauf - Gesuch .

8Jimmern möglichst mit Gartengenuß
"

Z Mna ^ Lren ethen gesucht , oder auch ein kleineres Hails wEs fväM
? / lbernehmen lväre . Offerten mit Preisangabe 2 >

äettheim ®
Sir5ttCUr Fatte8 erbeten .

9
12160

Wohnimg ^ " ? 2 3 ÖhlernSl1 eine kleine

w mietben nefncftf Küche , womöglich mit Laden ,Q " Yen gesucht . Nah . Feldstraße 17 in Wiesbaden . 17100

A . Prein ^ be
----

oder c

e9n6,„
9at ^ wirkungsloser vorhandener Nach -

ahmungen verlange man ausdrücklich r
Apotheker

_
Rad la uer

’
s Spezial -

mtttel gegen Hühneraugen , Hornhaut .Warzen und Frostbeulen , rühmlichst

M ^ L ^ EW ^ uiLrenZ^ L ^
ÄSog « F

"
«

Firma Badlauer ’
s Sotbe StintLf ^ Ä T , niX ber

■n Wi - « b ° den j „ M .

» reue ital . Maronen
, grosse Frue

? 9 Maselniisse , . .
Tafel - u . Elem ^ - Bosinei

99 Mandel gi

® Compl . 1 Mtr . lange Pfeifen
echtem Weiehselrolir weit

Dtzd - iIk - 18’ hochfein
^ Mk . 24, halblange Mk . 16, Salon -
M Pfeifen Mk . 24- 60, Briloner Mk .
W Probe 1/2 Dtzd . wird abge -
A gehen . Bei 1 Dtzd . franko .
A N . Schreiber ’s , PfeifenfiMk,

Stolberg (Rheinland ).
________ ( PT. 43958 )

Vergissmeinnicht .

jÄS » « » e

,
J ~ Vlehoever > Hoflieferant , Wiesbaden

, Empfehle in frischer Sendung -
s - mft - host kindisch , gras « . Ans,a „ k $ „ 6mb 2 z ,

Eichenholz ,

Täglich treffen ein : Prachtvolle , leb --ndfeis,üt -
Schellfisch - „ !■

Pfi,nd
° " NL L "

» n -

^ K3 ® r
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Taunusstraße 5 , , v . .

zu vermiethen . Einzusehen von 1 Uhr ab .

| Möbl . Zimmer per 1 . December zu vermiethen Wellritz -

Taumisstrasse 9
,

Pension Haussmann ,

möblirte Wohnung oder einzelne Zimmer . 2299

Pension Tannenburg
l * arkstrasse 15 . 14410

Eine möblirte Wohnung
(Parterre ) , 4 Zimmer , Küche und Zubehör , in

freier , hoher Lage , ist für die Winter -

wonate zu vermiethen . Porzellan - Oefen ,

Vorfenster , Gas , Wasser , geschützter Garten

beim Hause . Näh . Expedition . 14659

Möblirte Parterre - Zimmer Adelhaidstraste 18 . 11523

Zwei möblirte Frontspitz - Zimmer sind zu venmethen

Drei möblirte Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 45 . 13785

Möblirte Zimmer Friedrichstr . 10 , Bel - Etage . 17160

immer an eine einzelne Person auf den

1 . December zu vermiethen Ludwigstraße 5 . 17172

Eine hübsche , kleine Wohnung im Gartenhaus , 3 event .

5 Räume enthaltend , sofort zu vermiethen , für Gärtner vor¬

züglich mit dem s/4 Morgen großen , schön gelegenen Garten

geeignet . Näheres Stiftstraße 20 . 17195

Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 23 . 14700

Ein freundliches Zimmer möblirt zu vermiethen Bleichstraße 4 ,

2 Stiegen rechts . 17228

Zwei Zimmer auf den 1 . December zu vermiethen . Näheres
tut ^ pezereigeschäft Hochstätte 31 . 17251

Mi ” mit oder ohne Küche zuverm .
Movt . W0yNMtg Rheinstraße 33 . 9013

IX * ViiLkii „ Rheingold “ und „ Germania “ an

1) 10 1111011 der Walkmühlstraste , je 12 Zimmer ,

6 Mansarden , schöne Soüterrainräume , mit Tele -

grapheneinrichtnng , Gas , Wasser und Parquet

versehen , eventuell auch Stallung (auch ist tue Einrtchtung ge¬

troffen , daß man mit Krankenwagen von der Straße aus ttt

die 1 . und 2 . Stockwerke gelangen kann , ohne eine Treppen¬

stufe zu berühren ) , sind auf mehrere Jahre zu vermiethen . Auch

werden die Häuser käuflich sehr preiswürdig abgegeben . 16709

Ein möblirtes Parterre - Zimmer mit oder ohne Kost zu ver¬

miethen . Näheres Bahnhofstraße 6 . 16606

Schön möblirte Zimmer zu vermiethen Herrngarten -

straste IO , Parterre .
*

12817

An eine ruhige Familie

Villa Margaretha ,
Gartenstrasse 10 ,

Familien - Peusion ,

einige comfortable eingerichtete Zimmer zu verm . 9723

Rhemstraste 15 ( Süds . ) 2 möbl . P . - Zimmer z . v . 16964

Rheinstraste 15 , Süds . , möblirte Wohnung z . v . 12832

Rheinstratze 47 möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . 16269

eine elegante Wohnung , Bel - Etage , von 3 Zimmern , Küche ,

Speisekammer mit allem Zubehör auf 1 . Januar event . auch

etwas früher zu vermiethen . Näh . Expedition . 15857

Eine gebild . , autsit . Dame wünfcht 2 Zimmer ,
an einen

alt . , ebcns . Herrn abzugeben , event . gute Beköstig « « ? ,

angenehme Häuslichkeit und Bedienung nicht aus «

geschloffen . Ges . Offerten unter D . E . 77 bittet man bet

der Expedition dieses Blattes abzngeben . 17041

Em schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zii vermiethen

Mauritiusplatz 6 . 15697

Ein einfach möblirtes Zimmer nut Kost sofort zu vermiethen

Sßdlri ^ ftrti ^ e 27 . 16514

Ein Laden ist zu vermiethen . Näh . Langgaffe 4 , 1 St . 15109

„ Deutscher Hof "
.

Dienstags und Donnerstags ist mein oberer Saal an

Vereine abzugeben . Wilhelm Bürstlein . 17241

Eine geräumige , trockene Keller - Abtheilung zu vermiethen .

Näheres Expedition . 17226

Ein reinl . Mädchen Tann Schlafstelle erhalten Häfneraaffe 10

im Hinterhaus , II ; daselbst Handschuh - Wascherer . 16785

Junge Leute erh . Kost u . Logis Helenenstraße 18 , Hth . P . 16902

Reinl . Arbeiter erh . Kost nnd Logis Metzgergasse 18 . 16545

Reinliche Arbeiter erhalten schöne Schlafstelle Röderstraße 25 ,

I Hinterhaus 1 Stiege rechts . 17270

Ein immer Mann kann Kost und Logis erhalten Marktplatz 3 ,

Speisewirthschaft . _
17291

Arb . erh . Kost und Logis Grabenstraße 24 , Kleidergeschäst . 13569

Pension Freund
,

Taumisstrasse 26 . 1

Angebote : I Möbl . Zimmer per

^ tllbaidstraste 26 , Bel - Etage , sind zwei elegante möblirte straße ! 4 , erste Etage ,

llimmer zu vermiethen . 15863 Ein großes Parterre - Zn

« ^ rechtstraße 33 , Bel - Etage , möbl . Zimmer mit und ohne 1 - December zu vernu

ÄMnsion zu vermiethen . 16429 ' kleine W >

ldft,nliosstraße 18 ein freundlich möblirtes Zimmer sofort

jf . o vermiethen . Näheres zwei Treppen hoch . 16898

4 » Iisabethenstraste 13 sind schön möblirte Zimiiier , auf
"
Wunsch mit Pension , zn vermiethen . 9081

i'niserstrasse 20 a , in meinem neu erbauten Hatlse , sind
' Zchöne Wohnungen , jede Etage ans 5 sehr großen Zimmern ,

Balkon , Küche rc . bestehend , aus gleich zn vermiethen , event .

auch mit Gartenbetmtzuiig . Will ) . Bind . 4457

- aulbrunnenstraße 6 1 vd . 2möbl . Zimmerz . verm . 14056

Eedrichstraste

46 , I rechts , ein großes , gut möblirtes

immer zu vermiethen . 14847

rtenftraste 4 ist die 2 . Etage , enthaltend Salon , 7 Zimmer ,

Balkons , Badeeinrichtung , Küche und Zubehör , auf gleich

i vermiethen . Einzufehen von 11 — 1 Uhr und von 4 — 6 Uhr .

iäfi . Bel - Etage . 3237

isbergstraste 24 sind gut möblirte Zrmmer mit

jer ohne Pension auf gleich oder spät er zu vermiethen .

Thelen enstr aße 18 die Hochparterre - Wohnung von 3 Zimmern ,
1

Küche und Zubehör auf gleich oder später zu verm . 15179

hell mund ft raße 19 a , 1 . Etage links, - ist ein , auf Wunsch

auch zwei möblirte Zimmer preiswürdig zu verm . 16007

Jahnstraße 3 , Bel - Etage , 1 gutmöbl . Zimmerzn verm . 10303

Jchnstraßc 22 u . 24
simmern , Küche und Zubehör

zu vermiethen . Näheres daselbst . 15156

Kapellenstratze 3
I (Südseite ) , Hochparterre , 2 gntmöblivte Zimmer zu verm . 13451

iKarlstrciße 2 (Ecke der Dotzheimerstraße ) , Bel - Etage , elegant
möblirte Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen . 16598

I) Louifenstraße 18 ist in der Bel - Etage ein schön möblirtes

u Zimmer zu vermiethen . 16861

1 Mvritzstraße 22 , 1 . St . , gut möbl . Zimmer zu verm . 8414

Mvritzstraße 26 ein möbl . Zimmer zn vermiethen . 10394

j Nerostraste 24,1 . Etage , ein gut möbl . Zimmer z . vm . 16949

4 Neugasse 3 , P . , ein gut möbl . Zimmer mit Pension zu verm . 14477

I Wasstrasse 1 SWÄÄM
“

I Oranienstraße 2 , Bel - Etage , möblirtes Zimmer an seinen
einzelnen Herrn aus gleich oder später zu vermiethen . 15730

Sormenvergerstratze 10 ,

। neben dem Cnrhanse (Sonnenseite ) , ist ,
eine möblirte Woh -

_ ttuiifl von 4 — 5 Zimmern zu vermiethen . 13813

aunusstr aße 5 , II , sind 2 freundliche , fein möblirte Zimmer
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Dergleichen schöne , beglückende Resultate krönen freilich nur im M
nahmefalle unser redliches Bestreben , den „ Feind

" und das „WarM
seiner Gesinnung kennen zu lernen , aber nutzlos und ohne allen SF
für unser Leben wird diese Selbstüberwindung niemals geübt . T

„ Der Freund , der uns den Spiegel hält,
"

ist unter die gröU
„ Raritäten "

zn zählen — aber der Feind hat ihn fortwährend in Be «
schäft , wenn wir nur geneigt sind , hineinzublicken ! Und wie klar M
uns dieser Spiegel jeden unserer Fehler , jede kleine , bewußte oder uL
wußte Schwäche ! Er hat die Eigenthümlichkeit , zu vergrößern , nicht jtil
lügt er auch — aber dieses letztere sagt uns ja sofort unser eigenes 1
wissen , dieser untrügliche Richter , der nun nicht mehr zum Schweige «!
bringen ist , der uns wieder und immer wieder den ilnliebsamcn Spiql
mit seinen dunklen Flecken vor das geistige Auge führt , so daß wir sch»
lich gar nicht anders können , als an die Arbeit gehen ! An die fdjtoj
aber gesegnete Arbeit der Tilgung jener dunklen Flecken ! . . . Und dadw
verliert der Spiegel des Feindes mehr und mehr an Bedeutung , wir !
selber , der uns zur Selbsterkcnntniß verhalf , der uns wider Willen nütz
mußte , wo er zu schaden gedachte , und am Ende machtlos — fast gestalt
für unser Auge — dasteht , ein blasser Schemen , der nicht schrecken , »
ernsthaft an die Tage des Kampfes und Sieges gemahnen kann !

(I . Etage ) 39 Langgasse 39 ( I . Etage ) .

Reiche Auswahl eleganter Damen - Mäntel .

Anfertigung nach Maass aller Arten Mäntel

Reichhaltige Auswahl von

Schmuckfedern , F ~

UensiM
Ves W

auch ' o

t dem

x der di

i aenanr i

V ersordir
fotber :i

irden all

Wir haben cs wohl mehr oder weniger Alle schon erfahren , M
mächtig Feindeswort nnd Feindesthat in Lebens - und Hebens glück «
oder das , was wir mit unserem beschränkten Erdenblick als „ Glück "

U
erkennen meinen — cinzugreifeu vermag . Wir haben cs gelernt , unU
Feinde zn meiden , zu fürchten , zn verabscheuen — aber nicht : sie zu liebem
Die Ansfiihrung dieses Gebotes tritt uns scheinbar als absolute llnntiil
lichkeit entgegen . Wer meinen Frieden stört , inich verleumdet und gefährd !
an meinem Untergange Freude hätte , vielleicht sogar insgeheim bare
arbeitet — den sollte ich lieben ? ! „ Die Liebe ist ein Geschenk der © nabtl
sie läßt sich nicht herbcirufen oder cinfangen wie ein Vogel , das ernste «
Wollen zwingt sie nicht herab in unser Herz , selbst wenn cS gilt , sie befl
edelsten Gegenstände zu schenken — und nun sollten wir sie uns dienst »
machen können in einem Falle , wo Alles in uns sich dagegen auflchnt ? .»
Und könnte es denn gerecht und nach den : Wunsche dessen , der die Gerecht !«
leit selbst ist , sein , wenn wir Demjenigen , der uns in Bösem nachtrachm
dasselbe geben , womit wir dem bewährten Freunde seine Treue lohnen !
Dasselbe keineswegs ! Aber — und das gehört wieder in ' s Kapitt
der Selbstüberwindung , tvelchc bei tausend Gelegenheiten von uns verlang
wird und so recht eigentlich den Kern und das Hauptstück des menschlich »
Lebens ausmacht — luir sollen uns zwingen , ihn vorurthcilsfrci und oh »!
Haß , ihn mit Milde auznschancu , ihn mit Rücksicht zu behandeln , sei«!
Sache zur unseren zu machen , wann und wo er der Unterstützung bcdaff !
und an uns arbeiten , bis wir das Alles nicht mehr widerdrüssig , sonder !
mit Freudigkeit zu vollbringen vermögen . . . Laßt uns doch lernen , vo »
einer gewissen „Höhe " das Treiben hier unten zu betrachten , das Treibe »
auf der kleinen Erde , wo wir mehr oder weniger Alle blind sind nnd i|
d - r Irre gehen mit unserem Wollen und Vollbringen ! Wie klein sieht,

„ von der Höhe " das ganze Lebensblld , wie klein sehen auch die Mensche »!
und chre Streitigkeiten aus , womit sie sich gegenseitig nur am Vorwärts -»
kommen hindern , nicht aber innerlich auseinander reißen können , dcmch
„Wir sind Alle aus eines Vaters Hause !"

.....

„ Der Haß ist eine läst ' ae Bürde ,
Er senkt das Herz tief m die Brust hinab
Und legt sich wie ein Grabstein schwer auf alle Freuden !"

nb hier
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15 . Spiesberger , Friseur
45 Langgasse 45 .
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von den elegantesten bis zu den ein -
xJVoljillllv ? fachsten , werden billig angefertigt Bleich¬

strafte 19 , 2 . Etage links . 17163
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„ Wchc Euch , so Euch Jedermann wohl tvill .
"

Luc . 6 , 26 .

Wenn auch bisweilen von einem Menschen , um seine Vortrcfffichkeit
anzudeuten , gesagt wird : „ Er hat keinen Feind !" so ist das Wort natürlich
nicht au pied de la lettre zu nehmen , denn es besitzt eben Jedermann
seine Feinde — der Beste und Edelste zu allererst ! Es genügt ja schon ,
sich in irgend einer Beziehung von der großen Masse zu unterscheiden , um
Steinwürfcn ausgesetzt zu sein seitens der Neider und Narren — und
sind erstere nicht allemal die ärgsten , giftigsten Feinde ? . . . . Die Fabel
vom weißen Sperling , dessen einziges Verbrechen cS war , ein anders¬
farbiges Gewand mit auf die Welt gebracht zu habeu , als seine Brüder ,
und dem dieser Umstand das Leben kostete , fand und findet zu allen Zeiten
Anwendung auf das Menschenleben .

Es wird keinem Menschen cinfallcn , sich gegen eine Thatsache aus -
lchnen zu wollen , welche so alt ist wie die Welt ; ebensowenig aber kommt
es uns — im Allgemeinen gesprochen — in den Sinn , das „Unvermeid¬
liche

" einmal durch die Brille der Unparteilichkeit zu beschauen , gewissenhaft
zu prüfen , wie seine „andere Seite " — jedes Ding hat bekanntlich bereu
mindestens zwei - sich ausnimmi . Wir sinb schnell fertig mit dem Wort :
„ Er ist mein Feind !" und finden uns ebenso schnell in die ihm gegenüber
cinzunchmende Position ; aber da bietet sich einem denkenden , strebenden
Geiste noch so viel des ErwägenSwerthen außerdem ! . . . Wie so Mancher ,
den wir jahrelang „Freund "

genannt , sich plötzlich als dieses Namens
unwerth erweist , so geschieht es wohl auch , daß sich einmal ein „ ehrlicher
Feind

" als etwas ganz Anderes entpuppt , wenn wir ihm die Ehre anthun ,
ihn ernsthafter zu studiren , als es sonst mit einem unangenehmen Gegen¬
stände zu geschehen pflegt .

* Nachdruck verboten .

I5 Haartetten ,

Bouquets , Ringe , Zöpfe , Scheitel und Toupets
werdeil auf

' s Geschmackvollste und Billigste angefertigt .
Damen - Frisircn in und außer dem Hanse wird billigst

berechnet bei

Sollen wir uns nun freiwillig damit beladen , tvo es ohnedies schor I wl
se manche schwere Bürde zu tragen gibt ? Sollen wir Diejenigen , welches
es thateu , ohne sich klar über ihr Handeln zu sein , nicht beklagen und
bemitleiden ? Und ist vom Mitleid zu einer uocki wärmeren , göttlicheren Em¬
pfindung nicht nur ein kleiner Schritt ? . 3i

sl
3
6

l

So beleuchtet und angegriffen , verliert das Gespenst „ Feindschaft
" ntt I

Schrecken und feine Bedeutung erleidet eine Umgestaltung . Wir bedürfen I
des Feindes ! Und er , er bedarf unser !

" Der Schlechten Feindschaft — sie ist schwach und nichtig . I
Und stehst Du da als reiner , warmer Strahl
Des Himmelsfeuers , dann erwärmest Du
Die Guten ! — und sie schließen sich an Mch .

"

Helenc von Götzendorff - Grabowski . ■

----- Wl
Die darum Feinde sind , weil die Natur
Zücht einen Mann ans ihnen Beiden fonnil
Und wären sie zu ihrem Vortheil klug ,
So würden sie als Freunde sich verbinden : m » « j
Dann ständen sie für einen Mann — und gingen

“

Mit Macht und Glück und Lust durch ' s Leben hin !" ' i

iiasches , Aigrettes ,
künstlichen Blumen .

Ballgarnitnren und

Bouquets jeder Art wer¬
den nach Angabe gebunden .
Gleichzeitig bringe ich meine

Federn - und Spitzen -

Wäscherei u . Färberei
in empfehlende Erinnerung .

Blumen und Federn . |
Hirschapotheke , A . Hirsdi - Dienstbacb , Marktstrasse 27,1 .
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lbtheilung liegt vom 17 . Mts . an acht Tage lang im Rath¬

ause Marktstraße 5 , Zimmer No . 5 , zu Jedermanns Einsicht

387

Eschhofen
Gerichtsvollzieher .

M L ^ u^ Bekanntmachnng .

V frfitfmit der Besümmungen in den § § . 7 und 29 des

Muatfiowiefee§ vom 26 . Juli 1854 treten am Schlüsse jeden

ffen und können während dieser Frist etwaige Einwendungen

egen die Richtigkeit desselben bei dem Unterzeichneten vorge -

racht werden .
Die am Schlüsse dieses Jahres austretenden Gememderaths -

md Bürgerausschuß - Mitglieder sind : Bekanntmachung .

Montag den 17 . November c .

Nachmittags 1 Uhr wird in meinem

Geschäftsloeale Friedrichstraße No . 34

dahier ein sehr werthvolles Perlen -

Collier mit 41 Stück großen orien¬

talischen Perlen , mit Schloß aus Gold¬

fassung und mit 1 Saphir und 20

Brillanten , öffentlich zwangsweise ver¬

steigert .
— Die Versteigerung findet

bestimmt statt .

Wiesbaden , den 14 . November 1884 .

Bekanntmachung .

Montag den 17 . l . Mts . Vormittags 11 Uhr

werden in dem städtischen Bauhöfe Marktstraße 5 fünf Laste

confiscirtes buchenes Dürrholz gegen gleich baare Zahlung

öffentlich versteigert .

Wiesbaden , 14 . November 1884 . Die Bnrgermetsterer .

$ur Nachricht wird weiter bemerkt , daß zur dritten Wahl -

btheilung alle diejenigen hiesigen wahlberechtigten Bürger
ud hier pensionirten Hof - , Militär - und Civildiener gehören ,

welche 196 Mk . 14 Pfg . und weniger jährlich an Staatssteuer

ürichten oder steuerfrei sind . .
Das Verzeichnis ) der sämmtlichen Wahlberechtigten der dritten

btbeiluna lieat vom 17 . Mts . an acht Tage Ii Schulgeld .

Die erste Hälfte pro Wintersemester 1884/83 wird

vom i ! 5 . d . Mts . an erhoben und dauert ine Erhebung

14 Tage Die Stadtkaffe .

Wiesbaden , 14 . November 1884 . Maurer , Stadtrechner .

Termin - Kalender .
Montag dm 17 . November , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf den Abbruch der alten Bahnyofs -

qebäude zu Mainz , bei der Direction dortselbst . (S . Tgbl . 263 .)
Nachmittags 1 Uhr : -

Versteigerung eines sehr werthvollen Perlen - Colliers , in dem Geschäfts -

lokale des Gerichtsvollziehers Eschhofen , Friedrichstraße 34 . (S . h . Bl .)

Bekanntmachung .

Mittwoch den 26 . November Nachmittags 4 Uhr

sollen die Erben der Philipp Seulberger Eheleute von
hler ihr an der Frankfurterstraße 30 zwischen Magdalene Wie -
gandt und Christian Schlichter Erben belegenes , einstöckiges
Wohnhaus No . 1490 und 1491 des Lagerbuchs , mit 31 Rth .
08 Schuh oder 7 Ar 84,50 Qu - .Mtr . Hofraum und Gebäude -

miche, mit dem nach diesem Wohnhaus führenden Privatweg
No . 1491Hz des Lagerbuchs von 26 MH . 73 Schuh oder 6 Ar
68,25 Qu .- Mtr . , in dem Rathhaussaale Marktstraße 16 dahier
Mheilungshalber zum zweiten Male versteigern lassen , wobei
bemerkt wird , daß bei annehmbarem Gebote eine
weitere Versteigerung nicht stattstnden soll .

Wiesbaden 14 . November 1884 . Der Erste Bürgermeister .
*7390 v . Jbell .

CONCEBT
von

1) Die Gemeindevorsteher Herren : Rentner Carl

Mauser , Lederhändler Friedrich Käßberger , Rentner

Georg Schlink und Sanitäts - Rath Dr . Arnold Pagen¬
stecher .

2 ) Die Bürgerausschuß - Mitglieder Herren : Schlosser
Heinrich Altmann , Rentner Carl Beckel , Schneider Jacob
Becker , Kaufmann Friedrich Bickel , Maurer Georg
Birk , Kaufmann Heinrich Cürten , Lehrer Philipp
Conrad Gärtner , Kaufmann Valentin Groll , Rentner

Louis Hack , Post - Director a . D . Karl Alexander Hoff¬
mann , Schreiner Karl Kießling , Spengler Friedrich
Kleidt , Schneider Friedrich Kneseli , Kaufmann Adolf
Linnenkohl , Kaufmann Heinrich Lugenbühl , Schreiner

teinrich Neugebauer , Landesbank - Rath Hugo Reusch ,
teinhauer Karl Roth , Schuhmacher Emil Rumpf , Metzger

Philipp Schweisguth , Kaufmann Ludwig Schwenck ,
Architect Daniel Strasburger , Kaufmann August
Thomae und Landes - Director a . D . Christian Wirth .

Wiesbaden , 14 . November 1884 . Der Erste Bürgermeister .
v . Jbell .

unter gütiger Mitwirkung des Herrn Director Hermann

Franke aus London ,

im grossen Saale des Casino

Montag den 1 . December 1884 . 17286

Bekanntmachung .

Freitag den 21 . November e . Nachmittags 3 Uhr

werden die nachbezeichneten Grundstücke für ine Zeit vom

1 . Januar bis zum 1 . November 1885 an Ort und Stelle

öffentlich meistbietend verpachtet , und zwar : 1 ) No 4576

des Laaerbuchs 1 Morg . 12 Rth . 63 Sch . oder 28 Ar

15 >5Acker „ An der Mainzerstraße
" 3 . Gewann

zwischen Jonas Schmidt und der Domäne ; 2 ) No . 4577 des

Lagerbuchs 1 Morg . 12 Rth . 16 Sch . oder 28 Str 4 - m .- M .

Acker „ An der Mainzerstraße
" 3 . Gewann zwischen der Domäne

beiderseits ; 3 ) No . 4578 des Laaerbuchs 1 Morg . 12 Rth .

43 Sch . oder 28 Ar 10,75 Qu .- M . Acker „ An der Mamzer -

straße
" 3 . Gewann zwischen der Domäne beiderseits ; 4 ) No .

4579 des Lagerbuchs 1 Mora . 13 Rth . 21 Sch . oder 28 Ar

30,25 Qu . - M . Acker „ An der Mamzerstraße 3 . Gewann

zwischen der Domäne und Philipp Heinrich Schmidt . Sammel¬

punkt um 3 Uhr Nachmittags auf der Mamzerstraße bei der

^
Wiesbaden , 14 . November 1884 . Die Bürgermeisterei .

ejfcer Wahlberechtigte ist verpflichtet , bei der Wahl
Gemeinderathsmitglieder (Gemeindevorsteher ) zu

itfieinen und können alle Diejenigen , welche ausbleiben , mit

ter Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pfg . (1 ft .) belegt werden ,
:em sie nicht durch Krankheit oder Abwesenheit am Erscheinen
'
rhindert sind und dies auf glaubhafte Weise darzuthun ver -

# ruottfiDve1efee § vom 26 . Juli 18o4 treten am Schluffe jeoen

11 sowohl ein Drittel der Mitglieder des Gemeinderaths

H
^

anck ein Drittel der Mitglieder des Bürgerausschusfes
| t hem Amte aus und zwar am Schluffe dieses Jahres die

H ber dritten Abtheilung der Wähler gewählten Mitglieder
. -nannten Vertretungen . Nachdem Termin zur Vornahme

. erforderlichen Ersatzwahlen auf Montag den 15 . De¬

rber d . I . Vormittags 9 Uhr estimmt worden ist ,

rden alle Wahlberechtigten der dritten Abtheilung hiesiger
adt eingeladen , sich an dem bestimmten Wahltermine rm

nrnsaale der Ober - Realschule , Oranienstraße 7 ,

. ^ 27 «
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8 § “ 55 < retm Mitglieder des Aufsichtsratbes3 ) Wahl der Revisions - Commission .
Mainz , den 12 . November 1884 . (M - No 15771 )

374 . . .

D - rAMchtsrath



Seite 27Expedition : Langgafse No . 27 .
o . 270

Nur ächt mit dieser Schutzmarke .

Schutzmarke „ Elephant
" versehen von

— Preis per Pfund :

Gustav von Jan17278ff

J . Kirchgasse 2717355
la weihes ä 51 Pfg . , la schwarzes ä 47 Pfg . empfiehlt

17327

Zweithür . Küchenschränke zu verkaufen R ^ " . 9986

Huste - Nicht
Mai -!- Ertraci u . Caramrllrn *

von

L . B . Pietsch & Co . , Breslau .

Ungarische Perl - Bohnen per Pfund 18 Pfg .

Bei Mehr - Abnahme billiger .

Ang . Boss , Feinbäckerei ,
14 Bahnhofstraße 14

Kaiser - Linsen „

Vanille - Block - Chocolade ,

vorzüglich zum Kochen , per Pfund 85 Pfg . empfiehlt

Neue Hülsenfrüchte .

Riesen - Erbsen per Pfd . 18 Pfg . | Heller - Linsen per Pfd . 20 Pfg .

Victoria - Erbsen, , „ 20 „

Alle Sorten

Därme und Blasen
,

sowie gesalzene Schweineschwarten sind billig
zu haben Metzgergasse 14 , Frankfurt a . M .

NB . Wiegklötzer stets auf Lager . (M .- No . 3838 .)___
5

Pharmacie W . Bech .
Cl ' " '

wri K ’

Herrn W . H . Zickenheimer , Mainz . Bitte mir

umgehend wieder eme Sendung rheinischen Trauben -

Brnst - Honig * ) wie zuletzt machen zu wollen . Das I

Präparat wird häufig verlangt und mir von den Eon -

sumenten versichert , daß es mit gutem Erfolge angewendet
wird . Achtungsvoll W . Bech , Apotheker .

* ) Aecht unter Garantie ä Fl . 1 , l1 /z und 3 Mark in

Wiesbaden bei A . Schirg , Schillerplatz 2 ; F . A .

Müller , Delicatesfen - Handlung , Adelhaidftraße 28 ;
C . Bausch , Eolonialwaaren - Handlung , Langgafse 35 ;
H . J . Viehoever , Marktftraße 23 ; in Biebrich bei

C . Meyer (L . Braun
' s Nachfolger ) ; in Idstein bei

Phil . Mauss ; in Weilburg bei Carl Drommers¬

hausen ; in Diez bei Max Oppel ; in Langem

schwalbach bei Aug . Bester ; in Schlangenbad
bei W . Schäfer . 241

Wir versenden franco und inel . Emballage gegen

Nachnahme :
1 Postkiste enthaltend :

H90
Stück ächte , große , fette

arzer Kümmelkäse
,

vorzüglich im Geschmack , für Mk . 3 . 60 ,
1 Postkiste enthaltend :

8 Pfund oelieaten Sahnenkäse
in feiner Verpackung für Mk . 3 . 60 .

Harzer Käse - Fabrik , Eingetragene Genossenschaft ,

zu Wernigerode a . Harz . 247

22 „

In Packeten mit Schutzmarke „ Elephant
" versehen von

1 , Va und 1/a Pfd . — Preis per Pfund :

Java -Mischung ..... » Mk . 1,20 .

Westindisch - Mischung . . a „ 1,40 .

Menado - Mischung . . . . a „ 1,60 .

Bourbon - Mischung . . . . a „ 1,80 .

Extra fei « Mocca - Mischung » „ 2,00 .

Niederlagen bei Peter Enders , Schwalbacherstraße ,
Peter Freihen , Rheinstraße , Fr . Günther , Römer¬

berg , Pauline Hendrich , Kapellenstraße , Chr .

Keiper , Webergasse , F . Klitz , Taunusstraße , J .

Nauheim , Adlerstraße , Chr . Ritzel Wwe . , kleine

Burgstraße , J . M . Roth , gr . Burgstraße 4 , A . Schirg ,

Hoflieferant . 17320

Elephanten -

Kaffee .

Gebrannt nach Dr . von

Liebig
' s Vorschrift .

Kräftig und fein im

Eingetragene Schutzmarke . Geschmack .

Große Ersparnrß .

r Sauerkraut (goldgelb ),

per Pfund 8 Pfennige empfiehlt
17354

__________
J . Schaab , Kirchg ässe 27 .

Eine trächtige Kuh , sehr gute Holländer Rasse , zu ver -

kaufen bei B . Merten an der Blindenschule . 17344

H erren E . H . Pietsch

& Co . in Breslau ersuche
ich für anliegende 10 Mark

mir 3 große Flaschen Malz - Extract ( „ Huste - Nicht " um -

aehend zu senden Ihr Malz - Extract „ Huste - Nicht
"

und Caramellen haben sehr wohlthueud auf meinen

leidenden Zustand gewirkt , daß mein Husten fast ganz

verschwunden ist . — G ad eb ns ch in Mecklenburg - Schwerin ,

Mühlenstraße 86 . Elise Eggers .

* Extraet i Flasche 1 Mk . , l, ? s und 2,so . Cara¬

vellen ä Beutel 30 und 50 Pfg . — Zu haben in Wies¬

baden bei Aug . Engel . 49

sechs Sorten , herb und süß , garantirt rein , von direktem Import ,

17164
^ P . Freihen ,

Geschäfts - Empfehlung .

Liquenr - Fabrik 7 Helenenstrasse 7 .

Alle Sorten doppelte Ligneure , die Flasche 75 Pfg . , hoch¬
feine Liqueure , die Flasche 1 Mk . 20 Pfg . , fowie aller¬

feinste deutsche , französische und holländische Ligneure ,

die Flasche 1 Mk . 50 Pfg . , werden in einzelnen Flafchen gegen

Baar zu En =gros - Preisen 25 pCt . billiger wie in den

Läden abgegeben . Befonders empfehle ich meine Speeialität
।„ Hamburger Tropfen

"
, einen feinen magenstärkenden Ge -

sundheits - Liqueur , die Flasche 1 Mk . 20 Pfg .

17384 A . Klaesen , 7 Helenenstraße 7 .

Aechte Nürnberger Lebkuchen
von Heberlein ,

Kölner Corintlieii - Plätze
empfiehlt stets frisch .

Au g . Boss , Feinbäckerei ,
Bahnhofstraße 14 .17328

.chüin
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1

Modell II nur für Er -

9

R » eew @ e * eeeeeeee
Besondere Gelegenheit !

Englische Tiill - Gardinen . 1

17277

u . schiefmachende j
gesundheits -

schädliche Hal¬
tung beim Sitzen .

Jeder Stuhl
bleibt nach ge ^

ringer Aende

rung für im
mer benutzbar . I

@ l | äfjeT Zeugladm von Karl Perrot ,
1 Mühlgasfel .

’

Ausverkauf von fernen Seifen
wegen Aufgabe des Artikels .

Gustav von Jan
22 Michelsberg 22 .

JBon einer leistungsfähigen Fabrik ist mir eine groß -
Parthle englischer Tüll - Gardinen in allen Breiten Ä -

Äg "
bm

°
wL *“ * S,to » W ) billig - » Pr >»

wasfer -

dicht

. Zwei Waschkommoden mit Marmorvlatten
^ blswurdnu verkaufen Nerostraße 39 . 17183

Wasserdichte

Wagen - und Pferdedecken .

'

. . . .
W . Thomas .

I 11 Webergasse 11 .

M - delk I in 4 Größen für drospect gratis . — . -

^ l - dene Lebensalter . ( Gesetzlich geschützt .) ^ ^ 6?
"

l 7N ^ uugen erbittet frühzeitig der alleinige Fabrikant
J » C - Kissling , Dambacktbal 6 .

Herrn . Kaplan
’
s Schreiben ™ .

In wenigen Stunden ein Schönschreiber !
Einem geehrten Publikum die erg . Anzeige , B

daß ich am 14 . meine Curse hier , „ Harn -

9n
$ 9fsr ( ^ aunusstr . 11 ) , wieder beginne und qeflAnmeldungen bis tttcl . den 17 November entgegennehme

'

Schreiblehrer und Kalligraph ,Hamburger Hof (Taunusstr . 11 ) . Sprechz . v . 11 1 Ahri

^ieUUMf ».
Unterzeichnete bezeugen hiermit dem

» K * Andress bei Herrn Fußner L Favre hier -
» ob . Witzei LeerbachstrL ; Will / Haneke

’

aas ? ?^ .
^ Landwehrstraße ; Franz Schöll , Tönges -

t
Jacob Hees > Bahnhof Sachsenhausen -

JÄST )
®

2,eta
' 9 “ ' 9189 ; K - ri

Louise Beisiegel
, Mo

1 . Stock , Kirchgasse 42 , 1 . Mo
vorgerückter Saison verkaufe den Rest meiner

yuie , Flügel , Federn rc . zu herabgesetzten Dreisen
'

S ? eine Parthie farbiger Sarnrnt - und Pj
e

schwarzer Farlle - Bänder , 6 Ctm . breit

aufmerksam
^ " Uttb f “ rBl9er Tafft - Bänder , per Meter 25

anAertigt
' ^ Putzarbeiten werden geschmackvoll und b

eeeeeeeeeeeeeeeeee
S Preise
5 e

für

W 3 - Winter - Handschuhe . S
2 s l .

-
«

“ ’ « " d ° r . HMd,ch » i

SF
” A

’

lw SO h
“ 5utter : M - N- Himdschuhl

fto ft, " i
•
d

extra lange Trieot - Darnen - Handfchube
das Paar 60 Pf . ;

tz gefMerte Damen - Handfch ^ e mit

G « - «
delz und Mechanik das Paar Mk . 1 . 60 ;

a H ^ dschuhe mit Futter das Paar 40 Pf . ;

S mit

Lhch? ° rr " - ^ - " » ' • » « -

Zu Weihnachten ! Für Jung und Alt !
Praktischer als Hausschulbänke u . dgl . !

„ Kreuzlehnstühle "
nach Vorschrift von Dr . Staffel ,

Director der orthopädischen Anstalt dahier .
Einziger Schutz
gegen die krumm -

-
7 - --- - — - ___ ^ Muhigasfe 1 . 17341

t, „
d/n ^ baumener Bücherschrank und ein Sophatisch sÄ

p ^ ^ ^ ^
" erk . bei Schreiner Woir,Frankensl ?nüor9 1712S
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Für Damen ! =

12

228

Wiesbadener Musik - & Gesang- Verein . An alle jungen Kaufleute !

!*! « ■ JÄÜL BÄ1V LÄLÄÄ Sä js * ä =
k - Le D - m - so P !g K - rtm Imd W W «

. « w +mirt ’h Seibel lMuckerhöhle ) , Kaufmann

Der Vorstand .

Katholischer Kircheuchor

44

l
§

©

B

Kaufieuie zum y,uuuu _
nikcasse . eingeschriebene Hulfseaffe , . mermri em .

Unser revidirtes , dem Kranken - Versicherungs - Gesetz anaepahte
Wvoita die Genehmigung der Kon,gl .

Wir bitten die Kömgl . Intendantur
um baldige AuMhrnng von Mozart s

herrlicher Oper

. Ut -L- JVU V. M r »
3u recht zahlreichem Besuche ladet em

271

toSTib ^ weWÄ *
cellier , jjiartqirap ' o i

oa fnvnio OTtHmha I cbaft erhalten .

Der Bineenz - Berein
bittet beim Herannahen des Winters für die Hausarmen recht

dringend um gütige Zuwendung von Gaben , namentlich auch

von Kleidungsstücken , wobei Schuhwerk sehr erwünscht ist .

Die freundlichen Geber wollen ihre Gaben an Herrn Buch¬

händler Molzberger , Friedrichstraße 33 , oder an Herrn

SckreinermeisterP8t » ,Friedrichstraße34 , gelangen lassen . 17404

Sonntag den 23 . November c . im „ Römer -

musikalisch - theatralische Abendunterhaltung | —

mit darauffolgendem Ball

statt , wozu wir unsere Freunde und Gönmr
^

ergebenst milden .

25NB. Karten für Herren 1 Mark (1 Dame frei ) , jede

weitere Dame 50 Pfg - sind M Herrn ^ uh -

waareniabrikant L . Schramm , Marktstratze 22 , Herrn

Spenglermeister Sauter , Nerostraße 27 ; Herrn Cigarren¬

händler J . Stassen , Burgstraße 16 , Ĥ rn ^ ewen

H . Kuppel , Römerberg 1 , sowie Abends an der Caffe .

Damen ■ Räder . • • •

Damen - Regen - PaletOt . .

Damen - Regen - Ha velock .

.......... “
' 1

Statuten - Auszüge und Ausnahme - Formulare sind zu haben

vom Vertrauensmann des Kreisvereins Wiesbaden Herrn

vwwrww, ^ - , - , , - - - , Ed . Huth , Weilstraße 3 ; außerdem versendet solche unsere

our er - .
'

Eseres XXII . Stiftungsfestes findet Geschäftsstelle Leipzig , Packhofstraße 5

Nnvcmber c . im „ Römer - Saal eme | btUtf ^ CI HUUdlUNgsgChUlsell.

/ hierdurch bringe meme fammtlrchen Waaren n

solider Arbeit und billigen Preisen , als : Koffer ,

eM 1 Taschen , Portefeuilles , neuestes Muster m

Schultaschen in empfehlende Erinnerung .

jFy . Krohmaim , Sattler ,

17359 Häfner gaffe 10 .

bis zu den feinsten Qualitäten , empfiehlt

S
.

Süss
,

6 Langgasse ,
Ecke des Gemeindebadgässchens .

Damen • Donble - P aletOt von Mark 9

Damen - Donble - Umhänge . „ »
«

Damen - Pelnche - PaletOt . „ »
*

Damen - Pelnehe - Umhänge „ „
« «

! > »

55

5 ) »

16971

”

Biele Theaterfreunde .
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« 7 ' E . Weite
,

und Berkaus von Villen , Privat . L

17334

Zu verkaufen ei « Eckhaus «erden a

»rett , nn

10Q

17335

mitte

Q

jut . N . Exp . 13510
|te Hypotheke vom

^ Jin nvc ß vtion
, & cpila Cie 11 clc

J
„ r

erth ,

1254 «

mal
U

gesr
erbe «

E

Gerichtsassessor Niemann und
Frau , geb . Tilmann .

Geschäftshäusern , sowie Baustellen in allen Lagen der <§An - und Ablage von Kapitalien . Z

E

am
der

in

Q
und

(3
ane
im

          Wiesbadener Tagblatt .

Das Ausfahren von Kohle «
(Wagenladungen ) besorgt prompt

c . H . Schmittus
, Bahnhofstraße 8

, I .
Immobilien - und Hypotheken - Burea « . 11883

Geburts - Anzeige .

erfreu1? Geburt einer Kunden Tochter wurden hoch -

Wiesbaden , den 15 . November 1884 .

Z « verkaufen
eine junge , scharfe Hoshündin (russ . Rasse ) , 6 Monate altbe : dem Portier im „ Victoria -Hotel "

. 17234

Schöne Villen
, u . Badchiinscr

in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei
Chr . Falker , Saalgasse 5 . 16857

Hobelspäne werden abgegeben Karlstratze 30 ,
"

l7M
Kies und Schrottel « zu haben Friedrichstraße 34 . 17117

Todes - Anzeige .

.^ -
ben bie schmerzliche Mittheilung ,

<i ■, „ / ? rl Wilhelm Reichard
,

ftwÄB ? * * * « » ™ *

4 u » - ° ° m

17389 Dte trauernden Hinterbliebenen .

In . Bettenmayer ,

Rheinstraße 17 .

aller Art : Villen , Geschäftshauses
Prtvathanser , Bauplätze in verschiedenen Laa
werden jeber Zeit kostenfrei nachgewiesen durch d

J . Rehbock , „ Billa Anna "
,

Sonnenbergerstraße . 577g

Der Fr
wir h

Leben s -

Jetzt las
Die Fr <

Drum s

Von F '

Von S

E . . .

A,1
<riif ^

1
.1,Vl

‘ irk5 " lf von Herrsehafts - und Land -

EJStJUen,VIUen , Bauplätze . « etc .
gt <11S ( ret Er . Mierke nn „ Schützenhof1 . 11767

Sum Verkauf Geschäfts - und Privathäuser . Näheres bei
            Eangsdorf , Oranienstraße 9 . 15234

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art

Llethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen
'

Hauptagentur d . Feuervers - Gesellsch . „ Deutscher Phörüx "
. Z

- " " rfrankf . Lebensversicherungs - Gesellschaft . 00

persoi
: m Anfw
7 -tCurs «

zu verkauft Sten , u

Wohnhaus für 14,500 Mark , AnzahchrtM2 — 3,000 Mark , zu verkaufen . Näheres Expedition
®

121

Landhaus KapelleiJUllUBaUi ) dem Walde belegen , zehn Hei
pchaftsztmmer re . enthaltend , ■ ' “ ‘

Näheres Expedition . M erth . H
Emme schön gelegene Ville « , auch Geschäftshäuser i Der

Zlebrich stud preiswürdig zu verkaufen oder zu vermiet ^ Taunus
Näheres Expedition .

3
JJj spiel ,

Näheres in der Expedition d . Bl . ih
^

Ewe ^
DllS ^ss verstorbenen Herrnschneiders C >ird daß

r i
Se ® 1 Krrchhofsgasse 10 ist M

"
© tiH

lungshalber unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . 65 Mi
’ e^ e

, rejft nachweislich em Capital von 31,000 Äeii , mi
und der Verkaufspreis ist 15,000 Mark . Näh . Karlstraßl Valrams

~ . . w m ,
C . Seel , in Vertretuna . 15

VE " d ^ kvuthal 6 (fürfeine Familie ) ist zu verkaufen oder
verm . Nah . beim Eigenthümer Taunusstraße 23,1 Tr . 158

® tn Nerothal ist zu verkaufen . Nähe
Rhemstraße 70 , Parterre . - - -

,                      spiel ,

Zit verkaufen ' Ga
eine herrschaftliche Villa mit großem Garten i ertft

Bi « hrich , Schiersteinerstraste 11 .
"

lä ft
© ttt hübsches Haus in Biebrich mit Hintergebäude !

*
o.

r ° ft Hof und «Zarten billig zu verkaufen event . aegc
un ^ L

em kleines Haus m Wiesbaden zu tauschen gesucht . Offerte W
£ WJinter 0

^
39 an die Exped . d . Bl . erbeten . $ 17331 ods

,
verkaufen , circa 2 Morgen am Ronde

Biebricherstraße 1 , unter sehr am

Ser im „ Hotel Victoria -

Zimmer No . 29 , Morgens von 9 — 10 Uhr 1544

Awer Aecker im Stadtbering zu verkaufen . Näh . Exp . 1272
® JurS 10 bestem Erfolg betriebenes Colt

malwaaren - Geschaft ist mit Inventar zu vermietheiNäheres tn der Expedition d . Bl . 15IH
Gesucht wird ein Kapital von 37,000 Mark auf erst

Hypotheke gegen doppelte Sicherheit zu 4 -/s Prozent M
tn der Expedition dieses Blattes . 15775

70,000 und 65,000 Mk . werden gegen doppelte Sicher -

^ ' i auf zwei neu und massiv gebaute Häuser in qutei
- - ÄÄ9e ^ V4 /o gesucht . Näh . Exped . 16936

° uf eme Villa zu 5 °/° Zinsen zu leihen
gesucht . Näheres Expedition . 17 D

M « 0Mark auf 1 . Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 17393
Mk . als 1 . Hypoth . zu cebtren gesucht . N . Exp . 17324

Capttalren auf 1 . und solide 3 . Hypotheken
nn «

" Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 17265

q
'J '

nn ^St nÜ °
« , ?ute 2 . Hypoth . auszul . N . Exp . 13510

33,000 — 33,000 Mark sind auf erste Hypotheke voin

tynnnÄ »
an auch früher auszuleihen . N . Exp . 17213

“ • 1 . Hyp . ä 41/2 pCt . auszul . N E . 13512

auf 1 . Hyp . (a 41/ä 0/0 u . 6 °/o)

» nnlin feldgerichtliche Taxe auszuleiheu . Näh . Exped . 17351
30,000 » Jf . und 10,000 Mk . pro Januar 1885 gegen

gute Sicherheit auszuleihen . Näh . bei
E . Weite , Michelsberg 28 . 17392

Z « verkaufe « 1 Brandkiste
Nerostraste 30 .      17181

Ed mehrere Halbstückfässer zu verkaufen
O . 17298

Eine gebrauchte Pumpe zu verk . Friedrichstraße 43 . 1W38

eist
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12540

16643

• l\ t

17348

17396

D

L

3
5
i

Schwalbacherstraße 79 .

Eine Dame ertheilt Unterricht im Zeichnen
und Malen , sowie lehrt Holz - und Chromo -

Malerei zu mäßigem Preise . Näh . Weilstraße 18 , 2 St . 12303

Unterricht im Perspective und Aquarell - Malen

gesucht . Ges . Offerten unter 8 . W . 15 postlagernd hier
erbeten 17427

Eine sehr gute Dorleseriu empf . sich . N . Stiftstr . 3 . 17309

"
ierben angenommen . Näh . Hochstätte 23 , Hthrs . , Part . 17162

><
'

Eine gefunde - Frau wünscht ein Mud mitzustillen ; auch
'

nrb daselbst ein Kind in Pflege genommen . N . Exp . 16975

Eine Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näh . Neugasie 15 im Laden bei Frau Zimmermann . 17417

Eine gewandte Büglerin sucht Beschäftigung ttt und außer

dem Hause . Näh . Walramstraße 29 , Dachlogis . _
16106

Eine unabh . Frau s . Besch , im Waschen u . Putzen ; dieselbe mmmt

auch zum Stricken an . N . b . Dornoff , Grabenstr . 18 . 17353

Eine unabhängige Wittwe mit guten Empfehlungen sucht

Stelle , besonders im Kochen . Näheres Helenenstraße 26 ,

Hinterhaus 1 Treppe hoch . 1J146
Ein Mädchen sucht Stelle ber emer ferneren Herrschaft

als Zimmermädchen ; auch ginge dasselbe zur Aushülfe m

einen Laden , am liebsten in eine Conditorei . Näheres

Nicolasstraße 2 im 2 . Stock . 17233

Ein braves Mädchen vom Lande , bewandert rn

allen Arbeiten , sucht zum sofortigen Eintritt Stelle .

Näheres Nerostrafte 33 im 3 . Stock 17336

Ein junges Mädchen (Lehrerstochter ) , emfach und wohlerzogen ,

im Nähen , sowie in der Hausarbeit bewandert , sucht Stelle ,

entweder als feineres Hausmädchen oder in eine bürgerliche

Familie zur Stütze der Hausfrau . Näheres Neugaffe 7

tm Laden . .
17372

Ein durchaus zuverlässiger KauMann mit vorzüglichen
Referenzen sucht Stelle auf einem Comptoir oder als Reisender .

Näheres in der Expedition d . Bl . 17038

Ein 21 jähriger Bursche sucht Stelle als Hausdiener

oder Krankenwärter , sowie im Ausfahre « von Kranke » .

Näheres Adlerstraße 54 . 16919

Personen , die gesucht werden :

Personen , die sich anbieten :

Ein junges Mädchen aus guter Familie sucht eine Stelle ,

am liebsten als Verkäuferin in einem Geschäft . Näheres m

der Expedition dieses Blattes . 17371

. Eine perf . Kleidermacherin empf . sich,
den geehrten Damen

m allen Branchen in und außer dem Haufe . N . Exped . 17011

Ein Mädchen wünscht Beschäftigung im Ausbessern der Wäsche
und Kleider . Näh . Schillerplatz 3 , Hinterh . 1 St . 17333

Eine tüchtige Kochfrau empfiehlt sich. Bestellungen werden

angenommen Kirchgasse 8 im Bäckerladen und Webergasse 44

im Kurzwaarengeschäst . 15086

Besten Dank ! Antwort erliegt . 18 . —
________

132

Ein Thor ' mit Rahme und Oberlicht , 3,50 Mtr . hoch .
'

165 Mtr . breit , sowie ein Fenster , 2,10 Mtr . hoch , 1,12 Mtr ,

। reit , mit dazu gehörigem Jalousieladen äußerstjbillig abzugeben

।Lalramstraße 33 . 17130

Grundarbeiter und Fuhrleute
gegen guten Lohn gesucht in der oberen Rheinstraßc .

Auch ist daselbst gute Gartenerde zu haben . 17112

Maurer sucht Fr . Cramer , Jahnstraße 22 , in . 17240

Gesucht ein netter Junge von 14 — 15

Jahren für Hausarbeit und
,

einen Rollstuhl zwei
Stunden täglich zu fahren ; derselbe wird gut serviren und

englisch lernen . Näheres Rheinstraße 66 , Parterre , zwischen
6 und 7 Uhr Abends . 17387

Näheres Expedition .

Lehrling gesucht bei Mechaniker Karl Kreidel .

Ein Lehrling gesucht bei

P . Hübinger , Kappenmacher , Langgasfe 24 .

Ein Lehrjnnge gesucht Webergasfe 33 . 16615

Anton Weinbach , Spengler u . Installateur .

ME *
Ein braves Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht

von M . Junker , Webergasse 31 . 17338

Junge Mädchen können das Kleidermachen in 6 Monaten

gründlich erlernen . Näh . Taunusstraße 51 , Part . 15443

Gesucht wird eine Kinderfrau mit

guten Zeugnissen und Empfehlungen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 17202

Ein nettes , starkes Zimmermädchen , welches etwas

schneidern kann , auf sofort gesucht . Näh . Mped . 13137

Ein tüchtiges , zu aller Arbeit williges Mädchen mit besten

Zeugnissen zum 24 . November gesucht Gartenstraße 4 , I . 17089

Zum sofortigen Eintritt oder auf Weihnachten wird em

feineres Mädchen , welches perfect nähen und bügeln kann ,

nach Mainz gesucht . Näheres unter No . 15761 durch die

Annoncen - Expedition von D . Frenz in Mainz . 374

Ein Mädchen , welches gründlich die Hausarbeit und etwas

serviren versteht , wird für gleich gesucht . Näheres im „ Kaiser¬
bad "

, zweiter Stock . 17325

Eine einfache , ältere Person , in häuslichen Arberten bewandert ,

findet dauernde Stelle . Näheres Expedition . 17326

Ein braves Mädchen gesucht Adlerstraße 25 . 17346

Ein reinliches Mädchen von 14 — 17 Jahren , welches zu

Hause schlafen kann , gesucht Platterstraße le . 17367

Ein junger Mann , der sich auf einem Bureau ausbilden

will , findet hierzu Gelegenheit bei einem Anwalt . Offerten
unter Z . Z . 12 an die Expedition d . Bl . erbeten . 17097

Ein braver Junge kann das Schneidergeschäft erlernen .
- . . . .

17274

NM
- Herzlichste Gratulation . 17347

Der Frau Z ......... zum heutigen Geburtstage bringen

wir heut
' unsere Wünsche dar !

Leben soll sie so wie heute noch manches frohe Jahr .

Jetzt lassen Sie nicht lange auf sich warten ,

Die Freunde haben all ' viel Durst ;

Drum sprechen Sie mit Ihrem Gatten

Von Fäßchen und von Braten ,

Von Schinken und von Wurst .'
s x . . . 8 . . . . . . v - - - - ..... H ..... E . . • .

Meißzeugnähereien , Gebildstopfen und Stickereien

Näheres

Eine beftempfohlene , sür höhere Schulen geprüfte Lehrerin

ertheilt Unterricht in allen Fächern . Teaehes English

persons German . Näheres Expedition . 16257

Anfangs nächster Woche soll ein unentgeltl . Stenographte -

Cursus (n . d . System Faulmann , Pros . d . Gabelsberger
'
schen

Sten , in Wien ) eröffnet werden . Näh . über Ort u . Zeit des Beg .

erth . Herr Schneiderin . Kiessling , Webergasse 50 . 16960

Der König ! . Mufik - Direetor A . Schliebnejr ,

Taunusstraße 9 , ertheilt gründlichen Unterricht im Klavter -

spiel , Gesang und in der Theorie der Mufik . 14275

Clavier - Unterricht zu mäßigem Preise
ertheilt eine Dame . Näheres Röderstraße 28 , 1 Tr . 2851

Eine akademisch gebildete Lehrerin mit guten Zeugnissen
ertheilt billigen Gesang - und Klavier - Unterricht . Offerten
unter A . D . 4 an die Exped . d . Bl . erbeten . .

16239

Eine Dame wünscht Unterricht ans
dem Copophon ( Gläserspiel ) zu nehmen ,

llainzerstraße 3 , I . Zu sprechen Vor¬

mittags von 10 — 12 Uhr . 17024

Zither - Unterricht
ertheilt gründlich A . Walter , Zitherlehrer ,
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Mrt seltsamen Empfindungen mag stets der Kaiser das alte , epheu -
umsponnene Schloß betreten , denn nur schwer finden wir einen zwettenOrt wo sich so eigenthühmlich und anziehend Vergangenheit und Gegen¬wart berühren , wie hier . Zwei Herrscher des Hohenzollern - Hauses sind es
deren Persönlichkeit uns hier durch die Erinnerung direct nahegerückt wird

'

Friedrich Wilhelm I . und Kaiser Wilhelm I . Welche Parallelen lassen
sich zwischen chnen ziehen , zwischen dem Einst und Jetzt ihres Staates
zwischen ihrer Wirksamkeit und chren Erfolgen ! Manche Züge haben die
Fürsten mit einander gemein : ihr strenges Gerechtigkeitsgefühl , ihre Liebe
zum Soldatenstande , ihre Hingebung und Sorge für ihr Land , chre ein¬
fache Lebensweise und - was uns hier besonders aufftötzt - ihre Leiden -
Ww für die Jagd . -- Jedes Jahr weilte Friedrich Wllhelm L viele
^ 0 * en lang im umforsteten Wusterhausen , von hier aus führte er
sein scharfes Regiment , hier ließ er zuerst seine „ langen Kerle "

exerzieren
und hier erholte er sich bei der Tafel von den Anstrengungen des Jagens
und hielt dann sein geliebtes Tabaks - Collegium ab .

In verschiedenen Punkten macht es ihm Kaiser Wilhelm gleich , und chm
besonders ist es zu danken , daß nicht nur dem sagenumwobenen Schloßder alte historische Schimmer erhalten , sondern daß ihm auch neuer ver¬
liehen worden ist . Zu allen möglichen Zwecken ist lange Zeit hindurch das
ehrwürdige Gebäude benutzt worden , bis es Kaiser Wilhelm in seiner alten
inneren Fassung wiederherstellte ; wenn wir jetzt die Gemächer durchwandeln
werden wir in die Zeiten des Vaters Friedrich des Großen zurückversetzt

'

Das sind die Geräthschaften , die er gebraucht , die Spinden und Truhen,
'

die er benutzt , das Waschbecken — o civilisirter Name für diesen Stein¬
trog ! — , das ihm gedient , die Hirschgeweihe , die er erbeutet , und an den
Wänden all ' die Bilder , die er gemalt , sämmtlich mit seinem Signum ver¬
sehen und häufig mit dem bedeutungsvollen Zusatze : in tormentis --
in Schmerzen entstanden , denn , wenn ihn die Gicht plagte , griff er speziell
zu Pinsel und Palette .

Aber Kaiser Wllhelm begnügte sich nicht mit der äußeren Wiederher¬
stellung des Alten , auch einige andere Einrichtungen des großen Soldaten¬
königs wurden wieder in ' s Leben gerufen , so vor Allem das Tabaks -
Collegium . Wenn nach der Heimkehr von der Jagd das Diner beendet
und der Kaiser die Regierungs - Geschäfte erledigt , versammeln sich die
Herren in dem Raume , in denen einst das Tabaks - Collegium restdirt ; der
kleine Saal ist so erhalten geblieben , wie ihn Friedrich Wilhelm I . ver¬
lassen hat . Da stehen noch die schweren Eichentische und darum die
niedrigen Sessel ohne Rücklehne , und ans den Tischen erblicken wir die
Porzellan -Gefäße mit den Fidibussen , sowie die Kohlenbecken , an denen sie
angezündet werden . Rund herum haben die alten , weißen , bemalten , mit
derben Zinndecken versehenen Thonkrüge , aus denen schon manch '

kräftiger
Zug genommen sein mag , chren Platz . Die Wände sind mit Hirsch¬
geweihen und mit von des Soldatenkönigs Hand stammenden Gemälden
decorirt . Am Fensterpfeiler steht ein kleiner eichener Tisch : auf chm unter¬
zeichnete der grollende , unerbittliche König das Todesurthell über Lieu¬
tenant von Katt .

Hier , in diesem Raum , hält Kaiser Wilhelm nach dem Diner das
Tabaks -Collegium ab . Die fürstlichen Herrschaften trinken das Bier aus
den Humpen , die schon vor 150 Jahren in Gebrauch waren , rauchen den
Tabak aus langen , weißen Thonpfeifen und plaudern auf das Zwang¬
loseste mit - und durcheinander , denn die Etikette ist hier verbannt . Um
ätoolf Uhr ungefähr findet der Schluß des Collegiums statt , am nächsten
Tage geht es ja schon früh wieder in den Forst hinaus . Bald ist tiefe
Ruhe im Schloß , nur der Wind raschelt geheimnißvoll in dem Epheu ,
der sich überall so dicht an dem alten Gemäuer emporrauft , und Beide
erzählen sich von alten , vergangenen Zeiten , wo der Sohn eines branden¬
burgischen Kurfürsten hier weilte , während sein Nachkomme , den es
heute beherbergt , deutscher Kaiser ist !

Paul Lindenberg .

Berliner Stimmungsbilder .
*

„ Kauft Knarrrren , Knarrrrren „ Walddeibel , schönste Walddeibel
brummen vor 'n Daler und kost 'n n ' en Jroschen "

, „ Hanzelmänner , hier
'

Hanzelmanner , „ Spaßvogel , Herr , nebm ' n Sie ' nen Spaßvogel mit , vorne
vrckt er , hmten nickt er !" - Diese Rufe kann man schon jetzt in den
Dämmerstunden auf den belebten Straßen vernehmen , und die Rufer die
ersten Vorboten des Weihnachtsfestes , kleine Knaben und Mädchen

'
mit

zerrissenen Kleidern und verhungerten Gesichtern drängen sich an uns und
preisen uns ihre Waaren , die für einen Nickel und noch weniger zu erstehen
sind , an . Und doch ist sonst so wenig bisher von dem nahenden Fest au
Eken ! Wenn auch die Blätter mehr und mehr herniedersinken und der
ouß raschelnd über das welke Laub dahingleitet , so liegt doch noch kein
Schnee auf den Aesteu , und die Höckerimien auf den Berliner Wocbeii -
märfteu brauchen noch nicht die Kohlenbecken , welche sie unter den Schemel
ans welchem sie mit ausgespreizteu Röcken sitzen , stellen , anzuzüuden Freilich

'

die Brennwaaren -HLndler , von den großen Herren , welche im Westen der
Stadt ihre Villen bewohnen , an bis herab zu den armen Keller - Inhabern
die von ftuh bis spät mit ihren Hunde - Fuhren umherziehen und Holz wie
Kohlen m den kleinsten Posten verkaufen , sie machen böse Miene zum guten

n -
Da ^ be thun die Gänse -Häudler , die täglich zu HuLtten dft

Markte hier besuchen und oft meilenweit Herkommen ; sie bilden mit ihren
strohgedeckten Wagen eine lebende Umfassungs -Mauer des Marktes und
veranstalten eine Gratis -Welt -Ausstellnng der Nachkommenschaft der braven
Capitol -Rettermiien . ^ hnen wäre es allerdings lieber , wenn die weißen
Flocken der Frau Holle herinederrieselten und das Eis unter den Füßen
knisterte , da könnten sie die geschlachteten Thiere länger aufheben und
brauchten sie nicht , tote letzt , zu jedem halbwegs annehmbaren Preise fort¬
zugeben . Aber wie manche Bürgerfamilie , die sonst den braven Martins -
vogel nur aus den in den Conditorei - Schaufenstern ausgestellten verlocken¬
den Marzipan - Nachblldungen kannte , vermag sich diesmal dafür practischvon der Mitzlichkeit dieser Thiere zu überzeugen , und - wie manche Gans&r ? et diesmal verstohlen und gestohlen auf kleinem Herde , denn der
Ganse - D °ebstahl ist auf der Tages - oder vielmehr Abendordnung mehr wie
?• es doch auch den Herren Dieben recht bequem gemacht , die lieb¬

lichen Thiere , welche von den Küchenfenstern so überaus freundlich hernieder -
baunwln , m der Dunkelheft mit langen Stangen herabzuholen ; zwar geht 's
manchmal nicht so ganz leicht , tote z. B . bei einem hiesigen Herm Rath , dem

Zweite (
seM,Ieu worden war und der daher die

Mette hochstetgenhandtg und sehr verschmitzt verknüpperte . Als nun inder neunten Abendstunde Meister Langfinger kam , um das Gänslein zuholen , war es damft nichts ; aber er wußte sich zu helfen . He Junafer "

die
Mgelehnten Küchenfcnster empor , „ nehmen Se man raschdie ^ ans weg , eben war een Kerl hier , der fe holen wollte !" Die Hüterindes Herdes , welche glaubte , daß chr die Warnung von einem Haus -

wurde , schnitt schnell mit dem Messer den gordischenKnoten durch , um die Gans hereinzuzichen . In demselben Augenblickaber , in welchem sie den Bindfaden gelöst , erhielt sie mit einer Stange
ftnett .

‘ '
S

° uf die Hand , daß sie vor Schreck und Schmerz

mit
- - - - - - - - 1— Md

* ^ ÄJ * ' * *
;für die Spaziergänge der Großstädter nn * f

Dcr

Wi ^ schön wandelt ? !? '
'
m

W und Schm ? d? Fall !

lefctae gegenwärtig lebhafter wie der erster - , in dem einem ftnst ftohesLachen und Schemen von blühenden Kinderlippen begegnet denn die
Parforcejagden finden ja jetzt statt , und es kann dem friedlichen Krnne -wald -Besucher begegnen , daß plötzlich , während er sich an dem Roth deswllden Wemes und den letzten durch gelbe Blätter hervorleuchtendenEbereschen -Buudeln erfreut , mit Hallend Halloh eine Anzahl Rothröckean timt uorubersturmt , um dem Fuchs ober dem Eber zu folgen . Und hater besonderes Gluck , so erblickt er auch den greifen kaiserlichen Herrn , der

* Nachdruck verboten .

Eine deutsche Lebensversicherungs - Gesellschaft sucht
für dre Leitung ihres Geschäfts in Wiesbaden und Um¬
gegend gegen Provision und festes Gehalt einen fähigen Mann .Offerten mit Angabe von Referenzen befördern sub W . E . 807
Haasenstem & Vogler tn Frankfurt a/M . 370

___________
Ro . 37 -H. jM - 7

w ' ° cm Vierziger dem edlen Waidmanus -Vergnügen obliegt und
' ^ 7 -

Mit sicherer Hand den Schuß in ' s Herz vollbringt . Der Termin ist - ™ v
~

.
da , wo in diesem Jahr das Jagd -Vergnügen für die kaiserliche Farn . / V

etn Ende gesunden hat , noch einmal jedoch wird der ruhmgekrönte kaiserliches ^ — ]
lerne Paladine um sich schaaren , um mit ihnen auf Reh und Hirsch

"
uub Wildschwein auszuziehen , und zwar in der Duberower Haide . Dasalte historische Jagdschloß Königs -Wusterhausen bildet den Sammelpuuttund x$uBet und Freude herrschen in dem kleinen , wenige Meilen von Berlin
entfernten Flecken , wenn Kaiser Wilhelm hier alljährlich seinen Einzug
halt . Grüne Tannen -Triumph - Bögen spannen sich über die Straßen
wehende Banner und Fahnen flattern von den Häusern und Helle Kinder -
ftamuen fingen die Sieges -Hymne ; Abends jedoch flackern die Lichter an

” ' e^ tern auf und zichen sich wie eine strahlende Kette den sonst so
füllen Ort entlang .



zum „ Deutsche » Haus "
.17437

17386 Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .17402

Jlanritias -

platz 6 ,

bMgst bei

17429

empfiehlt Jul . Praetorius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

empfiehlt
17448

ZM
" Speeialität

für

C . Reppert ,

Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee .

A . Schmitt ,

EllenNoaengaffe 2 , früher Metzgergasse 25 . _
— — -rrr — L -« <

~
17365

l » ut ^ er9 früher in London .

Vorzüglich bewährtes Heilverfahren besonders gegenGelenk -

lrankheiten , Muskel - und Nervenaffection , Nen -

ralaien , Blutarmuth und rheumatncheLetden .

Langgasse 31 , von 2 — 4 Uhr .

Nagel ,
Sattler ,

früher Sch « lg a s sei ,

empfiehlt selbstverfertigte Koffer , Schulranzen und Taschen ,

Hosenträger , Touristen - und Damentaschen zu den

billigsten Preisen ._______ _------------ - ---- -—

irilage zumWiesbaSenerTaqblatt , R » 27 » , Sonntag den I » . Rovemoer t » * *

F
*

—-- — . . ............ ....... ..... ...............

David Perabo
,

Dachdecker ,

32 Möderstraße 32 ,

übernimmt die Ausführung von Asphalt - Arbeiten jeder

Art , ferner Eindeckungen von Dächern , insbesondere mache ich

aufmerksam ans den Hirschberger Holzcement (nach Hausler
scker Methode ) aus der Fabrik von Carl Schmidt & Co . ,

bestehend seit 1868 , als das beste Material in Bezug auf die

Dauerhaftigkeit und Güte der Arbeit begutachtet aiis dem

chemischen Laboratorium des Herrn Geh . Hofrath und Profest

Dr . R . Fresenius , daß derselbe mit dem Hausler schen

gleich steht . __________ ______ _ __________________ —
17419

Mit Heutigem übernahm ich eine Niederlage der

candirt gebrannten Kaffee ’
s

aus der

Dampf - Kaffee - Brennerei und Handlung en gros

Robert KOUX ,
Frankfurt a . M . ,

und empfehle solchen in Original - Packung ä Mk . 1,20 ,

1,40 , 1,60 per x/» Kilo zur gef . Abnahme .

Hochachtend
_ Adolf Wirth ,

Hotel - und Restaurant - Angestellten Deutschlands .

(Eingeschriebene Hilfscasse No . 68 .)

General - Cassen - Versammlung
Dienstag den 18 . d . M . Abends 11 Uhr im „ Hotel

Hahn
"

, Spiegelgasse .

Tages - Ordnung :

1 ) Allgemeiner Bericht . Referent : A . Stritter von der

Hauptstelle Frankfurt ,

2 ) Delegirten - Wahl , .

wozu wir hierdurch sämmtliche Mitglieder , sowie alle

werthen Berufsgenossen höflichst entladen . Schrtstlrche

Anmeldungen zum Beitritt der Casse sind erbeten an

Herrn Jean Schupp , Chef de cmsme , Hotel Vtotmna .

Der Vorstand •1733 !5

der Section Wiesbaden des Genfer Vereins der Hotelaugetellten .

Feinsten

Medieinal - Leberthran
" * * * * * SÄ « MW « . 2 «

17412 Droguen - , Material - und Farbwaarenhandtung .

Frisch eingetroffen :

Krammetsvogel Mff
-

Eqmonder Schellfische ,
"

WE .
fr . Rhetnsalm , rnsf . Zander , Holl . Brachncktnge ,

Kieler Sprotten , Räucher - Aal , dw . rohe Buckrnge ,

fv . aroste Seemuscheln , sodann täglich lebende

Forellen , Hechte und Karpfen empfiehlt die

17438 Nordfee - Fischhandlung Grabenstratze 6 .

W
“

Guter Mittagstisch
'
WU

zu 45 PU Webergasse 51 , 1 Stiege hoch . 16950

„ Thüringer Hof "
, W

Heute Sonntag :

Grosses Concert
der Ersten Wiener Gande - Brüder .

17424
________

Entree 25 Pfg .___

WMer Kirchweihe und Markt .

Sonntag den 16 . , Montag den 17 . und Dienstag

den 18 . November findet bei mir

Tanzmusik
statt . Für gute Speise » , sowie Weine , besonders 1884r

Federweißen , werde bestens sorgen und lade hierzu meine

verehrten Freunde und Gönner ergebenst em .

Jean Iffland ,

Holl . Austern
empfiehlt <J . Keppert ,

17447
____________

Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee .

Holl . Austern
frisch eingetroffen , billigst , bei

A . Schmitt ,

17430 Ellenbogengasse 2 , früher Metzgergasse 25 .

I « Elb - € aviar (grobkörnig )

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei 17433

Kirchgasse 44 . J . t . Keiper , Kirchgasse 44 .

Frische Egmmder Schellfische
heute erwartend , 17432

empfiehlt billigst J . Rapp , vorm . Gottschalk , Goldgasse T
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(Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)
Gesuche :

,
Es werden zum Studium der englischen Sprache nach

bewahrter Methode (Schrift und Conversation ) einige Theil -
nehmer gesucht . Ges . Anerbieten unter L . M . 50 an die
Expedition d . Bl . erbeten . ________ 17418

No . a ^ t
- l

am Freitag Abend ein schwarzes Spitzentuch in der
Adolphstraße . Abzug , geg . Belohnung Rheinstraße 22 , Part .

„
Zwei gut erhaltene - / . Violinen zu verkaufen Rc ?

allee 24 , Parterre . lJTiu /

Pelzkragen verloren
von Beau - Site bis zur Stadt . Um freundliche Abgabe wird
gebeten Webergasfe 11 , 1 . Stock . 17322

Verloren 1,337

Heiraths - Gesuch .
Em geb . Sen ; Mitte 30r , welcher hier ansässig , aber noch

vollkommen fremd ist , sucht zwecks Heirath die Bekanntschaft
emer jungen Dame zu machen . Vorurtheilsfreie junge Mädchen
oder Wittwen werden gebeten , falls sie auf dieses ernste Gesuch
reflectiren wollen , Näheres , womöglich mit Beischluß der Photo¬
graphie , unter A . 1000 an die Expedition dieses Blattes qe -
langen zu lassen . 17455

( Fortsetzung aus der 3 . Beilage .)
Personen , die fich anbieten :

Eine perfecte mit langjährigen Zeugnissen versehene Jungfer
sucht Stelle durch Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 17423

Ein gewandtes Mädchen , welches die bürger -
liche Küche versteht , alle Arbeit verrichtet , sucht

Stelle durch das Bureau „ Germania " Häsnergasse 5 . 17445
Ein f . Mädchen aus anst . Familie s . Stelle als Hausmädchen

oder zur Stütze der Hausfrau . Näh . kl . Kirchg . 1 , 3 Tr . 17406
Em kräftiges Mädchen vom Lande sucht Stelle für alle

Hausarbeit . Näh . Schachtstraße 5 , eine Stiege hoch . 17446
Eine gute Herrschaftsköchin sucht Ende d . Mts . Stelle . Näh .

durch Wintermeyer , Häsnergasse 15 . 17441
Empfehle : Herrschafts - und feinbürgerliche

Köchinnen , Zimmermädchen , Bonnen , Diener u .
Matscher d . d . Bureau „ Germania "

, Häfnerqasfe 5 . 17445
Eme sprachkundige Bonne sucht
_ „ . , 7JRitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 17423
Stellen suchen : Kammerjungfern und Bonnen mit Sprachkennt -

nissen , sowie Hausm . d . Winter mey er , Häfnerg . 15 . 17442
Ein anst . Mädchen , welches die feine Küche

„ . .
vud die Haushaltung gründlich versteht , langj .

ZeuMsse besitzt , sucht Stelle bei einem älteren Herrn . Näh .
im Bnreau „ Germania “

, Häsnergasse 5 . 17445
Ein Schweizer sucht Stelle . Näh . Häsnergasse 15 . 17444

Personen , die gesucht werden :
Wir suchen für unser Schuhwaaren -Geschäst ein braves

Mädchen aus anständiger Familie . Sprachkenntnisse erwünscht .
Rosenthal & Hess , Langgasse 24 . 17421

Ein Monatmädchen gesucht Adelhaidstraße 64 , 3 .( St . 17454
Gesucht ein Herrschafts - Hausmädchen , feinbürg . Köchinnen

ein tüchtiges Mädchen als Beiköchin , Mädchen , die kochen
können , für allein , und ein gesetztes Mädchen zur Stütze der
Haussrau in ein Geschäftshaus durch

Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 17423
Gesucht 1 Köchin und 1 Stubenmädchen nach auswärts ,

sowie Hausmädchen d . Wintermeyer . Häfnerg . 15 . 17443

Ambos , Schraubstöcke , Hammer re . ) zu kaufen gesucht
Morrtzstraste 18 im Comptoir — Hof . 17426

1 ^ H^ tholz , geschnitten und gespalten , ä Centner
1 Mk . 20 Pf . , bei 10 Centner billiger , Neugasse 11 , Stb . 17029

ist noch auf einige Tage in der Woche an einen Verein
abzugeben . Rieser , Mauritiusplatz . 17352

Em ) . Mann (Arb .) erh . Schlafstelle Nerostr . 42 , Hth . 3 St . 17369
Arbeiter können warme Schlafstelle erhalten Hochstätte 13 . 17408

- Lür die Abgebrannten zu S aalburg sind weiter eingegangcn : Von
H - iüied 2 M . und A . B . 5 M , was dankend bescheinigt wird .

Wiesbaden , den 15 . November 1884 . Der Erste Bürgermeister
_____________ _ ______________________________________ i). Jbell .

Auszug aus den Givilstauds -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 14 . November .

Geboren : Am 7 . Nov ., e. unehel . S ., N . Richard . — Am 8 Nov
dem Herrschastsdiener Joseph Gurber e. T ., N . Elisabech Catharine
^ osephme . — Am 8 . Nov ., dem Tapezirergchülfen Friedrich Bode e T
N . Wilhelmine Charlotte Auguste . — Am 13 . Nov ., dem Tüncherqehülfen
Wilhelm Moos e. t . S . - Am 13 . Nov , dem TaglÄner Georg Ney et L

Aufgeboten : Der Kaufmann Joseph Georg Moriz Heinrich Maurer
von hier , wohnh . dchier , und Johanna Adolphine Pauline Caroline
Dienumhoff von Bingen , wohnh . dahier . - Der Schlossergehülfe GeorgCarl Ehrhardt von hier , wohnh . dahier , und Clara Philippine Joh von
hier , wohnh . dahier . — Der Eisenbahnarbeiter Heinrich Reinhold Hahnvon Löhnberg , A . Weilburg , wohnh . zu Lohnberg , und Catharine Elisa¬
beth Keller von Lohnberg , wohnh . daselbst .

Gestorben : Am 13 . Nov , Elisabeth , geb . Birk , Wittwe des Zimmer¬
manns Heinrich Conrad Silbereisen von Dotzheim , alt 83 I . 10 Ä . 19 T .
___ _______________________

Königliches Standesamt .

Auszug aus den CLvilstands - Registern der
Nachbarorte .

Biebrich - Mosbach . Geboren : Am 4 . Nov , dem Kaufmann
A ^ ann Lowensbera e. S . - Am 7 . Nov , dem Taglöhner Heinrich
Hildebrandt e. S — Am 11 . Nov , dem Taglöhner Petzer Herrmann e.

Gesucht eine möblirte Wohnung , bestehend in 4 bis
5 geräumigen Zimmern mit Küche und Zubehör , nicht „
hoher als 1 . Etage . Offerten mit Preisangabe sind in 11
der Buchhandlung Jurany L Hensel abzugeben . 17330 |

® Be Familie (Herr , Frau und Tochter ) suchen für 1 . December I
bss 15 . Marz eme Wohnung , bestehend in 2 — 3 Schlafzimmern I
^ Betten ) , 1 Wohnzimmer , vollständig eingerichteter Küche und r

Mädchenzimmer , außer Wäsche und Silber . Billigste Offerten
unter C . 8 . 21 an die Expedition d . Bl . erbeten . 17374

Eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern und Küche zu mäßigem I
Preise zu miethen gesucht . Näh . Exped . 17434

3 Damen und 1 Mädchen suchen 3 — 4 möblirte Rimmer
‘

mit , Pension . Stille Lage und Nähe der Promenade oder -
Kurgarten erwünscht . Offerten unter Chiffre E . E . 92 an die >
Expedition dieses Blattes erbeten . 17456

Angebote :

Kapellenstraße 5,1 St , möbl . Zimmern für 15 — 30Mk . monatl .
'

Rh einftraße 42 , 1 St , ein gut möbl . Zimmer z . vm . 17425
Em auch zwei möblirte Parterre - Zimmer sind sofort an einen

Herrn zu vermiethen Friedrichstraße 36 . 17342
Eine Mansarde ist an ein junges Mädchen zu vermiethen'

Friedrichstraße 36 . 17343 I

Parterrezimmer in gutem Hause zu vermiethen ..
Näheres Expedition dieses Blattes . 17403 |

Zimmer , Römerberg 1 , 2 Treppen l „ an '<
einen auch 2 Herren billig zu Herrn . 17423

Hübsch mobl . Zrmmer mit oder ohne gutem Pianino zu i'

vermiethen Röderallee 18 , Bel - Etage . 17432
Landhaus - Wohnung von 7 Zimmern , Badestube , großer Veranda

Zier - und Obstgarten von April ab zu vermiethen . Näheres
Expedition d . Bl . 17436

Mein neu hergerichtes , allen Anforderungen genügendes
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Geld .
Holl . Silbergeld 167 Rm . 50 Pf .
Dukaten „

Fischer , FrL , Reinach .

Pensk .
Pensk .

Münster .

19
89
73
21

Lurie , Ingen .,
Lurie , FrL ,
Rawe , FrL ,

Mannheim .
Frankfurt .

Crefeld .
Zwickau .
Zollhaus .

Frankfurt .
Elberfeld .
Limburg .

Offenbach .

Angekommene Fremde .
CWiesb . Bade -Blatt vom 15 . November 1884 .)

Köln .
Hamburg .

Berlin .
Köln .

Chemnitz .
Berlin .

Fischbach .
Hofs

Russland .
Paris .

Chicago .
Gut Rheinfels .

f
- ^ 70

Küster , Kfm .,
Koch , Kfm .,
Michelbach , Kfm .,
Kothe , Kfm ,

Rüdnitz
* “ 88 “ 1” ” ’

Lombartiere ,"
Wolff , m . Fr .,
Reusch , m . Fr .,

Vier Jahreszeiten :
Schreyer , Prof . m . Fr . u . B ., Paris .
Grünfeld , k . k . Hofpianist , Wien .
Grünfeld , Impresario , Wien .
Ghica , m . Fr ., Rumänien .
Merker , Bordeaux .

Wonnenhofi

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

EiseAbahn - Hotel :
Augustin , Rtii m . Schw ., Karlsruhe .

Engli scher Hof :’
Weyhser , Operns . Dr ., Wien .

Europäischer Hof «
Schneider , Rt . nt . Fr , Hannover .
Schneemann , Fr . Rnt ., Hannover .
Kaiser , FrL Rent ., Frankfurt .

Rhein - Hotel :
v . Ritter , 2 Barone , München .
Falkiner , Fr . m . Tocht ., London .
Herz , Banquier , Weilburg .
v . Blumenthal , Metz .

Rose :
v . Tiele , m . Fr . u . Bd , Miechowitz .

Stern ;

Wechsel .
Amsterdam 168 .49 —45 bz .
London 20 .435 — 440 bz .
Paris 80 .80 - 75 bz .
Wien 166 .30 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4 °/o .
Reichsbank - Disconto 4 % .

Griiner tVald :
Geissler , Kfm ., Frankfurt .
Scharnweber , Kfm ., Berlin .
Schlager , Fabrikbes ., Darmstadt .
EicheIbann , Kfm ., Berlin .
Müller ,

Adler :
Ross , Kfm .,
Klussmann , Kfm .,
DurrS , Kfm ,
Huppertz , Kfm .,
Wiede , Kfm .,
v . Schmeling ,

Einhorn :
Kuhn , Kfm ., 1
Scheuer , Kfm .,
Kochen , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,
•Jörg , Kfm .,

Taunus - Hotel :
Kaufmann , Kfm ., Hamburg .
Bosart , Director , London .

Hotel Victoria :
v . Erdtmann , FrL Rt ., Petersburg .

Hotel Vogel :
Friedmann , Kfm ., Kempten .

In Privathäusern :
Taunusstrasse 9 :

1884 . 14 . November .

Barometer *) (Millimeter )
"

Thermometer ( Celsius )
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □
' in par . Cb ?

Lokales « nd Provinzielles .
H ( Nochmals das „ Schächten " .) Der Verfasser des in No . 267

abgedruckten Artikels in vorstehendem Betreff schreibt uns ferner : „ In dem
in ber vorgestrigen Nummer des „Tagblatt

"
enthaltenen Artikel , betreffend

das „ Schächten , sind mancherlei Jrrthümer nachweisbar , und scheint cs
geböte « , dieselben zu widerlegen . Zunächst sei als wichtigstes Moment die
Behauptung wiederholt , daß alsbald nach Durchschneidung der Hals¬
gefäße Gehrrn -Blntleere und Bewußtlosigkeit cintritt ; daß die Halswirbel -
und Nackenarterien dem Gchirn noch Blut genug zuführen , ist unrichtig .

8um Beweise sei eine , allerdings trockene Excursion in das anatomische
ebiet gestattet . Die Nackenarterre steht nur durch kleinere Zweige mit der

Halswirbelarterie in Communication , berührt selbst aber das Gehirn nicht
und kommt deßhalb weniger in Betracht ; die Halswirbelarterie dagegen
bildet in Verbindung mit der inneren Kopfartene — der aber die Blut¬
zufuhr beim Schächten abgeschnitten wird , — am Grunde des Gehirns ,
aber noch außerhalb der harten Hirnhaut , bei Wiederkäuern das sogenannte
wunderbare Geflecht , aus welchem heraus dann erst eine Arterie entspringt ,
die nach Durchbohrung der harten Hirnhaut sich am Gehirn verzweigt .
Für diese Gefäßverzweigung hört also sofort nach dem Schächten die
Hauvtblutzufuhr auf und es kann durchaus nicht angenommen werden ,
daß die feinen Halswirbelarterien noch int Stande sein sollten , so viel
Blut zu führen , als das sehr blutreiche Gehirn bedarf , um so weniger ,als die in Betracht kommenden Gefäße größtcntheils in den unteren Gelnrn -
parthien gelegen , das Bewußtsein aber seinen Sitz in den oberen hat
Das ganze übrige , im Vergleich zu dem genannten massenhaften Gefäßsystem
des Gehirns aber wird , wie schon ausgeführt , sofort nach dem Halsschnitt
blutleer . Daß zweckmäßige Bewegungen nach dem Schächten siattfinden ,
sch Einsender bisher bet mehreren Hundert Schächtungen noch nie und die
Pupillen blechen bei jeher Todesart noch geraume Zeit „ klar " . Es wird nicht
gelingen , gegen das Schächten etwas Gewichtiges in ' s Feld zu führen
als das auch schon im vorigen Artikel bchandelte rohe Niederwerfen . Hoffent¬
lich ffndet die Techmk auch dafür noch mildere Verfchrungsarten . Den
kleinen Schlachtchieren wird diese Manipulation überhaupt erspart und
bet chnen kommt es doch auch sehr in Betracht , ob ihre Todesart eilte
humane ist oder nicht . Gewiß verdient die Schlachtmaske als Todes -
instrument vor allen anderen den Vorzug , aber so lange sie nicht auch bei
den kleinen Thleren , namentlich . den Schafen , zur Anwendung kommt —
und dem stellen sich mancherlei Schwierigkeiten entgegen , — möchte Ein -
W ^ ,Serade, . diesen armen Geschöpfen wünschen , daß sie nur durch das
Schachten getodtet wurden , anstatt daß sie , wie bisher wohl allgemein
üblich, ^ durch einen einfachen Einstich in die Kopfgefäße bei vollem Bewußt -
'rac - n

— da nur die Hälfte der beim Schächten durchschnittenen
Gefäße getroffen wird — verbluten müssen . Hier , bei den kleinen Thieren ,
m _.es Zeit , den Hebel anzusetzen , und für sie ein humaneres Verfahren zu
ersinnen , und dann erst bekämpfe man das Schächten . Die Prozedur des
Niederwerfens wird , als „ peinlich lange

" und die „Todesangst des Thieres
günstigenfalls fast eine Viertelstunde " dauernd , geschildert , dagegen ergaben
Beobachtungen - mit der Uhr in der Hand - , daß das Fesseln und
Niederwerfen 2 — 3 Minuten erfordert und daß nach dem blitzschnell aus -
gefuhrten Halsschnitt nach längstens 5 Minuten die letzte automatische
Zuckung erfolgt ; bei Kleinvieh währen die Krämpfe 3 —4 Minuten . Todes¬
angst aber erduldet jedes Schlachtthier, sobald es den Schlachtraum betritt
und . Blutgeruch wahrnimmt , einerlei , ob es geschächwt oder auf andere
Weise getodtet wird . Zum Schluß fei noch die Bemerkung erlaubt , daß
nicht der Einsender des Artikels den Anspnich auf Sachkunde erhoben ,
sondern daß die Redaction den Artikel mit diesem Prädieat zu bezeichnen
so freundlich war .

"
___________ ______________________________ _

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 7 . Nov ., dem Flur -
schützen Philipp Christtan Bach zu Sonnenberg e. S ., N . Ludwig Moritz .
— Ausgeboten : Der Schrcinergehülfe Friedrich Jacob Geis von Ober¬
neisen , Amts Diez , wohnh . zu Sonnenberg , und Katharine Margarethe Elise
Bleidner von Dotzheim , wohnh . zu Wiesbaden . — Gestorben : Am
10 . Nov ., Wilhelmine Karoline , T . des Landmanns Wilhelm Bautz zu
Sonnenberg , alt 11 M . 28 T .

Bierstadt . Geboren : Am 3 . Nov ., dem Taglöhner Wilhelm
Schreiner e. S ., N . Gustav . — Am 10 . Nov ., dem Landmann Ludwig
Guckes e. T ., N . Karoline Louise Pauline . — Verehelicht : Am 9 . Nov .,
der verw . Taglöhner Peter Volk von Stockstadt bei Aschaffenburg in
Bayern , wohnh . dahier , und Wilhelmine Katharine Kußmaul von Verdingen
im NeckarkreiS in Württemberg , wohnh . dahier , früher zu Wiesbaden wohnh .

Dotzheim . Geboren : Am 7 . Nov ., dem Maurer Carl Martin
e. T ., N . Anna Wilhelmine . — Am 9 . Nov ., dem Maurer Adolf Wagner
e. T ., N . Elise . — Am 11 . Nov ., dem Taglöhner Philipp Zimmermann
e. t . S . — Am 12 . Nov ., dem Tüncher Friedrich Höhn e. T ., N . Henriette
Wilhelmine . — Aufgeboten : Der Tüncher Wilhelm Friedrich Heinrich
Martin und Philippine Henriette Friederike Kreß , Beide von hier . — Der
Küfer Philipp Ludwig Eduard Letzerich von Schierstem und Louise
Philippine Lehr von hier . — Gestorben : Am 12 . Nov ., Adolf Philipp
Ludwig , S . des Metzgers Carl Friedrich August Wintermeyer , alt 2 M .
— Am 13 . Nov ., Christiane Philippine , geb . Wagner , Ehefrau des Tünchers
Philipp Friedrich Krieger , alt 40 I . 3 M . 28 T .

vhier ^ ßwhuh . dahier , und Anna Louise Sälzer von Medenbach , Amts
/ yerrorn , wohnh . dahier . — Der Taglöhner Friedrich Christian Emil Klös

von Mappershain , Amts Langenschwalbach , wohnh . dahier , und Karoline
Marie Wörner von Eichen , Amtsgerichts Windecken , wohtch . boljier . —

Der Gärtner Hermann Wilhelm Holbmg von Wollen , Kreises Wolmir¬
stedt , und Wilhelmine Auguste Henriette ^ chröder von hier , wohnh . dahier .

• — Verehelicht : Am 8 . Nov ., der Maurer Johann Friedrich Muller
• von hier , wohnh . dahier , und Marie Katharine Christiane Wilhelmine
; Schmidt von Hohlenfels , Amts Nastätten , wohnh . dahier . — Gestorben :

Am 7 . Nov . , Johann , S . des Taglöhners Michael Kohl , alt 6 M . —
! Am 9 . Nov ., Elisabethe , geb . Presber , Wittwe des Christian Landersheim ,' alt 60 I . — Am 10 . Nov ., Moritz , S . des Kaufmanns Kaufmann Löwens -
; berg , alt 6 T .

20Fres .- Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Dollars in Gold . 4

Fremden - Führer .

HSnigl . Schauspiele . Heute Sonntag : „ Robert der Teufel “ .
Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -

Concert des städtischen Cur - Orchesters .
Merhel ’ sche Kunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 5 Uhr .
Gemälde - Gallerie des Kass . Kunstvereins (im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 —4 Uhr .

Königl . Landesbibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Känigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .

Oesterr . Nordwestbahn 5 pCt . Gold -Prior , v . 1874 .

Die nächste Ziehung dieser Prioritäten findet am 1 . De -
cember statt . Gegen den Coursverlust von ca . 5 pCt .
bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neu¬

burger , Berlin , Franzöfifche Straße 13 , die Ver¬

sicherung für eine Prämie von 4 Pf . pro 100 Mark . 25

Frankfurter Course vom 14 . November 1884 .

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

764,4 764,2 764,6 764,4
0,0 + 4,2 + 0,6 + 1,6
3,1 3,8 3,6 3,5

67 62 75 68
N .O . N .O . N .O .

schwach . mäßig . mäßig .

Völl , heiter . Völl . Hetzer . Völl . Hetzer . —

— — N . Reif . —
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Aus dem Reiche .

. </ ( Vom Kaisers Ein jüngst erschienenes Buch des greifen Alfredö . Reumont „ Aus Komg Friedrich Wilhelm 's IV . gesunden und kranken

1Lett6aln ° un91u4 bei Hanau .) lieber ein am Freitag
Jhttag m Hanau stattgefundenes gräßliches Eisenbahn -Unglück entnehmenwir dem „ Frankf . Journ . die nachstehenden Berichte vom 14 . November :
» eute Mittag 12 Uhr streß östlich von Hanau der von Bebra herunter¬kommende Peyonenzug Nr . 26 vor dem Bahnhof zu Hanau auf einen
vorausaegangenen und noch vor dem Bahnhof haltenden Güterzug , während
gleichzeitig em Guterzug , der soeben den Bahnhof verlassen hatte auf dem
parallel lamenden Nebengeleise angedampft kam . Der Personenzug trafmit voller Kraft von hinten den stillstehenden Güterzug . In Folge dessen
wLL >^ Evtive und eine Anzabl Wagen , die zum Theil auf das
Nebengeleis stürzten , diese fuhr der auf diesem Geleise von Hanaukommende .Guierzng hmem und vollendete das Werk der Zerstörung . So -

öE letzt ermittelt , sind 12 Personen todt und 20 verwundet , zum
lStoer - Zertrümmert resp . beschädigt wurden eine Locomotive

und 14 Personen - und Guterwagen aus allen drei Zügen . Durch den
ÄI ?-̂ "

r.
E !koß stnd beide Geleise , gesperrt . Das eine Geleise wird voraus¬

sichtlich heute Nacht , das andere im Laufe des morgigen Tages frei gemacht
Werden . Bis dahm wird der Personen -Verkehr durch Umsteigen bermittelt .
~ ag Unglück darauf zurückzuführen , daß dem von Bebra kommenden
Zug vor der Blockstation von der Station Hanau aus irrthümlich das
Zeichen gegeben wurde , das Geleise , auf dem der Güterzug hielt , sei freiDer Loeomotivsuhrer des Bebraer Zuges konnte den Güterzug nicht sehen ,well hinter dem Block das Geleise durch eine Ueberführuna der Fned -
berger Bahn verdeckt wird und fuhr natürlich vorwärts . Die Todten und
Verletzten Md meistens Passagiere vierter Classe . Von Hanau war sogleich
Hilfe zur Stelle Vier Aei ^ te erschienen sofort , die herbeiströmende Bevölkerung
legte , überall hilfreich Hand an , half die Verunglückten aus den Trümmern
vesreien . dre ,Verwundeten verbinden und in die Stadt transportirm . Eine

Equipagen führ an , und brachte die Verwundeten nach Hanau . -
8

» rt^ ? -ern̂ s.
: ® le .ÜnglmfSftatte bietet einen fürchterlichen Anblick dar .Das , Geleise , das auf emer Strecke von mehreren hundert Metern zerstört

ist , ist oedectt von Wagentrummern und mehr ober weniger zerstörten
Wcmgons , die thells umaeworfeil sind , theils anfeinander liegen , zum Theil

ben © eletfeji noch aufrecht stehen . Da , wo die Loco -
motwe des Personenzuges sich in die hintersten Waggons des stillstehenden

^ ? bMg .booyrt hat , erhebt sich ein haushoher Trümmerberg .Fünf oder sechs meist total,zerstörte Wagen haben sich dort auf und umdie Locomotive gethurmt , die unter Trümmern ganz begraben liegt . Von
zwei Waggous vierter Classe sind nur noch die Räder mit ihren Aren übrig
geblieben , die Coups s bte auf ihnen geruht , sind wie wegrasirt . Mehrere
Waggons haben sich gleichsam emporgebäumt und stehen halb aufeinander :
einer dersckben ruht auf feiner Sinterwand und steht vollständig senkrechtmit den Jtabern tn 6er Luft . Am schlimmsten finb bie gleich hinter bem

Claffe zugerichtet worben . Dieselbenwaren bicht besetzt mrt Weibern und Mannern vom Lande , meist arme
Butterhandler und -Sandlerinnen . Unter diesen Leuten hat der Tod eine

Tu " re ^ rate gehalten Mid unter timen finden sich die fürchterlichsten
Verstümmelungen Emem Manne , ist der Leib vollständig aufgerissen , eine

rn zwei Theile zerschnitten , mehreren PersonenMd die Kopfe abgefahren , andere so zerquetscht worden , daß sie völlig un -
kenntlich sind . , Emer alten Frau drang der Puffer eines Waggons so tief^aß sw an demselben hängen blieb und ihr Körper nurimt Muhe von dem Puffer losgemacht werden konnte . Die Unglücklichelebte noch , als man das grausige Werk ihrer Loslösung beendet hatte .Ewem Manne wurde von einem Eisentheil die Brust durchbohrt ; das Ende
desselben sch aus dem SUicken heraus und trotzdem lebte der so fürchterlich
« nthnin ™

^ " dererseits hört man von einzelnen wunderbaren
Rettungen . Emen Lemwandhandler aus Biedenkopf rettete sein über die
Schulter gehängtes dickes Packet . Er hatte dasselbe , sehr zu seinem Miß -

'

Iekero " jntten ' weil der Wagen überfüllt war
^ rust und Rucken vor den zersplitterten Holztheilen ,

Ä1 b £ Leinwand bohrten , aber sie nicht durchdringenDer Händler Hermann Hemog , aus Frankfurt blieb , wchrend
rn ^ Ü-

wande
, zusammenkrachten und seme Nachbarn herausstürzend unter

nitt Jement Ueberzieher irgendwo hängen und wurde
Mu ^ ?i^ ,^ eAahren bewahrt . Er hat nur unbedeutende Verlchungen

ketra®tnn ‘
<.

Dobten wurden mtt Tüchern 2c. bedeckt und zunächst
hS aufs Felb gelegt , später nach dem Friedhof trans -
portlrt , die Verwundeten auf Tragbchren und in Wagen in das ^ and -

Stöhnen und Wimmern mancher der Ver -
stummelten , die man durch die Straßen trug , war 'herzzerreißend . Den

werben -
'
mehrMftarbm

’
w ^ 1 dst zerschmetterten Glieder sofort ampntirt

nachdem man fte m ' s Landkrankenhaus ge -
bforb » ! W .. 9ro6teu Theile noch nicht recognoscirtwerden . Sofort todt blieben 8Mamrer und 4 Weiber , eine weibliche Personstarb , ehe ste weage ^ acht wurde , und mehrere der schwer Verwundetenwerden kaum bte Nacht überleben . Vom Beamtenpersonal finb ber Pack

"

metster Fischer unb der Schaffner Hilbebranbt schwer verwundet die
Bremser Wambach unb Clauß tobt . Die genannten Babnbebiensieten
Ünd lammilich aus Bebra . Der Locomoiivsührer Krämer fotoie

”
berßehetretteten sich durch einen Seitensprung von berSbffifoelS a8

Entfernung ber Trümmer wird wahrenb ber aanscn Nackt bei
beleuchtung von 150 Mann gearbeitet werben . — Amtlickerfeits rnirh
theilt , baß bie Schulb , soweit bisher ermittelt , die Station Hanau insofern

Zeigen schemt , als sie den Zug Nr . 26 von Niederrodenbach annahmwahrend Zug Nr . 304 noch nicht in den Bahnhof Hanau eingefahren wM

Mitteilung : „ Nachdem Kaiser Wilhelm indem Schlosse zu Versailles die Krone angenommen , hatte ich ihm meine
wärmsten Glückwünsche übersandt . Am späten Abend des 8 . März 1871 ,
Welt ich zu Bonn am Rhein folgendes Telegramm : „ Ferrisres , 8 . MärzErst fetzt , nachdem der Friede gesichert , vermag Ich Ihnen Meinen aul-
rtdjtigen Dank für Ihr Glückwunsch - Schreiben auszusprechen Großeskaum Geträumtes ist errungen . Was dem Bruder nicht beschicken war zuerreichen , was er alseme Lebensaufgabe betrachtet , unb was Ich in ^ entutb
hmuehme , war Gottes Wille . Wilhelm ."

" ttz
i ch s t a g s - S t i ch w a h l e n .) lieber ben weiteren Ausfall der

benchten : Gewählt smb in Sondershausen : Livke
lMchSelstnmg ) : mSAwerin : Haupt ( national - liberal ) ; in © aal

'

felb . Witte ( beutsch -freistnmg ) ; tn Schweidnitz : Kulntiz ( conservativ ).

Vermischtes .
— ( Das tägliche Einkommen deutscher dürften ) dürfte —

~ nachfolgend gegebenen Nebeneinanberstellungmanche irrige Anschauung beseitigen . Es haben von bentschen Fürsten
täglich zu verzchreu : Der Könrg von Bayern 11,050 Mk ., der König von5560 Mk ., der König von Württemberg 5271 Mk ., der GrMerzoa

2964 Mk ., der GroßhetZog von Sachsen - Weimar
'

2301 Mk ., der Großherzog von Oldenburg 1385 Mk . Das kleinste Ein - '
kommen hat der Fürst Reuß älterer Linie , welcher nur 294 Mk täglich
zu verzehren hat . H« a ,

, - . Fl .
tZur Cholera .) Angesichts der in Paris herrschenden Cholera

24 “ Magistrat von Berlin um auf alle Eventualitäten zelligvorbereitet zu sein , bei den Stadtverordneten einen Credit von 150 000 Mk
8U beantragen . '

. elecirischen Beleuchtung .) Eine Haupt¬aufgabe ber Electrotechmker unserer Zeit dürste darin bestehen , das etectÄ
leder Haiishaltung , auch in die der mit Glücksgüternam wenmsten gefegneten Classen zu bringen . Diese Aufgabe der electrst

scheu Beleuchtung unserer Privathäuler soll neuerdings ineiner praktischen und zugleich wenig kostspieligen ckeise vonClary in Pattsgelost worden sem und zwar in der Art , daß die Notwendigkeit eine ?
^ riebkraft , bte sich bis zur Stunde ber allgemeinen Einführung ber
electrischen Beleuchtung tn ben Weg gestellt hatte , ganz unb gar in Weg -

Londoner „ Iroa nionger and Metal Trades Advertiser “
m besonderer Weise bte Beobachtung ber Fortschritte in ber

WtEm Bettung angelegen sein läßt , erfährt über bas System folgen - '
bes . Der Ersinder hat eine Batterie von 4 Elementen gebautbie fraftia
genug finb , um 8 © tunben lang ein fanstes unb anhaltendes Licht zu erzeugenund zwar zu dem verhaltuitzmaßig niedrigen Preise von 9 Pfg . pro StundeDie Lampe laßt ich ohne bte geringste Gefahr in einer Schreibstube einemSpetsesaal ober einem Vorzimmer verwenden und bedarf so mrt toteS »kemer Ueberwachung , da statt der Säuren gewisse chromische Salze ve »weudet werden die sich zum Behufe des Betriebes leicht verwenden lastenDie ueuerdtugs mtt . bem Apparat angestellten , sehr interessanten Erveri -mente lassen auf einen enbgtlttgen Erfolg schließen . Die Batterie m st,emem . kleinen Kasten , 15 & n . im Äev ?ett eiugeschlL - Au ? nMadrid beabsichtigt man bte ganze Stadt bon einer Zentra I -
tiation aus electttsch zu beleuchten . Madrid dürfte als ein sehr geeigneterOrt htetzu angesehen werden . Die dort ge Gasfabrik ist hemlick fckleckt
eingerichtet Die Canalisation ist durchaus ungenüfend MÄnS

ubettneben hoch , datz die zur Gasbereitung erforderlichenSteinkohlen enorme Preise kosten . Da nun die Nebenprodukte der Gas -
fabrik noch so gut tote gar nicht dort ausgenützt werden , so stellt sich der
Preis , des Gases unerhört hoch Somit erscheinen bie Vorbebiuguugen
für eine RentÄulitat ber electrischen Beleuchtung dort günstiger als in
jeber anberen Großstadt . Es hat sich denn auch bereits eine Gesellschaftmit einem Grundkapital von 2,040,000 Mk . gebildet , um eine electXc
Centralstation emzurlchten , welche 12000 Glühlampen zu speisen vermagDie Anstalt

> still rott folgenden Betriebsmitteln ausgestattet werden -
1? . dellevtlle sche oder de Naeyer '

sche hundertpferdige Dampfkefsel zwei
Sulzer sche oder Corsißstche Motoren von 100 Pferdekraft . Äls elecirtsche
Maschinen sollen zwei Gordon ' sche Dyuamo ' s fungiren , die bei einer Ge -
schwlndlgkelt von lv0 Urobrehungen pro Minute 10,000 Amperes mit eher
electrischen Bewegungskraft von 120 Volts zu erzeugen vermöaen Die
Vertheilung der Strömung soll mittels untenrdischer Drahtseile nack ivm
Edison 'schen System statßnbm. Höchst intereffMi 6 ® ba » S
Wendung der Electnzllat für Trambahnen sind endlich die jüngst von der
Edinburger Trambahn - Gesell chaft angestellten Versuche , welche die That -
siiche ergeben haben , daß mll dem Binko '

schen electrischen Beweaunas -
System Tramwaywagen eme Strecke von 8 - 9,6 Km . hintellinanber ul
Bewegung gehalten , werben können .

wnieretnanoei tn

— ( Aus Klein - Paris .) Ein Herr , der kürzlich nach Weitem fnm
erkundigte sich nach Nenigkellen in der Stadt . EinRZger ertoKte S
yxtöt ^jabre .1813 bat Napoleon bei uns eine große Schlacht verloren
fettbem tst nichts Nennenswerihes vorgefallen "

.
B oenoren ,

. ..
* Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Bioravia " von Hamburg anl13 . November m New - York angekommen .

y !i 1

Räthsel (2silbig ) .
1 . Droht dem , der ist allzu begehrlich ;
2 . War dem Gettcht einst unentbehrlich ;1 . 2 . Für Mensch und Thier ist 's gleich gefährlich .

Auflösung des Rächsels in No . 264 : Freier .
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